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Internationale Wochen gegen Rassismus
Aktionen und Veranstaltungen zum Motto „Solidarität. Grenzenlos.“

Unter dem Motto „Solidarität. Gren-
zenlos.“ f nden vom 15. bis 28. März 
2021 die Internationalen Wochen ge-
gen Rassismus statt. 

Diese Aktion wird deutschlandweit 
von der Stiftung gegen Rassismus ko-
ordiniert.  Erstmalig organisiert der 

Landkreis Böblingen eine große Kam-
pagne gegen Rassismus. Dem Aufruf 
des Landrats Roland Bernhard „Bieten 
Sie Rassismus die Stirn!“ sind mehrere 
Kommunen gefolgt. Auch Herrenberg 
beteiligt sich am Aktionsprogramm. 
Gemeinsam mit Engagierten nehmen 
die Stadtverwaltung und die Partner-

schaft für Demokratie Herrenberg 
(gefördert vom Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“) an diesen Ak-
tionswochen teil, um ein Zeichen ge-
gen Rassismus zu setzen. Vielfältige 
Aktionen und Veranstaltungsformate 
– coronabedingt auch Online-Termine 
– sind zusammengekommen und zei-
gen auf eindrucksvolle Weise das viel-
fältige Engagement rund ums Thema 
Antirassismus. „Allen gemeinsam ist 
es, ein Zeichen gegen Rassismus, Men-
schenfeindlichkeit und Ausgrenzung zu 
setzen“, so Vanessa Watkins, Leiterin 
des städtischen Teams Beteiligung und 
Engagement.

Aktionen gegen Rassismus
Herrenberg hat bereits in den vergan-
genen drei Jahren jeweils im Frühjahr 
einige Aktionen gegen Rassimus durch-
geführt. In diesem Jahr f nden erstmals 
verschiedene Veranstaltungen mit zahl-
reichen Partnern statt. „Ich freue mich 
sehr über dieses breite Angebot. Der 
Rassismus gefährdet leider immer noch 
den gesellschaftlichen Zusammenhang. 
Gerade deshalb ist es für eine Stadt-
gesellschaft wichtig, sich dagegen zu 
positionieren. So wird Solidarität aktiv 
gelebt“, erklärt die städtische Integra-
tionsbeauftragte Meliha Geiger dazu.

Quelle: Photo by Clay Banks on Unsplash 

Eine Übersicht über die Aktionen und Veranstaltungsformate in Herrenberg:
Lauf gegen Intoleranz –  
Lauf für Vielfalt 
Zeitraum: 15.03.2021 bis 25.03.2021

Das Ziel ist es, während der zwei 
Wochen von Herrenberg bis zum 
Äquator zu laufen – das sind 5.405 
Kilometer. Alle gelaufenen Kilometer 
werden auf der städtischen Website 
gesammelt und veröffentlicht. Du 
kannst deine gelaufenen Kilometer 
gerne an be@herrenberg schicken 
(gerne auch mit Bild) oder verwende 
den Hashtag #antirassismuswochen-
hbg auf Facebook oder Instagram.

Organisation: Wir sind da e.V. und 
die Partnerschaft für Demokratie in 

Herrenberg (Stadtverwaltung, Stadt-
jugendring & Begleitausschuss „De-
mokratie leben!“

Ansprechpartnerin: Teresa Sauter, 
E-Mail: be@herrenberg.de

Alltagsrassismus... auch bei uns?! 
(Online-Veranstaltung) Zeitraum: 
15.03.2021 bis 25.03.2021

Die Engagierten haben sich als Ziel 
gesetzt Erfahrungen und Meinungen 
zum Thema Alltagsrassismus in der 
Region Herrenberg durch die „All-
tagsrassismus...auch bei uns?!“-Ak-
tion sichtbar zu machen und gleich-
zeitig Aufklärungsarbeit zu leisten. 

Die Beiträge werden im Laufe der 
Antirassismuswochen auf den Social 
Media Kanälen der Stadtverwaltung & 
der städtischen Website hochgeladen.

Organisation: Herrenberg bleibt bunt, 
der Evangelischen Erwachsenenbil-
dung und der Friedrich-Fröbel Schule 
Herrenberg und die Partnerschaft für 
Demokratie in Herrenberg (Stadt-
verwaltung, Stadtjugendring & Be-
gleitausschuss „Demokratie leben!“)

Ansprechpartnerin:  
Annette Kialunda,  
E-Mail: a.kialunda@herrenberg.de

Fortsetzung auf Seite 2

Am sonntag 
wählen gehen
Liebe Wählerinnen und Wähler,

diesen Sonntag, 14. März 2021, 
ist Landtagswahl. Die Wahl ist ein 
Kernelement unserer Demokratie 
und ermöglicht es, mitzubestim-
men und mitzuwirken. Sie lebt 
davon, dass jede einzelne Stimme 
zählt und den Gewählten einen 
Auftrag auf Zeit erteilt.

Alle Wählerinnen und Wähler sind 
aufgerufen, von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen – am besten 
per Briefwahl, dies ist unter aktu-
ellen Pandemie-Bedingungen am 
sichersten.

Entscheiden Sie sich für eine le-
bendige Demokratie, gehen Sie 
am Sonntag wählen!

Ihr

Thomas Sprißler
Oberbürgermeister
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Rassismus im Alltag  
(Online-Veranstaltung)

Zeitraum: 15.03.2021 bis 25.03.2021

Die Schülerinnen und Schüler vom 
Arbeitskreis „Schule mit Courage – 
Schule ohne Rassismus“ am Andre-
ae-Gymnasium führen eine Umfrage 
zum Thema Alltagsrassismus unter 
Schülerinnen und Schüler, Bürgerin-
nen und Bürger, Politikerinnen und 
Politiker durch. Diese Interviews 
werden gefilmt, geschnitten und 
dann veröffentlicht. Die Umfragen 
f nden online und im Andreae Gym-
nasium statt.

Organisation: Andreae-Gymnasium

Ansprechpartner: Boris Greiner, 
E-Mail: greiner-agh@email.de

Ausstellung gegen Rassismus

Zeitraum: 19.03.2021 bis 30.04.2021

Ort: Stadtbibliothek Herrenberg, 
Tübingerstr. 36

Im Rahmen der Ausstellung gibt es 
ein Begleitprogramm. Der genau 
Termin wird noch bekannt gege-
ben. Das Ziel der Ausstellung ist es, 
Akzeptanz und Empathie zu fördern 
sowie zum Nachdenken anzuregen, 
im Sinne von: Wir sind nicht alle 
gleich, aber gleichwertig!

Organisation: Partnerschaft für 
Demokratie in Herrenberg (Stadt-

verwaltung, Stadtjugendring & Be-
gleitausschuss „Demokratie leben!), 
Eyes on Cameroon e. V.“, Arbeits-
kreis „Fokus Afrika“

Ansprechpartnerin: Meliha Geiger, 
E-Mail: m.geiger@herrenberg.de

Empowerment Workshop  
für Jugendliche mit Rassismuser-
fahrung (Online-Veranstaltung)  
Termin: 20. März 2021 von 11 bis 
13:30 Uhr, Ort: Zoom

Anmeldung: Bitte bis zum 18. März 
über folgenden Link zur Teilnahme 
anmelden: https://forms.gle/Gdz-
5sR51cpKZbEZ48. Dieser Workshop 
schafft einen Begegnungsraum für 
Jugendliche, die sich angesprochen 
fühlen, selbst von Rassismus be-
troffen sind und sich selbst stärken 
wollen.

Organisation: FödeM Bildungsiniti-
ative, Schülerwohnheim Herrenberg 
und Partnerschaft für Demokratie 
in Herrenberg (Stadtverwaltung, 
Stadtjugendring & Begleitausschuss 
„Demokratie leben!)

Ansprechpartner: Halim Yilmaz, 
E-Mail halim.yilmaz@icloud.com

Aktuelle Infos unter www.herren-
berg.de/antirassismuswochen.

Quelle: Photo by Bruno Nascimento on Unsplash

Wahlergebnisse aktuell auf städtischer Website
Informationen zur Landtagswahl am 14. März 2021

Am Sonntag, 14. März 2021, ist es 
wieder so weit: In Baden-Württem-
berg wird ein neuer Landtag gewählt. 
In Herrenberg sind 22.624 Wahl-
berechtigte aufgerufen, von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen. Die 
Wahllokale sind am 14. März von 8 
bis 18 Uhr geöffnet. Die Auszäh-
lung in den Wahllokalen beginnt um 
18 Uhr, das erste Wahlergebnis für 
Herrenberg wird am frühen Sonntag-
abend erwartet. Die Wahlergebnisse 
sind am Wahlsonntag über die städ-
tische Homepage abrufbar.

Dazu wird es unter www.herrenberg.
de eine sogenannte Vorschaltseite ge-
ben, auf der man direkt zu den Wahl-
ergebnissen für Herrenberg und den 
Landkreis Böblingen gelangt. Außer-
dem werden die vorläuf gen Wahler-
gebnisse für Herrenberg am 18. März 
im Amtsblatt der Stadt veröffentlicht. 
Das vorläuf ge Wahlergebnis für Her-
renberg steht am 15. März 2021 nach 
der internen Wahlprüfung fest.
Aufgrund der Corona-Pandemie wer-
den die Wahlergebnisse – anders als in 
den Vorjahren – am Wahltag nicht im 

Ratssaal öffentlich bekanntgegeben.
Am Wahlsonntag gelten weitere 
Schutzmaßnahmen, um das Anste-
ckungsrisiko bei der Wahl so gering wie 
möglich zu halten. Zum Hygienekon-
zept gehört, dass im Wahllokal regel-
mäßig gelüftet wird, die Abstände ein-
zuhalten sind und Maskenpf icht gilt. 
Außerdem werden die Wählerinnen 
und Wähler gebeten, nach Möglichkeit 
ihren eigenen Stift mitzubringen. Dabei 
sollte es sich um einen nicht radierba-
ren schwarz oder blau schreibenden 
Stift handeln. Je weniger Oberf ächen 

von den Wählerinnen und Wählern be-
rührt werden, desto besser kann der 
Infektionsschutz gewährleistet werden. 
Deshalb dürfen die Stifte anders als bei 
früheren Wahlen nicht von mehreren 
Personen benutzt werden. Tische und 
andere Oberf ächen werden in regel-
mäßigen Abständen desinf ziert, au-
ßerdem steht im Wahllokal Desinfekti-
onsmittel für die Hände zur Verfügung.

Infos online
Weitere Informationen zur Landtagswahl 
gibt es unter www.herrenberg.de/ltw.

Beratung fi ndet statt
Termin vorab vereinbaren

Die Deutsche Rentenversicherung bie-
tet für alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger Beratungstermine an.

Aufgrund der Corona-Lage f nden die 
Beratungstermine derzeit ausschließ-
lich telefonisch oder per Video statt. 
Die Beratung wird nur nach vorherge-
hender Terminvereinbarung angeboten 
unter Telefon 0711 848 30300.
Bitte für den Termin Versicherungs-
nummer sowie Ausweis und Versiche-
rungsunterlagen bereitlegen. Bei den 
Terminen f ndet keine Antragsaufnah-

me statt. Weitere Informationen gibt 
es unter www.deutsche-rentenversi-
cherung.de.

Grundrente
Die ersten Bescheide zum neuen 
Grundrentenzuschlag können vor-
aussichtlich ab Mitte 2021 versandt 
werden. Genau diese Zeitlücke nut-
zen derzeit Trickbetrüger aus. Die 
Deutsche Rentenversicherung warnt 
deshalb vor täuschend echt wirken-
den Briefen, die angeblich von der 
Rentenversicherung stammen und als 

„Fragebögen zur Grundrente“ auch in 
Baden-Württemberg versandt wurden. 
Darin werden die Empfänger aufgefor-
dert, ihre persönlichen Daten oder so-
gar die Bankverbindung preiszugeben, 
um den Grundrentenzuschlag zu er-
halten. Rentnerinnen und Rentner, die 
die Briefe der Trickbetrüger erhalten 
haben, sollten diese Schreiben nicht 
beantworten.
Häuf g gestellte Fragen und Informati-
onen rund um das Thema Grundrente 
gibt es online unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de/grundrente.

Zu schade für den Müll!
Was für den einen nutzlos ist, kann ein 
anderer vielleicht noch gut gebrau-
chen. Ob Möbel, Kinderspielsachen, 
Hausrat, Computer oder sonstiges, 
auf der Internetseite der Großen 
Kreisstadt Herrenberg bietet sich Ih-
nen die Möglichkeit, Angebote und Ge-
suche zum Tausch oder Verschenken 
abzugeben. 
Mit dem Online-Verschenkmarkt stellt 
die Große Kreisstadt Herrenberg eine 
kostenlose Plattform für ihre Bürger 
und Bürgerinnen zur Verfügung. 
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kita seeländer ging an den start
Eröffnung am Montag, 8. März 2021

Am Montag, 8. März, hat die drei-
gruppige Kita im Seeländer mit den 
ersten Kindern ihren Betrieb aufge-
nommen. Die esten 26 Kinder be-
staunten am Montag die vielen neu-
en Spielsachen und Räume. „Es war 
ein guter Start“, sagt Bärbel Hauser, 
die Leiterin der neuen Einrichtung. 
Mit den vertrauten Gesichtern um 
sich herum konnten die Kinder ganz 
in Ruhe ihr neue Kita erkunden und 
freuen sich jetzt zusammen mit dem 
pädagogischen Team auf viele neue 
Erlebnisse am Rand der Altstadt.

In den angemieteten Räumlichkeiten 
hat die Stadt Herrenberg rund 50 

Kitaplätze geschaffen. Die neue Kin-
dertageseinrichtung befndet sich im 
Obergeschoss des Gebäudekomplexes 
am Seeländerplatz. Neben Gruppen-, 
Schlaf- und Spielräumen verfügt die 
Kita auch über einen Werk- und einen 
Bewegungsraum. Im Außenbereich 
können sich die drei Gruppen unter 
anderem auf der Nestschaukel, an 
der Kletterwand oder im Sandkasten 
austoben. Der Bau ist Teil der 2018 
beschlossenen Kita-Offensive, die die 
Schaffung von 260 zusätzlichen Plät-
zen vorsah. Seitdem konnten insge-
samt 267 neue Kita-Plätze in Herren-
berg geschaffen werden, davon 215 
dauerhafte und 52 Übergangs-Plätze.

Gleich mal testen...die ersten Kinder nehmen die Kita Seeländer unter die Lupe und probieren alles aus.

kommunale Inklusionsvermittler und Budget für Breite Beteiligung
Zwei engagierte Berater unterstützen die Stadtverwaltung bezüglich der Belange von Menschen mit Einschränkungen

Die Mitmachstadt Herrenberg möch-
te allen Menschen die Teilhabe an 
Projekten und Prozessen ermögli-
chen, unabhängig von körperlichen 
oder psychischen Einschränkungen. 
Deshalb nimmt die Stadt am Pro-
gramm Kommunale Inklusionsver-
mittler teil. Im Laufe des Jahres 
werden zwei kommunale Inklusions-
vermittler (KIV) ausgebildet. Danach 
werden sie auf ehrenamtlicher Basis 
die Stadtverwaltung beraten und 
Barrieren abbauen.

Das Projekt Kommunale Inklusionsver-
mittler wird getragen von der Akade-
mie Himmelreich und der Beratungs-
gesellschaft 1a Zugang aus Gärtringen. 
Das Konzept ist seit 2014 erprobt und 
18 Kommunen sind bereits beteiligt. 
Der Beauftragte für Menschen mit 
Behinderung im Landkreis, Reinhard 
Hackl, hat das Projekt für den Land-
kreis Böblingen angestoßen. Insgesamt 
neun Kommunen nehmen teil: Herren-
berg, Jettingen, Aidlingen, Leonberg, 
Ehningen, Holzgerlingen, Rutesheim, 
Weil der Stadt und Gärtringen.
Zwei interessierte Herrenberger Bür-
ger stehen bereits in den Startlöchern. 

Im Rahmen einer Basisqualifkation im 
September 2021 werden sie für die Ein-
sätze ausgebildet. Danach werden die 
beiden vorerst ehrenamtlich tätig sein.
Nach ihrer Ausbildung unterstützen sie 
Reinhard Hackl mit ihrer Arbeit direkt 
vor Ort und bleiben aktiv im Austausch 
mit anderen Kommunen.
Die Kommunalen Inklusionsvermittler 
verfügen über spezifsches Wissen be-
züglich der Bedürfnisse von Menschen 
mit unterschiedlichen Formen von 
Einschränkungen und der Bedingun-
gen in ihrer Stadt. Sie sind Experten 
für inklusive Themen und beraten die 
Kolleginnen und Kollegen der Stadt-
verwaltung. Beispielsweise gibt es in-
nerhalb der Gruppe von Menschen mit 
Behinderung oft sehr unterschiedliche 
Interessen; blinde Menschen benötigen 
andere Hilfen als Gehörlose oder Roll-
stuhlfahrerinnen und –fahrer.
Städtische Vorhaben können durch 
die KIV von Beginn an begleitet wer-
den, um für die Bedürfnisse von Men-
schen mit Behinderung einzutreten 
und Impulse für die Planung zu geben. 
Dadurch können Prozesse inklusiver 
gestaltet und alle Beteiligten sensibi-
lisiert werden. Auch gegenüber Ver-

einen und Organisationen können die 
KIV als Mittler auftreten. Durch die KIV 
sollen die Interessen und Bedürfnisse 
aller Menschen mit Behinderungen ge-
stärkt und möglichst jeder Person eine 
Teilhabe ermöglicht werden.

Budget für Breite Beteiligung
Für ein wachsendes Gemeinschafts-
gefühlt ist es wichtig, dass junge und 
alte Menschen, Menschen mit und 
ohne Hilfebedarf, Menschen mit un-
terschiedlichstem sozialen Hintergrund 
in Kontakt kommen. Dadurch steigt die 
Bereitschaft sich füreinander und mit-
einander zu engagieren und zu unter-
stützen.
Daher soll allen Menschen mit beson-
deren Bedarfen der Zugang zu städti-
schen Veranstaltungen und die Teilha-
be an Aktionen der Stadtverwaltung 
ermöglicht werden. Beispielsweise 
Menschen mit jeder Art von Behinde-
rung, Alleinerziehende, Menschen mit 
geringem Einkommen und Personen 
mit Sprach- und Verständnisschwie-
rigkeiten müssen zusätzliche Barrie-
renüberwinden um sich einzubringen. 
Daher wurde das ehemalige Gebärden-
sprachdolmetscher-Budget inhaltlich 

erweitert und umbenannt. In Zukunft 
können verschiedene Bedarfe daraus 
fnanziert werden, um allen Teilen der 
Gesellschaft Teilhabe und Beteiligung 
in Herrenberg zu ermöglichen.
Aus dem Budget können beispielsweise 
(Gebärden-)Dolmetscher, Fahrdienste, 
barrierefreie Gestaltung von Einla-
dungen, Begleitung oder auch Kinder-
betreuung fnanziert werden. Dafür in-
vestiert die Stadt Herrenberg jährlich 
10.000 Euro.
Das Team Beteiligung und Engage-
ment verwaltet das Budget für Breite 
Beteiligung. Wichtig ist es rechtzeitig 
vor einer Veranstaltung Kontakt mit 
den Organisatoren aufzunehmen: „Wir 
müssen wissen was Sie brauchen um 
an einer städtischen Veranstaltung 
teilnehmen zu können. Wir können als 
Stadtverwaltung dann dafür sorgen, 
dass unsere Veranstaltungen mög-
lichst barrierearm organisiert sind“, 
erklärt Ines Böttcher vom Team Betei-
ligung und Engagement.

Bitte wenden Sie sich gern an Ines 
Böttcher vom Team Beteiligung und 
Engagement. Kontakt: 07032 – 201 897 
1 oder i.boettcher@herrenberg.de

Online-Brennholz-Verkaufstermin
im Stadtwald Herrenberg am 15.03.2021

Brennholz lang:
• Lose 49 und 96 – 113: Jägerweg im 

Oberjesinger Wald
• Lose 114 – 124: Gültlingerweg im 

Oberjesinger Wald
• Lose 125 – 149: Richtstattweg im 

Kuppinger Wald
• Lose 150 – 157: Unterer Breiter Weg 

im Kuppinger Wald
• Lose 220 – 235: Peter-Schanz-Weg 

im Schönbuch
• Lose 236 – 237: Schälwaldstraße im 

Schönbuch
• Lose 240 – 250 und 44: Waldrand 

bei der Polizeischule
• Lose 251 – 253: Schloßberg
• Lose 904 – 905: Kalter-Bron-

nen-Straße im Schönbuch

Flächenlose:
• Lose 1-20: Im Bereich Gültlingerweg, 

Deckenpfronner Sträßle, Jägerweg, 
Alter Saatschulweg und Bronnhalde-
weg im Oberjesinger Wald

Die Listen und Lagerort-Karten für 
diesen Brennholz-Verkaufstermin sind 
über www.herrenberg.de/brennholz 
abrufbar. 

Aufgrund der Corona-Pandemie kön-
nen dieses Jahr keine Brennholzver-
steigerungen im gewohnten Rahmen 
stattfnden.

Stattdessen werden die Lose digital 
zum Festpreis angeboten. Der On-
line-Verkauf wird am 15.03.2021 mor-
gens um 6.00 Uhr freigeschalten.

Infos zur Teilnahme am Online-Verkauf 
fnden Sie unter www.herrenberg.de/
brennholz.

Es werden noch weitere Online-Brenn-
holzverkaufs-Termine stattfnden, in 
denen Brennholz lang und Flächenlo-
se im Stadtwald Herrenberg angeboten 
werden.
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Anti-Aging-kur für den Herrenberger stadtwald
Eichen-Naturverjüngungen in vollem Gange

So groß wie 2.800 aneinanderge-
reihte Fußballfelder: Knapp 2.000 
Hektar Waldfäche machen den Her-
renberger Stadtwald zum drittgröß-
ten Kommunalwald im Regierungs-
bezirk Stuttgart. Vor allem Buchen, 
aber auch Fichten und die klimato-
leranten Eichen bilden dabei den 
Hauptbestandteil der grünen Lunge 
Herrenbergs, welche Klimaschutz, 
Wirtschaftszweig und Naherholungs-
gebiet zugleich ist.

Das saftige Grün und die Stämme 
der verschiedenen Bäume prägen 
das idyllische Bild des Mischwaldes in 
Herrenberg. Deutschlandweit ist die 
Zukunft des Waldes ein mediales The-
ma, tausende Hektar warten auf eine 
klimagerechte Wiederbewaldung Des-
halb bekommt auch der Herrenberger 
Stadtwald eine Anti-Aging-Behandlung. 
Oder, wie es korrekt heißt: Eine soge-
nannte Eichen-Naturverjüngung fndet 
statt. „Dabei wird die klimatolerante, 
ökologisch und ökonomisch wertvolle 
Baumart Eiche, deren momentaner 
Anteil im Stadtwald Herrenberg be-
reits in Höhe von 22 % erhalten ist 
und erhöht werden soll, bevorzugt 
kultiviert“, erklärt Winfried Seitz, der 
Leiter des Forstreviers Haslachs. „So 
verjüngt sich der Wald, wird auf Dauer 
resistenter und kann sich dadurch den 
sich ändernden Umständen, wie stei-
genden Temperaturen und Trocken-
heit, anpassen“, hofft Seitz. Das ist 
auch angesichts der vielen Funktionen 
des Herrenberger Stadtwaldes wichtig: 
Neben Klimaschutz ist er zugleich ein 
wichtiger Wirtschaftszweig und als Na-
herholungsgebiet ein beliebtes Ziel für 
die Menschen aus der Region.

Gute Bedingungen für junge Eichen
Damit die Verjüngung des Stadtwaldes 
bestmöglich von statten gehen kann, 
müssen einige Voraussetzungen erfüllt 
sein; so sind beispielsweise lichte Flä-
chen das A und O für die Lichtbaumart 
Eiche. Beim Naturverjüngungs-Prozess 
entsteht dann mit dem Samen der um-
stehenden Bäume ein Nachwuchs-Be-
stand durch die Natur selbst – vor-
ausgesetzt, dass das Wild die jungen 
Pfanzen nicht verbeißt. „Hierbei ist es 
wichtig, die Wildbestände so zu regu-
lieren, dass die Hauptbaumarten ge-
halten und verjüngt werden können“, 
erläutert Seitz. „Ansonsten wäre eine 
Verjüngung nur hinter Zäunen oder in 
Wuchshüllen möglich“. Das wiederum 
wäre nicht nur sehr teuer, sondern 
auch enorm aufwändig. Daher bein-
halten die Jagdpachtverträge und Ziel-
vereinbarungen der Stadt Herrenberg 
mit den Jagdpächtern, dass so gejagt 
werden muss, dass sich die Hauptbau-
marten ohne Schutz verjüngen kön-
nen. Im September 2019 konnten die 
Herrenberger Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte bei deren jährlichem 
Waldbegang im Haslacher Wald eine 
solche Eichen-Naturverjüngungsfäche 

bereits begutach-
ten.

Ökonomisch, öko-
logisch und sozial
Die inzwischen 
immer intensiver 
vorangetriebene 
Naturverjüngung 
des Herrenber-
ger Stadtwaldes 
kommt dabei all 
seinen vielen Fa-
cetten zugute, 
die sich in drei 
zusammenfassen 
lassen: der öko-
nomischen, der 
ökologischen und 
der Sozialfunk-
tion des Waldes. 
Der Wirtschafts-
zweig Wald zeigt 
sich so unter an-
derem in der Pro-
duktion des CO2-neutralen Baustoffs 
und Energieträgers Holz, mit dessen 
Verkauf die Stadt Einnahmen gene-
riert. Dass zurzeit deutlich weniger 
Holz genutzt wird als zuwächst, macht 
die Waldbewirtschaftung des Stadt-
walds zudem noch nachhaltiger. Denn 
der Wald ist zentral für eine gesunde 
Umwelt und leistet einen wesentlichen 
Teil zum Klimaschutz: Im Holz der Bäu-
me wird CO2 gespeichert, der Rohstoff 
selbst kann klimaneutral weiterverwen-
det werden. Da die Wälder unter den 
immer weiter zunehmenden Folgen 
des Klimawandels, wie Stürmen, Orka-
ne oder Trockensommern leiden, wird 
der Stadtwald Herrenberg zu einem 
stabilen, klimatorelanten Mischwald 
umgebaut – und das schon seit über 
30 Jahren. „Insbesondere die Natur-
verjüngung spielt hier eine wichtige 
Rolle, um unseren Stadtwald rechtzei-
tig klimaft zu bekommen“, so Seitz.
Über einen gesunden Wald freuen sich 
nicht nur die dort lebenden Pfanzen 
und Tiere, wie beispielsweise die Am-
phibien. Während landesweit Arten wie 
Laubfrosch, Kammmolch oder Gelb-
bauchunke abnehmen, scheinen sie 
sich im Herrenberger Stadtwald dank 
dessen Amphibienschutzes besonders 
wohlzufühlen: Die Bestände nehmen 
zu und auch Waldbesucher können 
im Sommerhalbjahr an verschiedenen 
Teichen und Tümpeln deren Konzerten 
lauschen. Ein besonderes Beispiel, bei 
dem alle drei Funktionen des Waldes 
ineinandergreifen, ist die seit 2019 
bestehende Waldweide im Stadtwald 
Herrenberg. Sie ist ökologischer Hots-
pot für Vögel, Insekten oder Reptilien 
und eine historisch bedeutende Wald-
bewirtschaftungsform: Ungefähr so 
haben große Teile des Schönbuchs in 
vergangenen Jahrhunderten ausgese-
hen. Darüber hinaus ist sie ein belieb-
ter Besuchsort und trägt zum Wald als 
einem aktiven Erholungsraum für die 
Bevölkerung bei. Ob Bänke, Grillstellen, 

Infotafeln, Aussichtspunkte oder Wald-
führungen: Im Herrenberger Stadtwald 
gibt es einiges zu entdecken und zu er-
leben.

10-Jahres Plan
Damit das so bleibt, muss auch lang-
fristig geplant werden: „Alle zehn 
Jahre wird eine Zustandserfassung 
des Herrenberger Waldes in Form ei-
ner Betriebsinventur durchgeführt, de-
ren Daten dann Basis für die Planung 

der Maßnahmen in den nächsten zehn 
Jahre im Stadtwald sind“, erklärt For-
strevierleiter Seitz. Der aktuelle Pla-
nungszeitraum ist 2017 gestartet und 
geht noch bis zum Jahr 2026. Fünf 
Forstwirte kümmern sich dabei um 
den Stadtwald und die Ausbildung der 
derzeit vier Forstwirt-Azubis und eines 
Forstwirtschaftmeisters. Zuständig für 
die kreisweit einzigartige Ausbildung 
ist dabei Stefanie Knorpp, die neben 
Winfried Seitz als Leiterin des Forstre-
viers Herrenberg im Stadtwald tätig ist.

Bürgerwaldbegang 2021
Und auch Bürgerbeteiligung gehört 
beim Herrenberger Stadtwald mit 
dazu: Zu Beginn der Forsteinrich-
tungs-Planungen für den Zehnjah-
reszeitraum wurde Anfang 2016 eine 
Bürgerinformationsveranstaltung in 
der Stadthalle durchgeführt, bei der 
die Herrenbergerinnen und Herren-
berger ihre Vorstellungen zur Bewirt-
schaftung des Stadtwalds einbringen 
konnten. Und einbringen, das können 
sich die Bürgerinnen und Bürger auch 
in diesem Jahr: In Form eines „Bür-
gerwaldbegangs“ haben Interessier-
te im Sommer die Möglichkeit, ihren 
Herrenberger Wald einmal näher ken-
nenzulernen. Der Termin steht schon 
fest: Am Freitag, 11. Juni 2021 geht es 
um 17.15 Uhr am Parkplatz des Natur-
freundehauses los. Weitere Informa-
tionen und Details zur Anmeldung 
folgen.

Ein Eichenast im Herrenberger Stadtwald: voll mit Eicheln, aus denen bald 
schon junge Eichen wachsen.

Herrenberg entwickelt sich! Seien Sie ein Teil der Zukunft Herrenbergs!

Gemeinsam Mobilität neu denken - mit dem Projekt Stadtnavi!

Sie wollen die Verkehrswende sowie den Klimaschutz aktiv mitgestalten? Sie 

wollen eigene Ideen einbringen und vernetzt arbeiten? 

Die Stadt Herrenberg hat sich zum Ziel gesetzt, eine aktive Rolle im kommunalen 

Klimaschutz einzunehmen. Die Stabsstelle Klimaschutz hat im Rahmen eines vom 

Bund geförderten Modellprojekts hierzu die intermodale Mobilitätsplattform  

stadtnavi geschaffen. 

Zur Gestaltung der Verkehrswende insbesondere im Bereich Entwicklung  

innovativer digitaler Mobilitätsangebote suchen wir Sie!

Die abwechslungsreiche Stelle ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit 

befristet auf vier Jahre zu besetzen. Die Eingruppierung erfolgt in der Entgelt-

gruppe 10 nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 25.03.2021 – 

ausschließlich über den Link im Stellenportal der Stadt Herrenberg.

Der vollständige Ausschreibungstext steht dort für Sie bereit.

Projektmanager (m/w/d) für nachhaltige  
Mobilität und Datenmanagement

Gestalten Sie mit – an der Zukunft unserer Stadt.

Stadt Herrenberg . Personalabteilung . Marktplatz 5 . 71083 Herrenberg
www.herrenberg.de

www.herrenberg.de/karriere
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Alte linde kann als Habitatbaum erhalten werden
Dank eingekürzter Krone zur notwendigen Standsicherheit

Aufgrund einer Wurzelschädigung 
musste die Krone der alten Linde im 
Herrenberger Zwerchweg eingekürzt 
werden. Damit steht der Stamm-Torso 
wieder sicher und das Naturdenkmal 
kann weiterhin als Habitatbaum ge-
nutzt werden. Er wird weiterhin regel-
mäßig einer Baumkontrolle unterzogen.

Manch einer mag sich beim Spazier-
gang vielleicht schon verwundert die 
Augen gerieben haben und ja: Das 
Aussehen der alten Linde in unmittel-
barer Nähe zu den Tennisplätzen im 
Herrenberger Zwerchweg ist ein wenig 
gewöhnungsbedürftig. Doch die Ein-
kürzung der Krone war unabwendbar. 
Mehr noch: Nur durch die Einkürzung 
der Krone konnte der Baum überhaupt 
erhalten werden.

Feststellung einer Wurzelschädigung
Bei den regelmäßigen Baumkontrollen, 
die an jeden Baum im Stadtgebiet durch-
geführt werden, wurde auf der Zugseite 
des Baumes eine massive Wurzelschä-
digung festgestellt. Die Standsicherheit 
war akut gefährdet, eine Fällung des 
Naturdenkmals schien unabwendbar. 
Doch so einfach wollte sich die Stadt 

Herrenberg nicht „geschlagen“ geben. 
In Rücksprache mit der beauftragen Fir-
ma und im engen Schulterschluss mit 
der unteren Naturschutzbehörde des 
Landratsamtes Böblingen wurde ent-
schieden, dass zunächst nur die Krone 
der geschädigten Linde eingekürzt wird. 
Die Hoffnung: Der Stamm-Torso ist und 
bleibt dadurch standfest.

Einkürzung führte zur Standsicherheit
Auf Anraten eines hinzugezogenen Bio-
logen wurde der Rückschnitt in den Win-
ter verlegt und der Bereich rund um die 
Linde bis dahin sicherheitshalber abge-
sperrt. Bei der Einkürzung selbst war der 
Fachmann ebenfalls vor Ort – hätte sich 
herausgestellt, dass der Baum von Fle-
dermäusen oder anderen Höhlenbewoh-
nern bewohnt wird, hätte er eingreifen 
und die Tiere versorgen können. Doch 
dazu kam es nicht, da der Baum unbe-
wohnt war. Die Hoffnung indes erfüllte 
sich: Die alte Linde kann – wenn auch 
gekürzt – stehen bleiben und das Na-
turdenkmal weiterhin als Habitatbaum 
genutzt werden. Auch der Torso wird 
weiterhin regelmäßig einer Baumkont-
rolle unterzogen. Bislang ist die Stand-
sicherheit jedoch wiedergegeben. Dank der Einkürzung der Krone steht die Alte Linde wieder sicher. 

endspurt beim umbau der Horber straße
Nach Abschluss dieser Straßenbaustelle beginnen Arbeiten in Tübinger Straße

Die Straßenbaustelle Horber Stra-
ße ist auf der Zielgeraden. Bis Ende 
März sind abschnittsweise der Ein-
bau des Belags und die Markierungs-
arbeiten sowie vorbereitende Arbei-
ten für die vernetzten Ampelanlagen 
auf dem Programm. Voraussichtlich 
am Montag, 29. März, wird die Hor-
ber Straße für den Verkehr freigege-
ben und die Arbeiten zum Umbau der 
Tübinger Straße beginnen.

Straßenumbau Horber Straße:   
Restliche Arbeiten
Nachdem die Witterung es nun zulässt, 
wird derzeit in der Horber Straße der 
Belag eingebaut und die Markierun-
gen angebracht. Dies geschieht in 
drei Abschnitten. Seite Ende Februar 
ist der Abschnitt Vogelsangstraße bis 
Goethe-/Raistingerstraße dran. Dieser 
Abschnitt soll bis Mittwoch, 17. März, 
fertig sein. Voraussichtlich von 17. bis 
22. März fnden Markierungsarbeiten 
im Bereich Goethe-/Raistinger Straße 
bis zur Alzentalstraße statt und vom 
22. bis 29. März im Bereich Alzen-
talstraße bis Reinhold-Schick-Platz. 
Zudem werden in den kommenden 
Wochen die Kontaktschleifen für die 
vernetzten Ampelanlagen eingebaut. 
Weiter werden die Grünflächen im 
Bereich Straßenmeisterei wiederher-
gestellt, die Beschilderung der Bushal-
testellen angebracht und Blindenleit-
systeme installiert. Die Horber Straße 
als Teil des Projektes „Modellstadt für 

saubere Luft“ kann voraussichtlich 
ab Montag, 29. März wieder komplett 
genutzt werden. Aufgrund der Witte-
rung verschieben sich der Abschluss 
der Baustelle Horber Straße und der 
Beginn der Arbeiten in der Tübinger 
Straße damit um zwei Wochen. Ende 
Januar war die Stadtverwaltung noch 
von Mitte März ausgegangen.

Sperrungen und Umleitungen Horber 
Straße
Derzeit ist die Horber Straße ab Ein-
mündung Walther-Knoll-Straße für 
den Fahrzeugverkehr, mit Ausnahme 
der Anlieger, gesperrt. Während der 
Markierungsarbeiten müssen diese 

Abschnitte jeweils komplett gesperrt 
werden. Auch während dieser letzten 
Arbeiten kann der überörtliche Fahr-
zeugverkehr aus Richtung Gäufelden/
Bondorf die Kernstadt weiterhin noch 
nicht direkt anfahren. Für den überört-
lichen Fahrzeugverkehr bestehen zwei 
Umfahrungsvarianten: entweder über 
die Südumfahrung Gültstein, das heißt: 
am „Ackermann-Kreisel“ nach rechts 
über die K 1036 ins Gewerbegebiet 
Gültstein und auf der B 296 dann wie-
der zurück nach Herrenberg; oder am 
„Ackermann-Kreisel“ weiter auf der L 
1184 und dann über die K 1028 nach 
Haslach und dann nach Herrenberg.
Auch der Busverkehr ist von den Sper-

rungen betroffen: Die Linie 790 (Her-
renberg – Nebringen – Öschelbronn – 
Mötzingen) fährt während dem ersten 
Markierungsabschnitt weiter über die 
überörtliche Umleitung – Nagolder 
Straße – Horber Straße den Busbahn-
hof an. Während der weiteren beiden 
Markierungsabschnitte ab dem 17. März 
ist der ZOB Bahnhofstraße nicht an-
fahrbar. Für den ÖPNV wird die Ersatz-
bushaltestelle am ZOB Kalkofenstraße 
eingerichtet.
Die innerörtliche Umleitung wird für 
diesen Zeitraum über die Goethestraße 
– Gültsteiner Straße – Johannesstraße 
– Marienstraße geführt.

Straßenumbau Tübinger Straße:   
Umfang der Arbeiten und Sperrung
Die Erneuerung der Tübinger Straße 
im Abschnitt Hildrizhauser Straße bis 
zur Kreuzung Beethoven-/Marienstra-
ße ist für den Zeitraum von Montag, 
29. März, bis Ende Mai 2021 geplant. 
Bei der Tübinger Straße wird in dem 
genannten Bereich die Deckschicht 
herunter gefräst. Im Anschluss wird 
eine neue Deckschicht eingebaut und 
die Markierungen werden angebracht. 
Auch hier werden Kontaktschleifen für 
die vernetzten Ampeln geschaffen und 
zusätzlich zwei digitale Geschwindig-
keitsanzeigen aufgestellt. In der Zeit 
vom 29. März bis Ende Mai 2021 ist die 
Tübinger Straße voll gesperrt. Über die 
Umleitungen wird zu einem späteren 
Zeitpunkt informiert.

Ende März soll der Verkehr über die Horber Straße wieder rollen: Auf dem Foto die derzeitige 
Baustelle auf der Höhe Vogelsangstraße/Straßenmeisterei.
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Corona-update: lockerungen bringen leben in die stadt
Stabile Inzidenzwerte ermöglichen erste Öffnungsschritte in Herrenberg

Mit der neuen, seit Sonntag gültigen 
Corona-Verordnung des Landes und 
den stabilen Inzidenzwerten unter 
50 Neuinfektionen pro 100.000 Ein-
wohner im ganzen Landkreis ist der 
Weg frei für Lockerungen im weiter 
andauernden Lockdown.

„Pünktlich zum Frühling bekommen wir 
nach langer, kräftezehrender Durst-
strecke wieder Leben in die Stadt“, 
freut sich Oberbürgermeister Thomas 
Sprißler über die ersten Öffnungs-
schritte und richtet einen doppelten 
Appell an die Stadtbevölkerung: „Ich 
möchte Sie alle bitten, unsere lokalen 
Einzelhändler und Betriebe zu unter-
stützen und vor Ort einzukaufen“: Er 
appelliert aber auch daran, weiterhin 
sehr verantwortungsvoll zu sein. „Es 
liegt an uns, diese neuen Freiheiten 
aufrecht zu erhalten. Wir müssen 
weiter sehr verantwortungsvoll han-
deln und Kontakte reduzieren.“ Die-
se Botschaft hat OB Sprißler in einer 
Videobotschaft an die Herreneberge-
rinnen und Herrenberg veröffentlicht, 
die unter www.herrenberg.de/corona 
zu sehen ist.
Seit Montag dürfen Einzelhandel und 
Ladengeschäfte wieder öffnen. Dabei 
gelten Hygieneaufagen und Masken-

pficht. Außerdem sind Treffen von bis 
zu fünf Personen aus zwei Haushalten 
wieder möglich. Wenn die Inzidenz 
fünf Tage hintereinander unter 35 
liegt, folgen weitere Öffnungsschritte, 
zum Beispiel sind dann Treffen von 
bis zu zehn Personen aus drei Haus-
halten möglich, Kinder unter 14 Jah-
ren zählen jeweils nicht mit. Sollte die 
7-Tage-Inzidenz an drei aufeinander-
folgenden Tagen über 50 liegen oder 
gar über 100, greift die sogenannte 
Notbremse und es treten wieder stu-
fenweise Verschärfungen in Kraft.
In der Stadtbibliothek wird der be-
stehende Abholservice weiter ange-
boten. Zusätzlich sind ab 16. März 
Bibliotheksbesuche mit vorheriger 
Terminvereinbarung möglich. So wird 
sichergestellt, dass die Besucherzahl 
auf 1 Person pro 40 Quadratmeter 
beschränkt bleibt. Termine für die Be-
suche sollen täglich von Dienstag bis 
Samstag angeboten werden. 
Eine mögliche Öffnung des Stadtar-
chivs ist derzeit noch in Abstimmung. 
Für die Musikschule gilt: Mit der neu-
en Corona-Verordnung und den ak-
tuellen Inzidenzwerten ist es wieder 
möglich, Einzelunterricht in Präsenz 
und Unterricht in Kleingruppen mit 
bis zu fünf Kindern unter 14 Jahren 

anzubieten. Die betroffenen Eltern 
wurden direkt über diesen schritt-
weisen Einstieg in den Präsenzunter-
richt informiert. Wenn die Inzidenz im 
Landkreis über 50 steigt, kehrt die 
Musikschule um Digitalunterricht zu-
rück. An der Volkshochschule bleibt 
der digitale Unterricht weiterhin der 
Standard-Fall, voraussichtlich und ab-
hängig von der Entwicklung bis nach 
den Osterferien. 
Wieder öffnen dürfen die städtischen 
Galerien im Bürgeramt und im Kul-
turzentrum Hofscheuer. Um den Be-
sucherstrom zu regeln ist auch hier 
eine vorherige Anmeldung nötig, dann 
steht dem Kunstgenuss in der realen 
Welt aber nichts mehr entgegen. Die 
Termine für die Galerie im Bürgeramt 
sind online über www.herrenberg.de/
terminvereinbarung buchbar. Wer das 
Kulturzentrum Hofscheuer besuchen 
möchte, kann sich per E-Mail anmel-
den. Die Stadtverwaltung insgesamt 
ist weiterhin nur mit Termin geöffnet.
Da durch die Öffnungen und den be-
ginnenden Frühling steigende Besu-
cherzahlen in der Altstadt erwartet 
werden, weist die Verwaltung explizit 
auf die geltende Maskenpficht in der 
Fußgängerzone hin. An den Eingän-
gen zur Fußgängerzone in der Altstadt 

werden entsprechende Hinweisschilder 
aufgestellt. Um die ersten Erfolge und 
vorsichtigen Öffnungsschritte nicht 
zu gefährden, ist Disziplin bei der Ein-
haltung der Corona-Regeln gefragt. 
Außerdem spielen das Testen und die 
zunehmenden Impfungen eine wichti-
ge Rolle in der Pandemiebekämpfung.
Im Herrenberger Testzentrum haben 
alle Bürgerinnen und Bürger die Mög-
lichkeit, sich einmal wöchentlich kos-
tenlos auf eine Corona-Infektion testen 
zu lassen. Für die Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer wurden hier Testmöglich-
keiten eingerichtet, ebenso für die 
Mitglieder des Gemeinderats im Vor-
feld der Sitzungen. Für die Herrenber-
ger Kitas, die zum Regelbetrieb unter 
Pandemiebedingungen zurückgekehrt 
sind gilt ein eigenes Testkonzept: In 
jeder Einrichtung – ebenso wie in den 
Schulen– werden Mitarbeitende darin 
geschult, die Corona-Schnelltests vor 
Ort selbst durchzuführen. Damit soll 
sichergestellt werden, dass hier re-
gelmäßig getestet und die Sicherheit 
so erhöht werden kann. Ab 15. März 
ist vorgesehen, dass landesweit alle 
Grundschulklassen und die Klassen-
stufen 5 und 6 der weiterführenden 
Schulen zum Präsenzunterricht zu-
rückkehren.

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG nach VOB/A 

 
Auftraggeber: Stadt Herrenberg   
 Amt für Tiefbau und Entwässerung 
 Marienstraße 21   
 71083 Herrenberg   
 Tel. 07032 924-371, Fax –337 
 E-Mail: tiefbau@herrenberg.de 
 
Art des Auftrags: Umgestaltung Seelesplatz, BA 3 
 
Ort der Ausführung: Herrenberg 
 
Art und Umfang der Leistung: Landschaftsbauarbeiten  
 
Asphaltabbruch 2.100 cbm 
Pflasterausbruch 1.280 qm 
Bodenaushub 1.050 cbm 
KFT 2.000 cbm 
Asphalt, veredelt 320 qm 
Betonpflaster 2.700 qm 
Natursteinpflaster 880 qm 
Wasserfläche „Seele“ 230 qm 
Stufen als BFT 50 Stk. 
Sitzelemente 20 Stk. 
Fahrradständer 7 Stk. 
Vegetationsflächen 660 qm 
Großbäume 23 Stk. 
Unterflurbaumquartiere 9 Stk. 
Heckenpflanzen 50 m 
 
 
Ausführungszeit: 17.05.2021 – April 2022 
 
Ausgabe/Anforderung  
Angebotsunterlagen: siehe Auftraggeber 
 
Entgelt für die Unterlagen: über das Deutsche Vergabeportal www.dtvp.de 

oder über die Homepage der Stadt Herrenberg 
https://www.herrenberg.de/ausschreibung     

 
Eröffnung der Angebote: 06.04.2021, 11.00 Uhr 
 
Zuschlagsfrist: 23.04.2021 
 
Sonstige Angaben/Auskünfte: Stefan Fromm Landschaftsarchitekten 
 72135 Dettenhausen 
 
Stelle zur Nachprüfung be- Regierungspräsidium, Ruppmannstr. 21, 
haupteter Vergabeverstöße: 70565 Stuttgart     

Wieder Wasser auf den Friedhöfen
Die Friedhofsverwaltung informiert, dass von den Wasserentnahmestellen auf 
den Friedhöfen in Herrenberg und den Stadtteilen ab Montag, 15. März, wieder 
Wasser zum Gießen der Gräber und des Grabschmucks geholt werden kann. Die 
Mitarbeitenden des Amts für Technik, Umwelt und Grün nehmen Anfang März die 
Brunnen und Wasserhähne wieder in Betrieb.

Redaktionsschluss
-  Bis Montag, 11.00 Uhr müssen alle Artikel im Redaktionssystem "Contribute" unter 

https://amtsblatt.krzbb.de eingeben sein

-  Alles was später eingestellt wird landet automatisch in der darauffolgenden  
Kalenderwoche/Ausgabe.
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Digital-Ausstattung für die schulen
Mobile Geräte für den digitalen Unterricht

Mobile Geräte für den digitalen Un-
terricht sind stark gefragt. So stark, 
dass die Lieferung der Geräte, die die 
Stadtverwaltung im letzten Sommer 
bestellten hat, jetzt mit einem halben 
Jahr Verspätung endlich eingetroffen 
ist. Im Zuge des sogenannten „Sofor-
tausstattungsprogramms“ wurden 
Geräte für die Herrenberger Schulen 
geordert: 281 iPads und 122 Conver-
tibles – also Geräte die als Notebook 
und Tablet zugleich fungieren. 

Innerhalb weniger Tage nach der Lie-
ferung sind die Geräte jetzt inventari-
siert, konfguriert und mit den benö-
tigten Programmen ausgestattet auf 
dem Weg zu den Schülerinnen und 
Schülern, die damit den Unterricht 
von zuhause aus bestreiten können. 
Die Geräte werden den Schulen zur 
Verfügung gestellt und über diese 
an die Kinder und Jugendlichen ver-
liehen. Sichtbar erfreut zeigten sich 
bei der Übergabe der ersten Geräte 
an der Albert-Schweitzer-Schule (von 
links): Schulkoordinator und Manager 
des Digitalisierungsprojekts Klaus-Die-
ter Graf, Schulleiter Hubert Wyrwich, 

der Leiter des städtischen Amts für 
Familie, Bildung und Soziales, Johan-
nes Roller (hinten) und die Lehrkräf-
te Kathrin Görz und Heiko Kupfer. In 
der kommenden Woche werden die 
weiteren Schulen mit den Geräten 
ausgestattet. Die Kosten für die Gerä-
te übernehmen Bund und Länder im 
Förderprogramm Digitalpakt Schule. 

Damit sollen die Rahmenbedingun-
gen des Fernunterrichts in der Co-
rona-Pandemie weiter verbessert 
werden. Die Geräte sind in erster Li-
nie für die Schülerinnen und Schüler 
gedacht, die zuhause kein digitales 
Endgerät zur Verfügung haben und 
dieses dann leihweise von der Schule 
erhalten.

Fürs Alter(n) planen in Herrenberg
Bitte um Teilnahme an der Bürgerinnen- und Bürgerbefragung

Am 25. Februar startete die schrift-
liche Bürgerbefragung im Projekt 
„Fürs Alter(n) planen“ in Herren-
berg. 4.300 Menschen erhielten 
hierzu einen speziellen Frage-bogen, 
der ihre Vorstellungen und Bedarfe 
zum Thema Alter erfragt. Die Bef-
ra-gung ist ein wichtiger Schritt zur 
Erstellung des zukünftigen Senioren-
berichtes, auf dessen Grundlage die 
zukünftige Alterspolitik der Stadt 
Herrenberg weiter-entwickelt wird. 
Bisher haben über 700 Personen an 
der Befragung teilgenommen – die 
Stadtverwaltung bittet alle weiteren 
Adressatinnen und Adressaten um 
ihre Teilnahme.

Ältere Menschen werden unsere Ge-
sellschaft in der Zukunft mehr und 
mehr prägen. Dies trifft auch für 
Herrenberg zu. Die meisten älteren 
Menschen fühlen sich gesundheitlich 
wohl, gestalten ihren Alltag aktiv und 
selbstbestimmt, mit zunehmendem 
Alter steigt aber auch der Pflege- 
und Hilfebedarf deutlich an. Wichtig 
ist, dass die Menschen in Herrenberg 
ein erfülltes Leben bis ins hohe Alter 
führen können. Dies verlangt neue 
und verlässliche Infrastrukturen und 
eine entsprechende kommunale Al-
tenpolitik.
Das Projekt „Fürs Alter(n) planen“ hat 
genau dieses Thema im Fokus. Ziel 
des Projektes ist es, den zukünftigen 
Handlungsbedarf für die kommunale 

Altenpolitik zu ermitteln. Dafür braucht 
es eine zuverlässige Grundlage – einen 
fundierten Seniorinnen- und Senio-
renbericht – und die Beteiligung der 
Bürgerinnen und Bürger. Die am 25. 
Februar gestartete schriftliche Bürger-
befragung ist ein wichtiger Baustein 
zur Erstellung des Berichtes.

Die Bürgerinnen und Bürgerbefra-
gung: Ziele – Inhalte – Bedeutung
Ziel der Befragung ist es, die Planun-
gen, Bedarfe und Wünsche der jetzigen 
und der zukünftigen älteren Generati-
on zu ermitteln. Ebenso gilt es auch, 
die Bedarfe pfegender Angehöriger 
zu erfassen. Aus diesem Grund richtet 
sich die Befragung an Bürgerinnen und 
Bürger ab einem Alter von bereits 40 
Jahren, die Auswahl der Teilnehmen-
den erfolgte nach einem bestimmten 
Zufallsverfahren.
Im Fragebogen enthalten sind Fragen 
zu den Themen Leben in der Stadt 
Herrenberg, Mobilität und Alltagsver-
sorgung, Wohnsituation, Engagement 
von und für Ältere, Hilfe und Un-
ter-stützung im Alter, Wohnen im Alter 
und bei Pfegebedürftigkeit.

Gewährleistung der Anonymität
Die Stadtverwaltung sichert den Teil-
nehmenden Anonymität zu: Die Fra-
gebögen werden nach Eingang bei 
der Stadtverwaltung direkt an das 
auswertende Institut (s.u.) weiterge-
geben, dort maschinell eingelesen 

und gesammelt ausgewertet (z.B.: „45 
% der Befragten in Affstätt wünschen 
sich... Damit ist kein Rückschluss auf 
die einzelne Person möglich).

Teilnahme bis 19. März
Bis zum 19. März können die ausgefüll-
ten Fragebögen bei den Bezirksämtern 
oder den Bürgerdiensten der Stadt 
zurückgegeben oder per Post an die 
jeweilige Adresse gesendet werden. 
Informationen zur Einreichung sowie 
zum Ausfüllen des Fragebogens sind 

im Fragebogen enthalten. Für die Bür-
gerbefragung ist eine hohe Beteiligung 
wichtig. Die Stadtverwaltung dankt 
allen 700 Teilnehmenden, die den 
Fragebogen bereits ausgefüllt haben, 
und bittet auch die restlichen Adres-
saten darum, den Fragebogen auszu-
füllen und zurückzugeben. Je höher 
der Rücklauf an Fragebögen ist, umso 
mehr können zuverlässige Aussagen 
für den zukünftigen Handlungsbedarf 
in der Kernstadt und den Stadtteilen 
erhalten werden.

Andrea Buck leitet das Projekt "Fürs Alter(n) planen und wirbt um rege Beteiligung. 

Mehr Corona- 
schnelltests
Das Herrenberger Schnelltestzen-
trum am Hasenplatz ist eines von 
fünf im Landkreis. Die Testkapazi-
täten sollen durch neue, kleine und 
lokale Teststellen noch steigen. Aller-
dings können die Apotheken, die den 
Betrieb der Schnelltestzentren mit 
Unterstützung durch das DRK orga-
nisieren, das nicht alleine stemmen. 
Zumal angedacht ist, den Testbetrieb 
zeitlich auszudehnen, wenn Tests 
zunehmend zum Einkaufen oder für 
körpernahe Dienstleistungen benö-
tigt werden. 
Die Testkits stehen in ausreichender 
Zahl zur Verfügung. Das „Böblinger 
Modell“, die zwei kostenlosen Tests 
pro Woche für jede Einwohnerin und 
jeden Einwohner des Landkreises 
Böblingen, ging am 8. März zu Ende. 
Insgesamt hatten in den vier Wochen 
rund 22.000 Menschen das Angebot 
wahrgenommen. 110 positive Fälle wa-
ren entdeckt worden. „Die Bürgerin-
nen und Bürger haben weiterhin die 
Gelegenheit, sich kostenlos testen zu 
lassen“, erinnert der Landrat. Seit 8. 
März übernimmt der Bund die Kosten 
für die Tests. 

Das Team der Albert-Schweitzer-Schule freut sich über die Auslieferung der mobilen Geräte für 
das Homeschooling.
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Geschlechter-ungleichheit auf Herrenbergs straßen
Rätinnen schmücken am Internationalen Frauentag Straßen mit Frauennamen

M a r i e n - , 
Käthe-Koll-
w i t z -  u n d 
L ise-Meit-
ner-Straße 
s i n d  B e i -
sp ie le  von 

Straßen, die in Herrenberg einen 
Frauennamen tragen. Insgesamt gibt 
es zehn Straßen und Wege, die an 
bekannte Frauen erinnern. Mehr als 
zehn Mal soviele sind nach Männern 
benannt, nämlich 104 Straßen. Auf 
dieses Ungleichgewicht weisen die 
Gemeinde- und Ortschaftsrätinnen 
sowie die Gleichstellungsbeauftragte 
mit einerAktion am 8. März hin: Am 
Internationalen Frauentag schmücken 
die Rätinnen die zehn „Frauen-Stra-
ßen“ mit einer Schleife und schlagen 
viele weitere Frauen vor, die es ver-
dient hätten, öffentlich gewürdigt zu 
werden. Die Aktion soll anschließend 
in einen Gemeinderatsantrag münden.

Bertha von Suttner, Gabriele Münter, 
Christiane Nüsslein-Volhard, Aenne 
Burda, Clara Schumann und viele wei-
tere Frauen können sich die Rätinnen 
als Namensgeberinnen für künftige 
Straßen in Herrenberg vorstellen. Auch 
Clara Zetkin, Mitbegründerin des ers-
ten Internationalen Frauentages 1911, 
ist unter den Vorschlägen, ebenso wie 
Marie Andreae-Moser, Lina Link und 
Gertrud Krauß, die in Herrenberg Ge-
schichte schrieben. Frauen im Stadt-
leben sichtbar zu machen und den 
Blick auf die Leistung von Frauen zu 
lenken, ist das Ziel der Aktion. Denn: 
Straßennamen dienen nicht nur der 
Orientierung, sie ehren bedeutende 
Persönlichkeiten und sind auch ein 
Stück Erinnerungskultur.

Benzstraße wird zu Bertha-Benz-Straße
Mit ihrer Aktion machen die Gemein-
de- und Ortschaftsrätinnen auf das Un-
gleichgewicht zwischen Männer- und 
Frauennamen im öffentlichen Straßen-
raum aufmerksam. Die zehn Straßen, 
die nach Frauen benannt sind erhalten 

am Weltfrauentag deshalb eine pink-
farbene Schleife. Ebenfalls geschmückt 
wird noch eine weitere Straße: Die 
Benzstraße bekommt am 8. März vor-
übergehend einen Vornamen und wird 
zur Bertha-Benz-Straße.

Gültstein legt vor
Schrittmacher in Sachen weibliche 
Straßennamen ist der Ortschaftsrat 
Gültstein. Dort sind vier Straßen im 
Baugebiet Gartenäcker vorgesehen, 
die nach politisch engagierten Frauen 
benannt werden sollen: Elisabeth Sel-
bert, eine der „Mütter des Grundge-
setzes“; Elly Heuss-Knapp, Gründerin 
des Müttergenesungswerks; Ilaria Alpi, 
ermorderte italienische Journalistin; 
sowie Sophie Scholl, Widerstands-
kämpferin im Nationalsozialismus. Der 
Gemeinderat muss dem Vorschlag des 
Ortschaftsrats noch zustimmen. Mit 
den Wissenschaftlerinnen Lise Meit-
ner und Marie Curie, an die Straßen im 
Industriegebiet erinnern, besitzt Gülts-
tein dann sechs Straßen, die nach be-
kannten Frauen benannt sind.

Antrag im Gemeinderat folgt
Damit es bei der Namensgebung von 
Straßen künftig im ganzen Herrenber-
ger Stadtgebiet geschlechtergerech-
ter zugeht, wollen die Rätinnen zeit-
nah einen Antrag in den Gemeinderat 
einbringen und eine klare Regelung 
erreichen. Damit sollen Zufalls-Benen-
nungen wie etwa 1977 im Baugebiet 
Ehbühl endgültig der Vergangenheit 
angehören. So steht im Protokoll von 
damals, dass sich der Herrenberger 
Gemeinderat aufgrund der Nähe zum 
Schloßberg entschied, die Straßen 
nach Pfalzgrafen, Grafen und Herzö-
gen zu benennen. Nachdem aber alle 
Pfalzgrafen entweder Rudolf oder 
Konrad hießen, wurden „aus der Not 
heraus“ auch Straßen nach deren Ehe-
frauen benannt. So entstanden der Ve-
rena-, Luitgard- und Adelheidweg. Der 
Mechthildweg geht auf die Mutter des 
Grafen von Württemberg, Eberhard im 
Bart, zurück.

Hintergrund
Internationaler Frauentag: Am 19. 
März 1911 wurde zum ersten Mal der 
Internationale Frauentag begangen. 
Im Mittelpunkt stand damals die For-
derung nach Frauenrechten, vor allem 
nach dem Wahlrecht für Frauen, aber 
auch nach besseren Arbeitsbedingun-

gen für erwerbstätige Frauen. Bis heu-
te wird der Frauentag mit vielen Aktio-
nen und Veranstaltungen gefeiert, um 
auf die Gleichstellung der Geschlechter 
hinzuweisen, die auch im 21. Jahrhun-
dert noch nicht erreicht ist. In Berlin ist 
der 8. März seit 2019 ein gesetzlicher 
Feiertag.

Rote Flagge prangert lohnunterschied an
Gleichstellungsbeauftragte und Frauenliste hissen am Samstag die Equal-Pay-Day-Fahne

Der Equal Pay Day fällt dieses Jahr 
auf den 10. März. Dieser Tag macht 
darauf aufmerksam, dass die Brut-
tostundenlöhne von Frauen im 
Durchschnitt noch immer 19 Prozent 
niedriger sind als die von Männern. 
In Herrenberg hissen am Samstag, 
13. März, um 11.00 Uhr die Frauen-
liste und das Gleichstellungsbüro der 
Stadt die Equal-Pay-Day-Fahne auf 
dem Marktplatz.

Die Entgeltlücke zwischen Männern 
und Frauen, der sogenannte Gender 

Pay Gap, ist nach wie vor hoch: Frauen 
müssen 69 Tage mehr arbeiten, näm-
lich bis zum 10. März, um das gleiche 
Gehalt wie die Männer zu erreichen, 
hat das Statistische Bundesamt er-
rechnet. „Gleicher Lohn für gleiche 
und gleichwertige Arbeit“, sprich eine 
faire Bezahlung ist das Hauptanliegen 
des jährlichen Aktionstags, der seinen 
Ursprung in den USA hat. Die dort 
1988 ins Leben gerufene „Red Purse 
Campaign“ steht für die roten Zahlen 
in den Geldbörsen der Frauen.
Die Ursachen für die Lohnungleich-

heit sind vielfältig: Frauen unterbre-
chen und reduzieren aus familiären 
Gründen öfter ihre Arbeit als Männer 
und übernehmen zudem in stärkerem 
Ausmaß die unbezahlte Sorgearbeit. 
In gut dotierten Positionen in Politik 
und Wirtschaft sind Frauen nach wie 
vor unterrepräsentiert. „Frauentypi-
sche Berufe wie Friseurin, Arzthelferin 
oder Verkäuferin sind zwar systemrele-
vant, wie wir seit Corona wissen, aber 
niedrig bezahlt“, nennt Birgit Hamm, 
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Herrenberg, einen weiteren Grund.
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Auswahl an Zitaten von Gemeinde- und Ortschaftsrätinnen 
Zur Wahl ihrer Straßennamen

Waltraud Pfsterer-Preiss, Gemein-
derätin:
„Christiane Nüsslein-Volhard lebt in 
Tübingen und ist bislang die einzige 
deutsche Frau, die einen Nobelpreis 
für Medizin erhielt. Dabei hatte ihr 
Doktorvater noch wenig Verständnis, 
dass eine Frau Karriere machen will. 
Mich beeindruckt, dass Christiane 
Nüsslein-Volhard trotzdem zielstrebig 
blieb und heute in der von ihr gegrün-
deten CNV-Stiftung junge Forscherin-
nen unterstützt.“
„Frida Kahlo ist bekannt als mexikani-
sche Malerin. Sie engagierte sich trotz 
massiver gesundheitlicher Einschrän-
kungen zeitlebens neben der Malerei 
politisch. Frida Kahlo steht für mich als 
Vertreterin der Frauen die ihre Ziele 
ausdauernd und teilweise beharrlich 
verfolgten und damit in die Geschichte 
eingingen.“

Pauline Rist-Nowak, Gemeinderätin
„Hedwig Dohm (1831 – 1919) beein-
druckt mich bis heute als frühe Vor-
denkerin des Feminismus. Schon 1870 
vertrat sie als Schriftstellerin die 
Ansicht, daß die ökonomische Selb-
ständigkeit der Frauen die wichtigste 
Voraussetzung für die Gleichberechti-
gung ist. Als eine der ersten forderte 
sie 1873 das Stimmrecht für Frauen 
und erlebte 1918 die Einführung des 
Wahlrechtes für Frauen.“
„Hilde-Domin (1909 – 2006) ist als 
deutsche Dichterin jüdischen Glaubens 
vor allem durch ihre Lyrik bekannt. Ich 
arbeite an der Hilde-Domin-Schule in 
Herrenberg und werde täglich durch 
viele Zitate und Gedichtverse an Fens-
tern und Wänden an diese großartige 
Schriftstellerin erinnert.“

Dr. Heike Voelker, Gemeinderätin
„Emmy Noether (Mathematikerin) und 
Marietta Blau (Physikerin) haben beide 
in ihrem Wissenschaftsleben den „Ma-
tilda-Effekt“ zu spüren bekommen: die 
Verdrängung und Leugnung des Bei-
trags von Wissenschaftlerinnen in der 
Forschung. Marietta Blau ist eine öster-
reichische Physikerin (1894 – 1970), die 

1937 die radioaktiven Zerfallsprodukte 
aus der kosmischen Höhenstrahlung 
nachwies und in der Emigration ihre 
wissenschaftlichen Arbeiten nicht 
fortsetzen konnte. Stattdessen publi-
zierten die Kollegen ihre Forschungs-
ergebnisse ohne ihren Namen dabei 
zu erwähnen. Die ‚Krönung‘ dieser Un-
verfrorenheit war, dass ein männlicher 
Kollege 1950 für eine Arbeit, die im we-
sentlichen auf den wissenschaftlichen 
Erkenntnissen von Marietta Blau ba-
sieren, den Nobelpreis erhielt, obwohl 
Blau selbst als Nobelpreiskandidatin 
vorgeschlagen war.“
„Emmy Noether ist eine geniale, deut-
sche Mathematikerin (1882 – 1935) 
und gilt als ‚Mutter der modernen Al-
gebra‘. Sie bekam in ihrem Leben wie-
derholt und nachhaltig die männliche 
Arroganz im Wissenschaftsbetrieb der 
deutschen Universitäten als Demüti-
gung zu spüren.“

Xenia Zerweck, Ortschaftsrätin Kayh
„Margarethe von Wrangell war die 
erste weibliche, ordentliche Professo-
rin an einer deutschen Hochschule, 
und zwar an der Uni Hohenheim. Als 
Studentin habe ich das Privileg, eine 
sehr gute Bildung zu erfahren, meine 
persönlichen Interessen verfolgen zu 
können und hoffentlich einmal fnanzi-
ell unabhängig zu sein. Das ist für viele 
Mädchen (und natürlich auch Jungen) 
weltweit leider bis heute eine Utopie.“

Eva Schäfer-Weber, Gemeinderätin
„Rosa Luxemburg ist für mich eine 
Frau, die Freiheit und Gerechtigkeit 
verkörpert, doch den Kampf um po-
litische Gerechtigkeit mit dem Leben 
bezahlen mußte.“
„Ich schlage Aenne Burda vor, da Bur-
da die einzige Frauenzeitschrift war, 
die ich als Kind kannte. Hundert Mal 
und mehr wurde sie durchgeblättert. 
Mit dem „Ausrädeln“ des Schnittmus-
ters begann unsere Mutter die Produk-
tion der selbstgenähten Kleidung für 
sich und ihre Töchter. Die Faszination 
der Schnittmusterbögen werde ich nie 
vergessen.“

Claudia Immenschuh, Ortschafts-
rätin Gültstein
„Die Biochemikerin Rosalind Frank-
lin (1920-1958) lieferte eine wesent-
liche Grundlage für die Bestimmung 
der DNA-Struktur. Den Nobelpreis 
für die Entschlüsselung der DNA er-
hielten später zwei Männer, James 
Watson und Francis Crick. Sie hatten 
Forschungsergebnisse von Rosalind 
Franklin ohne deren Wissen und Zu-
stimmung benutzt.“
„Jo Cox (1974-2016) war eine britische 
Politikerin, die den Verbleib in der Eu-
ropäischen Union befürwortet hat, und 
im Sommer 2016 erschossen wurde. 
Der Täter, ein 53-jähriger Neonazi, rief 
dabei „Britain frst“, den Slogan der 
Brexit-Befürworter. Der Mord ereignete 
sich eine Woche vor dem Referendum 
über Großbritanniens EU-Mitglied-
schaft.“

Brigitte Binder-Kirn, Gemeinderätin
„Helene Weber hat es verdient, dass 
eine Straße nach ihr benannt wird, weil 
sie Teil der bürgerlichen Frauenbewe-
gung in Deutschland war und in vielen 
Ämtern und Funktionen eine Frau der 
ersten Stunde. Sie war eine der Mütter 
des Grundgesetzes, die für die Durch-
setzung der Formulierung „Männer 
und Frauen sind gleichberechtigt“ ge-
kämpft haben.“
„Clara Zetkin war eine Friedensaktivis-
tin und Frauenrechtlerin, zunächst in 
der SPD, später bei der KPD. Als ein-
fussreiches Mitglied der KPD war Zet-
kin von 1920 bis 1933 Reichstagsabge-
ordnete und 1932 Alterspräsidentin des 
Parlaments. Sie gilt als prägende Initia-
torin des Internationalen Frauentags.“

Maya Wulz, Ortschaftsrätin Gültstein
„Bertha v. Suttner, geb. 1843, kämpfte 
Zeit ihres Lebens für den Frieden. 1905 
erhielt sie als erste Frau den Friedens-
nobelpreis. In einer Zeit, in der (fast) 
alle Männer jedweder Nation voll Be-
geisterung dem 1. Weltkrieg entgegen-
feberten, stritt die Pazifstin, Feminis-
tin, erfolgreiche Schriftstellerin („Die 
Waffen nieder“) und Kämpferin gegen 
den Antisemitismus auf internationa-
len Friedenskongressen unermüdlich 
gegen den heraufziehenden Krieg. Sie 
starb wenige Tage vor Kriegsausbruch.
Maria Andreae, geb 1550, war nicht 
nur „die Mutter“ von Johann Valentin 
Andreae, sondern ein herausragendes 
Beispiel für eine Frau, die schon in 
dieser Zeit ein selbstbestimmtes und 
erfolgreiches Leben führte. Ihre acht 
Kinder brachte sie nach dem Tod ihres 
Mannes alleine durch, u.a. aufgrund 
ihrer Heilkundekenntnisse als Vorste-
herin der Hofapotheke in Stuttgart. 
Ihr Sohn schrieb auf ihren Grabstein: 
Sie war eine Frau wie ein Mann: religi-

ös, herzensgebildet, arbeitsam, gegen 
Schicksalsschläge gewappnet.“

Annegret Stötzer-Rapp, Gemeinderätin
„Greta Thunberg ist mit ihrer einfa-
chen, aber überaus wirkungsvollen 
Aktion „Schulstreik fürs Klima“ welt-
bekannt geworden und hat eine Be-
wegung in Gang gesetzt. ‚Fridays for 
Future‘ zieht weltweit Kreise und ver-
bindet Menschen. Greta ist zum Vorbild 
geworden und hat wachgerüttelt. Sie 
fordert eine Intensivierung der Kli-
maschutzbemühungen und ist damit 
schon lange nicht mehr allein. Sie for-
dert – auch von mir, als politisch han-
delnde Person – einen konsequenten 
Einsatz und Wandlungsprozesse hin 
zu einer konsequenten Klimapolitik. 
Gehe ich auf diese Forderung ein? Lass 
ich mich auf allen Ebenen, auch durch 
einen Straßennamen, daran erinnern? 
Ja, denke ich ein Straßenname würde 
immer wieder neu Menschen erinnern, 
viele kleine Leute, an vielen kleinen Or-
ten, mit vielen kleinen Schritten kön-
nen das Gesicht der Welt verändern.“

Petra Menzel, Gemeinderätin
Bertha Benz steht stellvertretend für 
die vielen Frauen, die ihren Männern 
den Rücken frei gehalten haben und 
auch heute noch frei halten. Mit Mut 
und Entschlossenheit hat sie an die Er-
fndung ihres Mannes geglaubt, sie mit 
ihrer Mitgift vorfnanziert und ihr mit 
der ersten Überlandfahrt von Mann-
heim nach Pforzheim zum Durchbruch 
verholfen.
1919 hat Marie Juchacz als erste Frau 
eine Rede in der Weimarer National-
versammlung gehalten. Dass sie aber 
nicht nur das Wort beherrschte, son-
dern auch gestaltungs- und durch-
setzungsfähig war, bewies sie als Mit-
begründerin der Arbeiterwohlfahrt 
(AWO), die sie bis zu ihrer Flucht vor 
den Nazis bis 1933 führte. Den Rücken 
frei gehalten hat der alleinerziehenden 
Mutter dabei kein Mann.
Die schwedische Sozialreformerin und 
langjährige Ministerin Alva Myrdal 
war als einzige Frau unter 67 Männern 
von 1962 bis 1971 Mitglied der Genfer 
Abrüstungskonferenz. Für ihr Engage-
ment gegen das atomare Wettrüsten 
und ihre Beiträge zur Friedensfor-
schung erhielt sie 1982 den Friedens-
nobelpreis.

Birgit Hamm, Gleichstellungsbeauftragte
„Jutta Limbach war die erste weibliche 
Präsidentin des Bundesverfassungsge-
richts und hat sich in diesem Amt für 
die Rechte von Frauen stark gemacht.“
„Astrid Lindgren hat Pippi Langs-
trumpf erfunden, das „stärkste Mäd-
chen der Welt“, die vor nichts und 
niemand Angst hat. Ein tolles Vorbild!“

Das Modellprojekt 
für vernetzte Mobilität 
in Herrenberg

Jetzt testen: 

stadtnavi.de

Gemeinsam Mobilität neu denken

Beiträge ins Redaktionssystem einstellen unter: https://amtsblatt.krzbb.de
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Die kunst des Haikus
Neue Texte aus der Interkulturellen Schreibwerkstatt

Fünf, sieben, fünf. Das ist kein gehei-
mer Code, sondern die Silbenanzahl, 
aus der ein Haiku besteht. Dessen 
Erprobung widmeten sich die Teil-
nehmerinnen der Interkulturellen 
Schreibwerkstatt bei ihrem Treffen 
im Februar. 

Nicht nur Haikus, sondern auch andere 
lyrische Texte und ein Liedtext mit dem 
Titel „Lass uns tanzen“ wurden während 
des Workshops fertig gestellt. Haikus – 

sie standen ganz 
oben  auf  dem 
Online-Programm 
des im Februar 
virtuell abgehal-
tenen Treffens der 
Interkulturellen 
Schreibwerkstatt 
in Herrenberg. 
Im Sinne dieser 
japanischen Ge-
dichtform, die in 
der ersten Zeile 
aus fünf Silben, in 
der zweiten Zeile 
aus sieben und 

schließlich erneut aus fünf Silben be-
steht, zeichneten die sprachbegabten 
Frauen Bilder, die in Worten eine Jah-
reszeit oder eine seelische Empfndung 
erkennen lassen.
Zehra Budak-Bednarik und Nilüfer 
Atalay-Ergün haben ihr Haiku in ihre 
Muttersprache Türkisch übersetzt, sind 
aber unterschiedlich bei der Überset-
zung vorgegangen (Deutsch-Türkisch, 
beziehungsweise Türkisch-Deutsch). 
Elena Lenz, die der aromunischen Min-

derheit in Rumänien angehört, hat ihr 
Haiku auf Deutsch, Aromunisch und 
Englisch verfasst. Sie hat in Irland ge-
lebt und fühlt sich mit der englischen 
Sprache sehr verbunden. Die Autorin-
nen wählten dabei nicht immer eine 
Wort-zu-Wort-Übersetzung, sondern 
manchmal auch eine sinngemäße Über-
tragung, um die formalen Gesetzmä-
ßigkeiten des Haikus einzuhalten. Das 
poetische Sprachbild hat sich dadurch 
nicht verändert.

Text von Zehra Budak-Bednarik
Vorsichtig, mutig
trotzt die freudebringende
Hoffnung der Kälte.
Dikkatli, cesur
nes̨eye meydan okur
soğuktan umut.

Text von Nilüfer Atalay-Ergün
Seni düs̨ünürken
Sessiz bir gemi gelir
Mas mavi denize
Während ich an dich denke
Kommt ein stilles Schiff
Vom tiefblauen Meer

Text von Elena Lenz
Pirifanâ hii
Veardi, caldâ, musheatâ
Ghini vinish tora!
Leere Seite jetzt
Weiß, unschuldig, hoffnungsvoll
Willkommen Frühling!
Shy golden sun rays
Warming up my serene face
Welcome sunny spring!

Nächste Schreibwerkstatt am 13. März
Die interkulturelle Schreibwerkstatt 
ist ein Angebot der städtischen In-
tegrationsarbeit im Bereich Sprache 
und Bildung. Die nächste Veranstal-
tung findet am Samstag, 13.März, 
von 10.30 bis 13 Uhr statt. Ob der 
Workshop im Klosterhof oder online 
abgehalten wird, war bei Redaktions-
schluss noch nicht geklärt. Ansprech-
partnerin ist die Journalistin und 
Sprachdozentin Ingrid Kahlig. Weitere 
Informationen erhalten Interessierte 
per E-Mail an ingrid.kahlig@web.de. 
Über diese E-Mail-Adresse kann sich 
auch zur Schreibwerkstatt angemel-
det werden.

„Lass uns Tanzen“, so lautet der Titel eines in der Interkulturellen Schreibwerk-
statt entstandenen Liedes.

Aktuelles aus der Volkshochschule

Recht
Richtig versorgt mit Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung Diens-
tag, 23. März 2021 19:30–21:00 Uhr, 8,00 
Euro, 103001

Psychologie
Ordnung ist das halbe Leben – lebe ich 
in der anderen Hälfte? Online-Vortrag 
über Zoom Donnerstag, 18. März 2021, 
18:30–20:00 Uhr, 12 Euro, 106007W

Philosophie
Werkzeuge des Philosophierens: Phil-
sophiesche Ästhetik (Online-Kurs)   
2 Termine ab Freitag, 19.03.2021, 14:00–
15:30 Uhr, 24,00 Euro, 108006.00,  

2 Termine ab Freitag, 19.03.2021, 17:00–
18:30 Uhr, 24,00 Euro, 108006.01

Pädagogik
Kinder brauchen Taschengeld – Wie 
Gelderziehung in der Familie gut gelin-
gen kann (Online-Vortrag) Donnerstag, 
24.03.2021, 20:00–22:00 Uhr, 9,00 Euro, 
105004W

Physik
Schwarze Löcher – Das Thema des 
Nobelpreises für Physik 2020 verste-
hen 2 Termine ab Mittwoch, 09.06.2021 
19:00–20:30 Uhr, 18,00 Euro, 110001

Umweltbildung
Die Digitalisierung der Gesellschaft – 
Beitrag zu einer nachhaltigen Trans-
formation? – Online-Vortrag Mittwoch, 
17.03.2021 19:00–20:30 Uhr, ohne Gebühr, 
104014W

Literatur
Montecrypto – Online-Lesung mit Tom 
Hillenbrand Mittwoch, 24. März 2021 
19:30–21:00 Uhr, 9,00 Euro, 201003W

Theater
Einführung ins Figurenspiel – Wie er-
wecke ich eine Puppe zum Leben? Sa, 
17.04.2021, 10:00-17:00, 1 Termin, 43,00 
Euro, 200003

Kunst- und Kulturgeschichte
Online-Vortrag: Entartet und verfemt 
– jüdische Künstlerinnen und Künstler 
im Nationalsozialismus Donnerstag, 
18.03.2021, 18:30-20:00 Uhr, 12,00 Euro, 
206004
Kunst mal anders: Gesprächskreis – 
Symbolismus montags, 17:00-18:30 Uhr, 
ab 12.04.2021, 3 Termine, 46,00 Euro, 
206002

Kunstschule
Acryl und Mischtechniken – Malen wie 
ich es sehe. donnerstags, 09:30-12:00 
Uhr, ab 11.03.2021, 8 Termine, 152,00 
Euro, 207002.00
Aquarellmalerei  
freitags, 15:00-17:00 Uhr, ab 12.03.2021, 
5 Termine, 71,00 Euro (+Materialkosten), 
207005.00

Künstlerisches Gestalten
DIY: Osternest & Co  
Fr, 26.03.2021, 18:00-21:00 Uhr, 1 Termin, 
23,00 Euro (+ 10,00 Euro Materialkosten), 
208004

Fotografe
Hilfe Kamera! Für Einsteiger, On-
l ine-und/oder  Präsenzkurs  Sa , 
20.03.2021, 15:00-19:00 Uhr, So, 21.03.2021, 
09:00-13:00 Uhr, So, 28.03.2021, 13:00-
16:00 Uhr, 3 Termine, 137,00 Euro (+ Ein-
tritt Wilhelma und Fahrtkosten), 211001W

Musik
Cajón. Trommeln auf der Kiste  
So, 21.03.2021, 09:00-12:00 Uhr, 1 Termin, 
30,00 Euro, 213003

Reha Sport
NeuroSport für Menschen mit Parkins-
on, Schlaganfall oder Multiple Sklerose 
Montags, 10:15 Uhr, mit ärztl. Verordnung 
bezahlt die Krankenkasse, Info: 07032-
270313
LungenSport für Menschen mit chroni-
scher Bronchitis, COPD oder Asthma 
Montags 9:30 und 11:15 Uhr, mit ärztl. Ver-
ordnung bezahlt die Krankenkasse, Info: 
07032-270313

Neue Online-Kurse   
Bewegung/Entspannung:
Zumba-Fitness, vereinfachte Form  
Dienstag, 11:15-12:15 Uhr
Fitnessmix  
Donnerstag, 18:30-19:30 Uhr, 302328.01w
Mit Yoga in den Tag  
Donnerstag,9:15-10:30 Uhr, 301011W
Yoga im Flow  
Montag, 19:00-20:00 Uhr, 301010W
Wirbelsäulengymnastik
Mittwoch, 09:30-10:30 Uhr, 302404.00W
Fatburner/Cardio
Freitag, 19:10-20:10 Uhr, 302318W
Rückenft + Core
Montag, 18:00-19:00 Uhr, 302406W
Rücken-Aktiv-Training
Freitag, 10:10-11:10 Uhr, 302407.01W

Aktuelle Hinweise
Aufgrund des Lockdowns ist die 

Volkshochschule derzeit geschlos-
sen. Bis auf reine Online-Angebote 

und Web-Seminare (Kurse ohne Prä-
senztermine) sowie Reha-Sport-An-
gebote fnden keine Kurse statt. Die 
Verwaltung der vhs ist aktuell per 

E-Mail erreichbar sowie telefonisch 
unter 07032 2703-0 (montags bis 

donnerstags von 9 bis 12 Uhr).

Weitere Informationen 
fnden Sie auch unter  

www.vhs.herrenberg.de
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Veranstaltungen, in denen noch Plätze frei sind. Bitte bald melden! Volkshochschule Herrenberg, Tübinger Straße 38-40. Telefon 07032 2703-0, Fax 27, 
Mail: anmeldung@vhs.herrenberg.de, (Nur mit Adresse, Telefon, Bankverbindung gültig) www.vhs.herrenberg.de – Unsere Studienreisen: www.ihre-vhs-reise.de

Hormon-Yoga® Online-Kurs / Auch für 
Anfängerinnen geeignet

Donnerstag, 17:20-18:50 Uhr, 301014.00W

Pilates online / für Fortgeschrittene

Mittwoch, 18:00-19:00 Uhr, 302341.04W

Gesundheitsforum
Online-Vortrag: Schmerzmedikamente: 
Fluch oder Segen? Mit anschließender 
Fragerunde Montag, 15.03.2021, 19:00-
20:30 Uhr, 5,00 Euro, 303002

Sprachen
Italienisch Niveau A1.1 „Colazione italia-
na – Zusammen Frühstücken auf Italie-
nisch“ – Online-Kurs für Anfänger/innen 
Ab Mittwoch, 17.03.2021 08:00–09:30 Uhr, 
10 Termine, 103,00 Euro, 409000W

Spanisch am Abend Niveau A1.2- Para 
empezar – Online-Kurs für Anfänger/
innen mit geringen Vorkenntnissen Ab 
Mittwoch, 17.03.2021 08:00–09:30 Uhr, 8 
Termine, 129,00 Euro, 422004W

Englisch Niveau A1.2 Online-Kurs für 
Anfänger mit geringen Vorkenntnissen 
Ab Montag, 15.03.2021 18:30–19:30 Uhr, 10 
Termine, 103 Euro, 406001.01W

Derzeit werden viele Sprachkurse in 
ein Online-Format umgewandelt. Bitte 
erkundigen sie sich bei der Volkshoch-
schule unter https://www.vhs.herren-
berg.de/programm/online-kurse.html

Offce & mehr, Smartphone, 
Tablets & Co.
Computer-Einzelberatung für die An-
wendung in Word, Excel, Outlook, One 
Note, Internet – 35,00 Euro je UE   
Terminvereinbarung nach telefonischer 
Anmeldung 07032-2703-17/26
Computergrundlagen erlernen am eige-
nen Notebook (Online-Kurs) Ab Montag 
und Dienstag, 15. März 2021, 5 Termine, 
09:00-12:00 Uhr, 155,00 Euro, 501301W
Webseiten erstellen mit Hilfe von Bau-
kasten-Systsemen (Online-Kurs)  
Ab Dienstag, 23. März 2021, 2 Termine, 
18:30-20:00 Uhr, 30,00 Euro, 501215W

Betriebswirtschaft und Rech-
nungswesen – Online
Webseminare – einfach von Zuhause 
aus lernen Themen: zb. Finanzbuchfüh-
rung, Lohn und Gehalt, DATEV, Bilanzie-
rung, Finanzwirtschaft und viele mehr 
(Kurs-Nr. 504001 – 504013)  
Beginn am Dienstag, 02.03.2021 bzw. 
16.03.2021 (jeweils Dienstag und Don-
nerstag von 18:30 – 20:30 Uhr), 16 bzw. 
20 Termine, Einstieg auch später möglich

Kompetent im Beruf
Weiterbildungsberatung: kostenfrei – 
wohnortnah – unabhängig – kompetent – 
(telefonisch und online!) Sie befnden sich 
gerade berufich in einer Veränderungs-
phase? Wir unterstützen Sie mit bis zu 3 

Stunden kostenloser Weiterbildungsbera-
tung. Anmeldung unter 07032 / 2703 – 23
Individuelles Bewerbungscoaching – je-
den 2. Mittwoch im Monat (und nach 
Vereinbarung) – (telefonisch und on-
line!) Sie befnden sich derzeit in einem 
Bewerbungsprozess? Mit unserem Bewer-
bungscoaching optimieren wir Ihre Unter-
lagen und helfen Ihnen bei den Vorberei-
tungen für das Gespräch (38,00 Euro je 
UE). Anmeldung unter 07032 / 2703 – 17
Persönlichkeitsentwicklung – Hilfspa-
ket für Berufstätige (Hybrid-Veran-
staltung, 1. Termin online) Ab Samstag, 
27.03.2021, 10:00-17:00 Uhr, 3 Termine, 
210,00 Euro, 506002W
Business VHS  
Redekunst ist Übungssache – Über-
zeugend, authentisch und klar argu-
mentieren, präsentieren, moderieren- 
Online Rhetoriktraining! Ab Dienstag, 
23.03.2021, 18:30-20:45 Uhr, 6 Termine, 
170,00 Euro, 507000W

Länder- und Heimatkunde
Online-Seminar: Reiseplanung Neusee-
land Dienstag, 16.03.2021, 18:30-21:30 Uhr, 
16,50 Euro (inkl. ausf. Skript), 109003
Segeln lernen macht Spaß, 2 tägiges 
Wochenendseminar zur Vorbereitung 
auf das Bodenseeschifferpatent Sams-
tag+Sonntag, 20+21..03.2021,jweweils 
9:00-18:00 Uhr, 110,00 Euro, 109007
Siziliens Traumlandschaften Teil 3, länder-
kundlicher Vortrag Dienstag, 30.03.2021, 
19:30-21:00 Uhr, 5,00 Euro, 109004

Kinder/Jugendliche
Kindertheaterkurs für Kinder von 9 
bis 12 Jahren montags 17:00-18:30 Uhr, 
ab 15.03.2021, 10 Termine, 55,00 Euro, 
200001
Im geheimnisvollen Reich der Pfan-
zen – Mindestalter 6 Jahre, oder in Be-
gleitung eines Erwachsenen Samstag, 
20.03.2021 15:00–17:30 Uhr, 12,00 Euro (+ 
3 Euro Material), 104001
Online Tanzen für Kinder (Zoom) Diens-
tag, 23.02.2021, 15:00-15:45 Uhr, 6 Termi-
ne, 20 Euro, 205101.05W
NachtWald – WaldNacht für Kinder ab 
8 Jahren Freitag, 26.03.2021 17:30–21:30 
Uhr, 5,00 Euro / 3,00 Euro Kinder, 104002
Abi-Vorbereitungskurs Mathematik 
für allgemeinbildende- und berufiche 
Gymnasien (Online-Kurs) Ab Samstag, 
06.03.2021, 09:00–12:45 Uhr, 4 Termine, 
79,00 Euro, 607002W
Filzen in den Osterferien für Kinder ab 
7 Jahren Di, 06.04.2021, 09:00-12:00 
Uhr, 1 Termin, 16,00 Euro (+ 8,00 Euro 
Materialkosten), 208009
Mosaik in den Osterferien für Kinder ab 
6 Jahren Di, 06.04.2021, 13:00-16:00 Uhr, 
1 Termin, 16,00 Euro (+ 8,00 Euro Materi-
alkosten), 208010
Fantasy-Figuren aus Pappmaché in den 
Osterferien für Kinder ab 8 Jahren  
Do+Fr, 08.+09.04.2021, 09:30-13:00, 2 
Termine, 38,00 Euro (+ 10,00 Euro Mate-
rialkosten), 208011

Musikschule    vhs

Stadtbibliothek

Montecrypto – Online-lesung
Mit Tom Hillenbrand – nur noch wenige Plätze frei!

S e i n  G e l d 
h a t  d e r 
s p l e e n i g e 
Start-up-Un-
ternehmer 
G r e g o r y 
H o l l i s t e r 
größtenteils 
in der Kryp-
towährung 
Bitcoin an-
gelegt. Als 
e r  b e i  e i -
nem Unfall 
ums Leben 
kommt, be-
g i n n t  d i e 
Suche nach 

seinem Privatvermögen. Das hat der 
paranoide Kalifornier gut versteckt. Wo 
befndet sich der digitale Schatz, den die 
Medien bereits Montecrypto nennen?
Tom Hillenbrand, geboren 1972, wurde be-
reits mit mehreren Preisen ausgezeichnet, 

darunter der Glauser-Preis für den besten 
Kriminalroman des Jahres und den deut-
schen Science-Fiction Preis. Seine Bücher 
spielen in der Welt der Digitalisierung, 
Künstlicher Intelligenz und digitaler Wäh-
rung. Politisch brisant und höchst aktuell 
– Tom Hillenbrand erweist sich als Meister 
des Spannungsromans.
An diesem Abend wird Herr Hillenbrand 
seinen neuen Roman „Montecrypto“ 
vorstellen, jedoch auch kurz über seinen 
im letzten Jahr erschienenen Roman 
„Qube“ sprechen. Zudem bleibt den Zu-
schauern genügend Zeit für Fragen und 
Interaktion. Die Lesung ist eine Koopera-
tion zwischen VHS und Stadtbibliothek 
Herrenberg.

Termin:  Mittwoch, 24.03.2021
Beginn:  19:30 Uhr
Ort:  Online via Zoom
Eintritt:  9,00 Euro

Eine Anmeldung zur Lesung ist zwingend 
erforderlich.

Anmeldung bei der VHS Herrenberg.
www.vhs.herrenberg.de
anmeldung@vhs.herrenberg.de
Telefon: 07032/2703 – 0

Online-Vortrag über Zoom 
Mehr als „Die Frau an seiner Seite“: Elly Heuss-Knapp

Elly Heuss-Knapp – war das nicht die 
Frau des ersten Bundespräsidenten? 
Das war sie, aber darüber hinaus war 
sie auch eine Frau mit eigenen persön-
lichen und politischen Schwerpunkten. 
Schon vor über 100 Jahren führte Elly 
Heuss-Knapp ein modernes Leben, ver-
band Familie und Beruf, engagierte sich 
sowohl caritativ als auch politisch und 
stellte sich immer wieder neuen Her-
ausforderungen. Gleichzeitig vertrat 
sie traditionelle frauenpolitische Posi-
tionen. Der Vortrag zeigt ihren Spagat 
zwischen Tradition und Moderne: Vorge-
stellt wird eine selbstständige junge Frau 
um 1900, die nach 1933 mit innovativen 
Werbespots die Rundfunkwerbung revo-
lutionierte und als erste First Lady der 
Bundesrepublik dieses „Amt“bis heute 
prägt. Insbesondere aus der Gründung 
des Müttergenesungswerkes durch Elly 
Heuss-Knapp leiten ihre Nachfolgerinnen 
die Verpfichtung ab, sich ebenfalls für 
soziale Belange einzusetzen.In Zusam-

menarbeit mit dem Kulturkreis. Anmel-
dung bitte bis Mittwoch, 10.03.2021

Referentin:  
Dr. Gudrun Kruip, Stiftung Bundesprä-
sident-Theodor-Heuss-Haus Stuttgart
Termin: Mi., 17.03.2021, 20:00-21:15 Uhr
Kosten: 5 Euro
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Vortrag: entartet und verfemt 
Jüdische Künstlerinnen und Künstler im Nationalsozialismus

Nicht nur Werke moderner und avantgar-
distischer Künstlerinnen und Künstler 
wurden in der Zeit des Nationalsozialis-
mus als „entartet“ gebrandmarkt und 
aus Museen oder Sammlungen entfernt, 
teilweise ins Ausland verkauft oder ver-
nichtet bzw. eingelagert, sondern auch 
viele Künstlerinnen und Künstler wurden 
aufgrund ihres jüdischen Hintergrunds 
verfolgt.
So wurde der Begriff „Entartete Kunst“ 
zum offiziellen Propagandabegriff für 
eine rassentheoretische Begründung zur 
Diffamierung moderner Kunst.
Die Kunsthistorikerin Regina M. Fischer 
erläutert, wie die Nationalsozialisten ihre 
Vorstellungen formulierten und sofort 
nach der „Machtergreifung“ den gesam-
ten Kulturbereich zentralisierten und mit 
der „Reichskulturkammer“ einem allum-
fassenden Kontrollapparat überzogen.
Ebenso sind die als „entartet“ diffamier-

ten Künstlerinnen und Künstler wie Otto 
Freundlich, Lotte Laserstein oder auch 
vergessene Künstlerinnen, wie Käthe 
Löwenthal Thema des Vortrags.

Kurs: 206004
Regina M. Fischer
Do., 18.03.2021, 18:30 – 20:00 Uhr
vhs Herrenberg, Galerie
1 Termine, 12,00 Euro

Lesetipps 
der Stadtbibliothek

Neue Hörbuch-Highlights auf CD

Boyle, T.C.:

Sprich mit mir
Sam, der Schimpanse, den Professor 
Schemerhorn in eine TV-Show bringt, 
kann in der Gebärdensprache nicht nur 
einen Cheeseburger bestellen, sondern 
auch seinen Namen sagen. Wie ein Kind 
wächst er umsorgt von Wissenschaftlern 
auf. Als die schüchterne Aimee dazu 
stößt, entspinnt sich eine einzigartige 
Beziehung: Sam erwidert ihre Gefühle 
und entwickelt sich regelrecht zu einem 
Individuum.
Standort: CD Hörbuch B

Braithwaite,  
Oyinkan:

Das Baby ist 
meins
„ D a s  B a by  i s t 
meins“ ist eine 
augenzwinkernde 
Ansage an das Pa-

triarchat, ein spannender Einblick in die 
nigerianische Gesellschaft und vor allem 
eine rasante Geschichte um zwei Frauen, 
die wie Löwinnen um das Baby in ihrer 
Mitte kämpfen. Natürlich ohne Rücksicht 
auf Verluste oder gar auf den Mann, der 
versucht herauszufnden, wem er glau-
ben soll. Und der selbst alles andere als 
ein Unschuldslamm ist.
Standort: CD Hörbuch B

Phillips, Julia:

Das Verschwinden der Erde
An einem sonnigen Augusttag ver-
schwinden an der Küste Kamtschatkas 
die Schwestern Sofja und Aljona spur-
los. War es ein Badeunfall oder sind sie 
Opfer eines Verbrechens geworden? Wie 
eine düstere Wolke hängt der ungelöste 
Fall fortan über Kamtschatka und beein-
fusst das Leben der unterschiedlichsten 
Frauen in einer gespaltenen, männerdo-
minierten Gesellschaft.
Standort: CD Hörbuch P

Evers, Horst:

Wer alles weiß, hat keine Ahnung
Horst Evers ist immer auf der Suche nach 
wahrer Schönheit oder schöner Wahr-
heit. Tatsächlich muss er dann aber oft 
auch nehmen, was auf den Tisch kommt. 
Dabei gerät er in Landfeischereien, die 
mit „veganfreier Wurst“ werben, Imbis-
sen, die „Kaffee zum Weglaufen“ anbie-
ten oder Restaurants, in denen man sich 
sein Essen selber kochen muss. Er lässt 
sich von höfichen Alarmanlagen beraten, 

verhandelt im Internet mit herrenlosen, 
marodierenden AlgorithmenGangs und 
wird zu seiner eigenen Überraschung 
versehentlich zum weltberühmten Bal-
lettstar.
Standort: CD Hörbuch Humor

Frennstedt,Tina:

Cold Case –   
Das gezeichnete Opfer
Nebel liegt über Südschweden, als bei ei-
nem Leuchtturm eine der umstrittends-
ten Künstlerinnen des Landes tot auf-
gefunden wird. Zuvor wurde ihre Kunst 
mutwillig zerstört. Mit merkwürdigem 
Lehm, der einen Zusammenhang mit ei-
nem COLD CASE herstellt. Vor 15 Jahren 
wurde ein junger Pianist auf brutale Wei-
se ermordet. Am Opfer fand man damals 
das gleiche Material. Tess Hjalmarsson 
ermittelt unter Hochdruck. Sie muss die 
Verbindung zwischen den Opfern fnden, 
um einen nächsten Mord zu verhindern...
Standort: CD Hörbuch Thriller

Osnos, Evan:

Joe Biden – ein Porträt
Der vielfach ausgezeichnete Journalist 
Evan Osnos begleitet den designierten 
46. Präsident der Vereinigten Staaten 
seit Jahren und hat ihn immer wieder in-
terviewt, zuletzt im Sommer 2020. Diese 
und weitere Gespräche mit Angehörigen 
und Weggefährten wie Barack Obama 
bilden die Grundlage dieser brillanten 
Nahaufnahme des 1942 geborenen Bi-
den, in dessen Werdegang sich die Ver-
änderungen der politischen Kultur der 
USA spiegeln. Joe Biden hat dramatische 
Schicksalsschläge und überraschende 
Wendungen durchlebt. Vielleicht versetzt 
ihn gerade das in die Lage, eine zerrisse-
ne Nation zu einen. Packend gelesen von 
Steffen Groth.
Standort: CD Hörbuch Wissen

Dusse, Karsten:

Achtsam morden – ein ent-
schleunigter Kriminalroman
Björn Diemel wird von seiner Frau ge-
zwungen, ein Achtsamkeits-Seminar zu 
besuchen, um seine Ehe ins Reine zu 
bringen, sich als guter Vater zu bewei-
sen und die unausgeglichene Work-Li-
fe-Balance wieder herzustellen. Denn als 
erfolgreicher Anwalt hat Björn sehr we-
nig Zeit für seine Familie. Der Kurs trägt 
Früchte und Björn kann das Gelernte so-
gar in seinen Job integrieren, allerdings 
anders als gedacht.
Standort: CD Hörbuch Krimi

Musikschule
musikschule@herrenberg.de
Telefon 07032 6091

Stadtbibliothek
stadtbibliothek@herrenberg.de
Telefon 07032 948230

vhs
anmeldung@vhs.herrenberg.de
Telefon 07032 27030

Download-tipp der Woche
Unser Download-Tipp diese Woche

Yaghoobifarah, 
Hengameh

Ministerium 
der Träume
Roman

Als die Polizei vor 
ihrer Tür steht, 
br icht  für  Nas 
eine Welt zusam-
men: ihre Schwes-
ter Nushin ist tot. 
Autounfall, sagen 

die Beamten. Suizid, ist Nas überzeugt. 
Gemeinsam haben sie alles überstan-
den: die Migration nach Deutschland, 
den Verlust ihres Vaters, die emotionale 
Abwesenheit ihrer Mutter, Nushins un-
geplante Mutterschaft. Obwohl ein Kind 
nicht in ihr Leben passt, nimmt Nas ihre 
Nichte auf. Selbst als sie entdeckt, dass 

Nushin Geheimnisse hatte, schluckt Nas 
den Verrat herunter, gibt alles dafür, die 
Geschichte ihrer Schwester zu rekonst-
ruieren – und erkennt, dass Nushin sie 
niemals im Stich gelassen hätte. „Minis-
terium der Träume“ ist ein Roman über 
Wahl- und Zwangsfamilie, ein Debüt über 
den bedingungslosen Zusammenhalt un-
ter Geschwistern, das auch in die dunklen 
Ecken deutscher Gegenwart vordringt. 
„Hengameh Yaghoobifarah packt den 
Kopf so voll mit Bildern und das Herz mit 
Gefühlen, dass man es kaum aushält. Ein 
oft genutzter Vergleich, aber hier ist er 
wirklich treffend: Diese Geschichte ist 
so aufregend, angsteinflößend, lustig 
und aufrüttelnd wie eine Achterbahn-  
fahrt.

Zu fnden unter www.onlinebibliothekBB.
de. Die virtuelle Zweigstelle der Stadtbib-
liothek im Internet.

Die Amtsblattredaktion erreichen sie über
E-Mail: amtsblatt@herrenberg.de
Fax: 07032 924-333
Tel.: 07032 924-328 
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Zweckverband Gemeinsame Rechnungsprüfung Herrenberg / Calw
3. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des Zweckverbands Gemeinsame Rechnungsprüfung Herrenberg/Calw

Aufgrund der §§ 5, 6, 15 Abs. 2a des Ge-
setzes über kommunale Zusammenarbeit 
in der aktuell gültigen Fassung hat die 
Verbandsversammlung am 26.02.2021 
mit Zustimmung der Verbandsgemein-
den folgende Satzung zur Änderung der 
Verbandssatzung des Zweckverbands 
Gemeinsame Rechnungsprüfung Herren-
berg/ Calw vom 13.11.1979, zuletzt geän-
dert am 13.02.2004, beschlossen:

§ 1 
Satzungsänderung

§ 2 erhält folgende Fassung:
Der Verband nimmt die Durchführung 
der örtlichen Rechnungsprüfung nach 
den Bestimmungen der §§ 109 bis 112 

GemO in der jeweils aktuellen Fassung 
für die Verbandsmitglieder wahr, hierzu 
gehören auch die in § 112 Abs. 2 Ziff. 1 bis 
4 GemO genannten Aufgaben, außerdem 
als weitere Aufgaben i.S. des § 112 Abs. 2, 
1. Halbsatz GemO die Prüfung der Jahres-
abschlüsse des Zweckverbands „Abwas-
serreinigung Gäu-Ammer“ und die Funk-
tion des Datenschutzbeauftragten nach 
der EU-Datenschutz-Grundverordnung.

Nach § 6 Absatz 4 wird folgender Absatz 
5 neu eingefügt:
Sitzungen der Verbandsversammlung 
ohne persönliche Anwesenheit der Ver-
treter im Sitzungsraum können durch-
geführt werden, wenn die Voraussetzun-
gen des § 15 Abs. 2a des Gesetzes über 

kommunale Zusammenarbeit in Verbin-
dung mit § 37a der Gemeindeordnung 
vorliegen.

§ 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 01.04.2021 in 
Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-

nes Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber dem Zweck-
verband Gemeinsame Rechnungsprü-
fung Herrenberg/Calw geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrif-
ten über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
eine eventuelle Genehmigung oder die 
Bekanntmachung dieser Satzung ver-
letzt worden sind.

Ausgefertigt!

Herrenberg, den 27.02.2021

Thomas Sprißler
Verbandsvorsitzender

Benachrichtigung über öffentliche Zustellung
gemäß § 11 Verwaltungszustellungsgesetzes für Baden-Würt-
temberg (Landesverwaltungszustellungsgesetz – LVwZG)

Für Herr Omer Osmani, zuletzt bekannte 
Adresse: Magdeburger Straße 16 in 71083 
Herrenberg, liegt folgendes Schriftstück 
zur Abholung bereit:

Verfügung vom 03.03.2021
Aktenzeichen: 3213- 103.1

Das Schriftstück kann vom der Betrof-
fenen zu den üblichen Geschäftszeiten 
beim Ausländeramt der Stadt Herren-
berg, Kirchgasse 2, 71083 Herrenberg, 
Zimmer 61 eingesehen werden.
Das Schriftstück wird hiermit durch öf-
fentliche Bekanntmachung zugestellt mit 

der Folge, dass Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverlus-
te drohen können. Das Schriftstück gilt 
nach §§ 1 und 11 des Verwaltungszustel-
lungsgesetzes für das Land Baden-Würt-
temberg in der geltenden Fassung als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Be-
kanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind.

Herrenberg, 03. März 2021

Stadt Herrenberg
Ausländeramt

Zweckverband Abwasserreinigung   
Gäu-Ammer – sitz Herrenberg –
2. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des Zweck-
verbandes Abwasserreinigung Gäu-Ammer vom 27.04.1994 
vom 26.02.2021

Aufgrund der §§ 5, 6, 15 Abs. 2a des Ge-
setzes über kommunale Zusammenarbeit 
in der aktuell gültigen Fassung hat die 
Verbandsversammlung am 26.02.2021 
mit Zustimmung der Verbandsgemein-
den folgende Satzung zur Änderung 
der Verbandssatzung des Zweckver-
bands Abwasserreinigung Gäu-Ammer 
vom 27.04.1994, zuletzt geändert am 
20.03.2009, beschlossen:

§ 1 
Satzungsänderung

Nach § 5 Absatz 7 wird folgender Absatz 
8 neu eingefügt:
Sitzungen der Verbandsversammlung 
ohne persönliche Anwesenheit der Ver-
treter im Sitzungsraum können durchge-
führt werden, wenn die Voraussetzungen 
des § 15 Abs. 2a des Gesetzes über kom-
munale Zusammenarbeit in Verbindung 
mit § 37 a der Gemeindeordnung vorlie-
gen.

§ 2 
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 01.04.2021 in 
Kraft.

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) oder aufgrund der GemO 

beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber dem Zweckverband 
Abwasserreinigung Gäu-Ammer geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, eine eventuelle Genehmigung 
oder die Bekanntmachung dieser Sat-
zung verletzt worden sind.

Ausgefertigt!

Herrenberg, den 27.02.2021

Thomas Sprißler
Verbandsvorsitzender

einladung zur sitzung des Gemeinderates
Hiermit wird zu einer Sitzung des Gemeinderates am

Dienstag, 16. März 2021 um 19:00 Uhr, 
in der Stadthalle, Seestraße 29

eingeladen.

Tagesordnung:

1.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2021 der Stadt Herrenberg mit Finanzplan 
2022-2024 und dem Wirtschaftsplan der Stadtwerke 2021  
> Beschluss

2.  Fortschreibung des Feuerwehrbedarfsplans für die Feuerwehr Herrenberg 
(2022-2026)

3.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Gartenäcker/Marktwiesen, 2. Änderung“  
–  Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen der erneuten öffentlichen 

Auslegung
 – Zustimmung zum Bebauungsplan
 – Satzungsbeschluss

4.  Modellstadt „Saubere Luft“  
Verkehrsverstetigung Streckenzug Nagolder-/ Mühl- / Zeppelin- / Daimlerstraße 
sowie Seestraße  
– Koordination der Lichtsignalanlagen und Anbindung an den Verkehrsrechner  
– Aufstellung von LEW-Wechselverkehrszeichen

5.  Sanierung und Ausbau der L 1358 Kuppingen – Sulz am Eck  
– Finanzielle Beteiligung der Stadt Herrenberg

6.  Sportentwicklungsplan für die Stadt Herrenberg  
> Beschluss

7.  Neubau einer Kita im Bereich südliches Längenholz zur Schaffung weiterer 
Kita-Plätze  
– Ergebnisse der Machbarkeitsuntersuchung  
–  Realisierung der Kindertageseinrichtung in Systembauweise auf Grundlage 

der Machbarkeitsuntersuchung
 – Weitere Vorgehensweise

8.  Gebühren für die Kindertageseinrichtungen der Stadt Herrenberg
 – Erhöhung der Kindergartengebühren ab 01.04.2021
 – Änderung der Kindergartengebührensatzung

9.  Kernzeit- und Ganztagesbetreuung an den Herrenberger Schulen  
– Erhöhung der Gebühren zum 01.04.2021

10. 4. Änderung der Satzung über die Erhebung der Hundesteuer vom 12.11.1996

11.  Einbringung von GR-Anträgen (nur Einbringung keine Beratung)  
> GR-Antrag Nr. 16/2021: Grüngestaltung Schillerplatz  
> GR-Antrag Nr. 17/2021: Auffrischung der Tunnelröhre Fröbel Straße – Markweg

12. Verschiedenes

Thomas Sprißler  
Oberbürgermeister

Hinweis:

Alle Sitzungsunterlagen fnden Sie im Ratsinformationssystem der 
Stadt Herrenberg online unter https://www.herrenberg.de/ris sowie 
über den nebenstehenden QR-Code.
Sie möchten künftig die Tagesordnungen der Gemeinderats-, Aus-
schuss- und Ortschaftsratssitzungen erhalten? Dann folgen Sie bitte 
diesem Link: https://www.herrenberg.de/gemeinderat oder gehen Sie 
über den nebenstehenden QR Code.
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Ärzte und Apotheken: Notfall- und Bereitschaftsdienste
BEREITSCHAFTSDIENSTE

(ohne Gewähr)

Ärztliche Notfallpraxis 
im Gäu
Freitag von 16.00 bis 22.00 uhr,
samstag, sonntag und Feiertag 
von 8.00 bis 22.00 uhr

Notfallpraxis im Krankenhaus Herrenberg
1. Stock, Marienstraße 25, 
71083 Herrenberg (ohne Voranmeldung)
ab 22.00 Uhr Krankenhausambulanz

Arzt im Bereitschaftsdienst
wochentags ab 18.00 Uhr
und Anmeldung Fahrdienst
für notwendige Hausbesuche

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den
Wochenenden und Feiertagen und au-
ßerhalb der Sprechstundenzeiten:  
kostenfreie Rufnummer 116117

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr:
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versi-
cherte unter 0711 96589700 oder doc-
direkt.de

Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst ist un-
ter der folgenden Telefon-Nummer zu 
 erfragen: 0711 7877722.

Kinder- und jugendärztlicher 
Dienst
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis 
am Klinikum Böblingen, Bunsenstr. 120,
71032 Böblingen
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr, 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.30 bis
22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 01806 070310

Augenärztlicher Notfalldienst
Zentrale Augenärztliche Notfallpraxis
am Katharinenhospital in der Augenkli-
nik, Kriegsbergstraße 60, Haus K, 70174
Stuttgart.

Die Notfallpraxis hat geöffnet von Frei-
tag 16.00 bis 22.00 uhr und an den
Wochenenden und Feiertagen von 9.00 
bis 22.00 uhr. Zu den übrigen Zeiten im 
Notfalldienst ist die Notaufnahme der 
Augenklinik zuständig.

Sie erreichen den Augenärztlichen Be-
reitschaftsdienst unter 0180 6 071122.

HNO-Bereitschaftsdienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik
Tübingen

Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  
8.00 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 01806 070711

Krankentransport: 19222 
(ohne Vorwahl)

Krankenhaus
Herrenberg: 07032 160

Tierarzt für Kleintiere
13./14. März 2021 
Tierarztpraxis Klink und Dühnen 
Fliederweg 25, 71116 Gärtringen 
Telefon 07034 23437 
www.waumiau.net

APOTHEKEN-NOTDIENST

Während des Notdienstes (jeweils von
8.30 bis 8.30 Uhr) werden nur ärztliche
Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.

Tagesaktuelle Informationen erhalten Sie
auch auf der Internetseite der Landes-
apothekerkammer Baden-Württemberg 
 (www.lak-bw.de/Notdienstportal)

Apotheken
Apotheke Aidlingen
11.03., 08:30 Uhr, bis 12.03., 08:30 Uhr
Badstr. 2, 71134 Aidlingen
Telefon 07034 53 55
Schwarzwald-Apotheke Herrenberg
12.03., 08:30 Uhr, bis 13.03., 08:30 Uhr
Nagolder Str. 27, 71083 Herrenberg
Telefon 07032 2 61 11
www.schwarzwald-apotheke-herrenberg.de

Sonnen-Apotheke Gärtringen
13.03., 08:30 Uhr, bis 14.03., 08:30 Uhr
Grabenstr. 62 B, 71116 Gärtringen
Telefon 07034 2 10 29
www.meinesonnenapotheke.de

Apotheke Haug
14.03., 08:30 Uhr, bis 15.03., 08:30 Uhr
Walther-Knoll-Str. 3, 71083 Herrenberg
Telefon 07032 2 16 56
www.apotheke-haug-herrenberg.de

Bären Apotheke Herrenberg
15.03., 08:30 Uhr, bis 16.03., 08:30 Uhr
Hindenburgstr. 20, 71083 Herrenberg
Telefon 07032 59 70
www.pillenbringer.de

Schönbuch-Apotheke Gültstein
16.03., 08:30 Uhr, bis 17.03., 08:30 Uhr
Schloßstr. 11, 71083 Herrenberg-Gültstein
Telefon 07032 7 20 76
www.schoenbuchapotheke.com

Apotheke am Markt Deckenpfronn
17.03., 08:30 Uhr, bis 18.03., 08:30 Uhr
Marktplatz 3, 75392 Deckenpfronn
Telefon 07056 84 82
www.apotheke-deckenpfronn.de

Apotheke am Markt Ehningen
18.03., 08:30 Uhr, bis 19.03., 08:30 Uhr
Marktplatz 3, 71139 Ehningen
Telefon 07034 80 14
www.apo-ehningen.de

Alle Angaben ohne Gewähr.

HIER ENDET DER AMTLICHE TEIL DER STADTVERWALTUNG HERRENBERG. 
Es folgen die Stadtteile mit den Vereinsnachrichten. Mit Ausnahme der Rubriken, die von den Bezirksämtern erstellt werden, liegt die Verantwortung der ver-

öffentlichten Texte und Fotos bei den jeweiligen Vereinen, Kirchen, Parteien und sonstigen Organisationen.
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 info stadtverwaltung 

Sprechzeiten der 
Stadtverwaltung
Telefon 07032 924-0, Fax 924-333

E-Mail: stadt@herrenberg.de
Sprechzeiten 

Montag bis Mittwoch:  
8.30 bis 12.00 Uhr

Donnerstag: 13.30 bis 17.30 Uhr
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr

Bitte vorab einen Termin vereinbaren 
unter www.herrenberg.de/terminver-
einbarung, damit die Abstandsregeln 

eingehalten werden können.

Bürgerdienste
Marktplatz 1

Telefon 07032 924-200, Fax 924-335
E-Mail: buergerdienste@herrenberg.de

Sprechzeiten 
Montag und Mittwoch:  

8.30 bis 13.00 Uhr
Dienstag: 7.30 bis 17.00 Uhr

Donnerstag: 8.30 bis 18.30 Uhr
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr

Samstag: 9.30 bis 12.00 Uhr

Fortschreibung der  
Einwohnerzahl in der  
Großen Kreisstadt  
Herrenberg
Im Monat Februar 2021 haben sich 
folgende Veränderungen ergeben:
Stand vom Vormonat  33.083
Zugänge durch Zuzüge  240
Zugänge durch Geburten  24
Abgänge durch Wegzüge  241
Abgänge durch Todesfälle  13
Neuer Stand  33.093

Fortschreibung der  
Einwohnerzahl in der  
Kernstadt Herrenberg
Im Monat Februar 2021 haben sich 
folgende Veränderungen ergeben:
Stand vom Vormonat  15.622
Zugänge durch Zuzüge  138
Zugänge durch Geburten  9
Abgänge durch Wegzüge  139
Abgänge durch Todesfälle  9
Neuer Stand  15.621

Abfuhr der Biotonne

Donnerstag, 18. März

Hinweis zur Müllabfuhr
Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag 
mit geschlossenem Deckel bis spätestens 
6.00 Uhr bereit gestellt sein.

Fundsachen

Fundgegenstände  
Januar/Februar 2021
In den Monaten Januar/Februar 2021 
wurden folgende Gegenstände bei den 
Bürgerdiensten (Fundamt) abgegeben:
• 001/2021  Kinderwagen
• 002/2021  Handy
• 003/2021  Handy
• 006/2021  Damenarmbanduhr
• 007/2021  Lautsprecher

• 008/2021  Ohrring
• 009/2021  Katze
• 010/2021  Katze
• 011/2021  Rucksack
• 013/2021  Steppweste und Fahrradlicht
• 014/2021  Geldbeutel
• 015/2021  Handy
• 016/2021  Herrenuhr
• 017/2021  Ansteckuhr
• 018/2021  Handy
• 019/2021  Ring
• 020/2021  Kettchen mit Ring
• 021/2021  Ring
• 023/2021  Spazierstock
• 025/2021  Kette
• 026/2021  Ohrring
• 027/2021  Geldbeutel
• 028/2021  Geldbeutel
• F01/2021  Damenrad
• F02/2021  Jugendrad
• F03/2021  Herrenrad
Neben den oben genannten Fundgegen-
ständen werden auch gefundene Schlüs-
sel und Brillen im Fundamt aufbewahrt, 
ohne jedoch einzeln registriert und ver-
öffentlicht zu werden. Verlierer, welche 
in einem Fundgegenstand ihr Eigentum 
erkennen, werden gebeten, sich bei den 
Bürgerdiensten der Stadt Herrenberg 
während der allgemeinen Öffnungszeiten 
unter Angabe der Fundnummer persön-
lich oder telefonisch zu melden, Telefon 
924-200.
Die Gebühr beträgt 40,00 Euro gem. Ziff. 
9.2 Verwaltungsgebührensatzung.

 Wir gratulieren 

Edeltraud Rieth 
zum 90. Geburtstag am 11. März
Doris Hagenlocher 
zum 80. Geburtstag am 11. März
Elfriede Grotz 
zum 70. Geburtstag am 13. März
Elisabeth Länge 
zum 70. Geburtstag am 16. März

Ehejubilare
Goldene Hochzeit
Monika und Erich Stoll
am 15. März
50 Jahre verheiratet

 familien-nachrichten 

Geburten:
Leo Höning, 
Sohn von Angela Höning geb. Wilhelm 
und Fabian Günter Höning, Herrenberg

 kirchen 

www.evangelische-kirche-herrenberg.de

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Herrenberg

Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn 
nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt 
es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es 
viel Frucht.
 Joannes 12,24

Samstag, 13. März
19.00 Musikalischer Wochenschluss in 

der Mutterhauskirche;
 Musik des Barocks mit Frauen-

stimmen aus dem Kammerchor 
Ebingen; Pfarrer i.R. Knoll

Sonntag, 14. März – Lätare   
(4. Sonntag der Passionszeit)
9.30 Gottesdienst in der Mutterhaus-

kirche; Pfarrerin Nuding
10.00 Gottesdienst in der Stiftskirche; 

Pfarrerin Schmalfuß
 Opfer für Mediasch/Rumänien
10.45 Gottesdienst in der Mutterhaus-

kirche; Pfarrerin Nuding

Bereitschaftshandy in Herrenberg am 
Wochenende: Handy-Nr. 0151 1593 7904

Schießtäle 8, 71083 Herrenberg
Geschäftsführerin: Edelgard Kienzle
Telefon 07032 915871
Telefon 07032 9157897 Möbelladen
fundgrube@kibez-herrenberg.de
Eine Einrichtung des Evangelischen Kir-
chenbezirks Herrenberg

Nehmen – Geben – Freu(n)de fnden
Der Diakonieladen bietet gute, gebrauch-
te Waren zu erschwinglichen Preisen an, 
nicht nur für Menschen mit geringem 
Einkommen.
Sie unterstützen mit Ihrem Einkauf und 
Ihren Spenden verschiedene „Dienste 
der Diakonie“ und den „Verein Flüchtlin-
ge und wir“.
Verkauf und Annahme von Bekleidung 
und Haushaltsgegenstände:
•   Modische Kleidung für Damen, Her-

ren, Jugendliche, Kinder, und Ba-
by-Erstausstattung

•   Tolle Accessoires: Gürtel, Tücher, Kra-
watten, Taschen

•   Neuwertige Schuhe für Erwachsene 
und Kinder

•   Heimtextilien: Bettwäsche, Tischde-
cken, Handtücher

•   Dekoartikel – modernes Geschirr und 
Küchenutensilien (Annahme nur 
in geringen Mengen – keine Weih-
nachts- Osterdeko – unser Lager ist 
im Moment voll)

•   Tolle Spielsachen – aktuelle Bücher, 
Spiele (Annahme nur in geringen 
Mengen unser Lager ist im Moment 
voll!)

•   Kinderwagen, Baby-Safe, Kinderauto-
sitze, Laufstall, Reisebetten

Möbel:
•   gut erhaltene, funktionsfähige, mo-

derne Möbel, z.B. Tische, Stühle, Ses-
sel, kleine Sofas, Kommoden, kleine 
Schränke, Betten, Kinderbetten, Wi-
ckeltisch, Wiege

•   Möbelannahme bitte nur nach 
persönlicher Rücksprache oder 
per e-mail mit Bild des Möbels, an: 
fundgrube@kibez-herrenberg.de

Die Zugangs- und Aufenthaltsmöglich-
keiten sind im Moment leider immer 
noch etwas eingeschränkt!

Bitte beachten Sie zu Ihrem eigenen 
Schutz und zum Schutz unserer Mit-
arbeiterInnen vor Infektion folgendes:
–  1,50 Meter Abstand zu anderen Perso-

nen!
–  max. 15 Kunden (jede Person muss ei-

nen Einkaufskorb nehmen)
–  Maskenpficht (Masken bitte mitbrin-

gen): ! medizinische Masken, KN95/
N95 Masken, FFP2 Masken!

–  Desinfektion der Hände am Eingang!
!Der Eingang ist hinten beim Park-
platz!

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do  10.00 bis 13.00 Uhr
Mi  15.00 bis 18.00 Uhr
Fr 13.00 bis 16.00 Uhr 
!! samstags im Moment geschlossen!!
Hoffentlich dürfen wir bald wieder für 
Sie öffnen!

Wir suchen ehrenamtliche  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
für unseren Diakonieladen:
–  Sind Sie gerne mit Menschen zusam-

men?
– Haben Sie Spaß am verkaufen/beraten? 
–  Suchen Sie eine sinnstiftende Tätigkeit 

und eine gute Gemeinschaft? – Dann 
sind Sie bei uns genau richtig.

Bitte melden Sie sich direkt im Laden. Wir 
freuen uns auf SIE!!
Ihr Mitarbeiterteam Diakonieladen

Haus der Diakonie 
Beratungsstelle 
71083 Herrenberg, Bahnhofstraße 18
Telefon 07032 5438, Fax 07032 5456
E-Mail: info@diakonie-herrenberg.de

Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo. – Fr.  9.00 bis 12.00 Uhr
Di.+ Do.  14.00 bis 16.00 Uhr

Psychosoziale Beratung
Sozialberatung, Beratung und Vermitt-
lung von Mutter-/Vater-/Kind-Kuren. 
Beratung für Krebskranke und deren 
Angehörige
Termine nach Vereinbarung

Kirchlich-Diakonische   
Flüchtlingsarbeit
Begleitung und Unterstützung von Ehren-
amtlichen in der Flüchtlingsarbeit

Sozialpsychiatrischer Dienst
Telefon 07032 7999204
Termine nach Vereinbarung

Schuldnerberatung
Termine nach Vereinbarung. Telefon 
07032 5438, oder unter Telefon 07031 
216539

Schwangerenberatung
(anerkannte Beratungsstelle gem. § 219)
Termine nach Vereinbarung unter
Telefon 07032 7999208

Ambulanter Kinder- und Jugend-
hospizdienst im Landkreis Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben
Max-Eyth-Str. 23, 71088 Holzgerlingen
Telefon 07031 6596400
www.hospizdienst-bb.de

Beratung in den Suchthilfezentren  
unter Corona
In Böblingen, Herrenberg, Leonberg und 
Sindelfngen bieten wir allen Bürgern des 
Landkreises zeitnahen Zugang zu Bera-
tung.
Für Menschen mit riskantem oder ab-
hängigen Konsum von Alkohol, Drogen 
und Medikamenten, bei Problemen mit 
Glücksspiel und pathologischem Inter-
netgebrauch.
Wir sind auch Ansprechpartner für An-
gehörige von Menschen mit Suchtprob-
lemen. Wir arbeiten eng mit Selbsthilfe-
organisationen zusammen.
Wegen Corona finden Termine bis auf 
Weiteres nur nach vorheriger telefoni-
scher Vereinbarung statt.
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Suchthilfezentrum Herrenberg
Bahnhofstraße 18 – 71083 Herrenberg
Telefon 07031 2181640
E-Mail: info@suchthilfezentrum-hbg.de
Sie erreichen die Suchthilfezentren eben-
so per anonymer Webmailberatung: Un-
ter www.evangelische-beratung.info/
suchtberatung-bb

Berliner Straße 1, 71083 Herrenberg
Telefon 07032 95283, Fax 07032 22846
info@diakoniestation-herrenberg.de
www.diakoniestation-herrenberg.de

Eine Einrichtung des Evangelischen 
Kirchenbezirks Herrenberg
Unsere Angebote: Kranken- und Alten-
pfege, Behandlungspfege, Palliativ-Pfe-
ge, Pfegeberatungsbesuche, Beratung, 
24-Stunden-Pfege, Nachbarschaftshilfe, 
Hausnotruf.
Wir sind für Sie da!
Die Diakoniestation arbeitet mit den Dia-
konie- u. Krankenpfegevereinen zusam-
men, die diese Arbeit fnanziell fördern.

Café Sonnenschein
Aufgrund der aktuellen Corona Verord-
nung wird dieses Angebot vorerst aus-
gesetzt.

Schulungstag: Hass. Macht. Gewalt.
Am 20. März bieten wir einen Seminar-
tag zu Ausgrenzung und Extremismus 
an. Hauptreferent ist Philipp Schlaffer, 
ein Ex-Neonazi.

JULEICA-Refresher mit Ex-Neonazi Philipp 
Schlaffer

Als JULEICA-Refresher ist der Tag ins-
besondere für Jugendgruppenleiter ab 
16 Jahren geeignet.
Unsere Gesellschaft erlebt zunehmend 
mehr Extremismus. Aber: Jeder macht 
den Unterschied! DU kannst etwas tun!

Vielleicht hast du schon...
• erlebt wie Menschen aus deinem Um-

feld auf einmal rassistische Äußerun-

gen von sich geben, wie sie gegen „das 
System“ oder „die Politik“ schimpfen

• mit angehört wie Menschen unrefek-
tiert polemische Phrasen brüllen oder 
mit angesehen, wie sie Gewalt ausüb-
ten.

• die Erfahrung gemacht, wie Freunde 
oder Mitschüler sich radikalisierten 
und musstest hilfos zusehen.

Möglicherweise hast du...
• erfolglos das Gespräch gesucht und 

diskutiert.
• gedacht, das ist die Aufgabe der Po-

lizei.
• dich einschüchtern lassen und zurück 

gezogen.
Nein, diese Situationen sind weder ein-
fach noch angenehm. In solchen Begeg-
nungen sind wir überfordert oder fühlen 
uns deplatziert. Oft wissen wir, dass da 
etwas falsch läuft und wollen etwas tun, 
aber wir sind unsicher oder überfordert.
An diesem Tag bekommst du einen au-
thentischen
Einblick in die rechte Szene. Der Hauptre-
ferent Philipp Schlaffer erzählt am Vor-
mittag biografsch, wie es dort zugeht. 
Wir schärfen die Begriffe (Populismus, 
Extremismus, Rassismus,...) und entwi-
ckeln nachmittags in Workshops Strate-
gien zur Prävention. Du bekommst Tipps 
was DU tun kannst und was nicht zielfüh-
rend oder sogar gefährlich ist.
Mehr Infos und Anmeldung:   
www.ejw-herrenberg.de/seminartag

Unsere Wochentermine
Hinweis zur aktuellen Situation im 
CVJM Herrenberg e.V.
Aufgrund der aktuellen Corona Situati-
on hat sich der Leitungskreis des CVJM 
Herrenberg auf das folgende Vorgehen 
geeinigt:
–  Alle regelmäßigen Gruppenstunden 

werden voraussichtlich einschließlich 
11. April ausgesetzt

–  Auch weiterhin kann das CVJM Haus 
vorerst für Vermietungen nicht mehr 
gebucht und genutzt werden

–  Das CVJM Haus darf ab sofort nur nach 
Rücksprache mit Tobias Joksch, Gerd 
Fortenbacher oder Fabian Heidenreich 
betreten werden

Stattfndende Termine
Jeden 2. Samstag (gerade KW)
19.00 Uhr Next Step (junge Erwachsene)
next-step-herrenberg.de
Jeden 1. Donnerstag im Monat
19.00 bis 20.00 Uhr Gebetskreis
Kontakt:
Brahmsstraße 6, 71083 Herrenberg
Telefon 07032 26757
www.cvjm-herrenberg.de
info@cvjm-herrenberg.de

Musikalischer Wochenschluss mit 
Kammerchor Ebingen
Barock Abend in der Mutterhauskirche
Die Evangelische Diakonieschwestern-
schaft Herrenberg-Korntal lädt am 
Samstag, 13. März, zum Musikalischen 
Wochenschluss in die Mutterhauskir-
che Herrenberg ein.
Ein Kantatenabend erwartet  d ie 
Besucher innen und Besucher des Musi-

kalischen Wochenschlusses am 13. März 
in der Mutterhauskirche: Von Dietrich 
Buxtehude die Kantate „Jesu, meine 
Freude“ und von Georg Philipp Telemann 
die Kantate „Wende dich zu mir“.
Es handelt sich bei beiden Werken um 
eine Komposition für Frauenstimmen und 
Instrumente.
Die Ausführenden sind Frauenstimmen 
aus dem „Kammerchor Ebingen“ sowie 
Instrumentalistinnen aus dem Umkreis 
des Chores. Die Leitung hat Brigitte Wen-
deberg (Tübingen). Pfarrer Günter Knoll 
hält die Liturgie.
Beginn ist um 19.00 Uhr in der Mutter-
hauskirche, Hildrizhauser Str. 29, Her-
renberg.
Der Eintritt ist frei.
Aufgrund der geltenden Hygienemaß-
nahmen ist die Teilnehmerzahl auf 60 
begrenzt. Bitte tragen Sie eine medizini-
sche Maske oder FFP2-Maske.

Kalkofenstraße 55, 71083 Herrenberg
www.gemeinschaft-herrenberg.de
Gemeinschaftspastor:  
Thilo Metzger Telefon 07032 9109441

Sonntag, 14. März
10.00 Abendmahlsgottesdienst – ge-

meinsam aufatmen in Gottes Ge-
genwart. Predigt: Thilo Metzger

17.30 Abendmahlsgottesdienst – ge-
meinsam aufatmen in Gottes Ge-
genwart. Predigt: Thilo Metzger

Kirchengemeinde
HerrenbergHerrenberg
Kirchengemeinde
Katholische  

Gottesdienste und Informationen 
13. März bis 20. März
Samstag, 13. März
18.30 Vorabendmesse in St. Martin
Sonntag, 14. März – 4. Fastensonntag
9.00 Eucharistiefeier in Gut-Hirten, 

Gültstein
9.30 Eucharistiefeier der kroat. Ge-

meinde in St. Josef
10.30 Wortgottesfeier in St. Martin
10.45 Eucharistiefeier der ital. Gemein-

de in St. Josef
18.00 Fastenimpuls in St. Martin
Mittwoch, 17. März
16.30 Rosenkranzgebet in St. Josef
Donnerstag, 18. März
18.00 Abendmesse in St. Josef
Freitag, 19. März – Hl. Josef, Bräutigam 
der Gottesmutter Maria
9.00 Eucharistiefeier zum Patrozinium 

in St. Josef
17.00 Kreuzwegandacht der kroat. Ge-

meinde in St. Josef
Samstag, 20. März
18.00 Abendmesse in St. Josef

Informationen
Sonntag, 14. März
Fastenimpulse 2021: „Fürchtet euch 
nicht!“ – Die Zuversicht des Glaubens
Die Katholische Kirchengemeinde und 
die Katholische Erwachsenenbildung 
der Seelsorgeeinheit Herrenberg-Gäu 
am Sonntag ein, innezuhalten und mit 
Hilfe von Wortbeiträgen und musikali-
schen Klängen über ein Thema zu Reli-
gion, Glaube und alltäglichem Leben zu 
meditieren.
Die Betrachtungen von Christiane Jacob 
am 14. März werden musikalisch begleitet 
von Christine Knoll (Oboe) und Marian-

ne Aicher (Flügel/Orgel). Beginn ist um 
18.00 Uhr in St. Martin.

Freitag, 19. März
Patrozinium in St. Josef – Josef ist 
nach dem Zeugnis der Bibel ein stiller 
Heiliger. Kein einziges Wort überliefert 
sie von ihm. Dafür umso häu fger, dass 
er hört – auf Träume und auf Engel – und 
dass er aktiv wird für seine Frau und das 
Kind. Für sie tut er alles und stellt seine 
eigenen Inte ressen hinten an. Im Jahr 
1933 wurde die Kirche in der Walther-
Knoll-Straße dem Heiligen Josef geweiht. 
Damals war sie noch die Filialkirche der 
Pfarrherren von Altingen. Am Freitag, 
19. März, dem Josefstag, feiern wir das 
Patrozinium der Kirche. Der Gottesdienst 
beginnt um 9.00 Uhr.

„Orte des Zuhörens“ nur telefonisch
Coronabedingt sind die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter von „Orte des Zuhörens“ 
nur telefonisch zu erreichen. Bitte rufen 
Sie die zentrale Nummer 07032 942621 
an, Sie werden dann weiterverbunden. 
Sprechzeiten:   
Dienstag,  9.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag,  15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag,  18.00 bis 20.00 Uhr
Es ist keine Voranmeldung erforderlich.

Dank an die Sternsinger
Die Sternsinger haben in Herrenberg in 
diesem Jahr über 11.000 Euro gesam-
melt, und das in einer Zeit des völligen 
Lockdowns, in dem die Sternsingeraktion 
nicht wie gewohnt durchgeführt werden 
konnte.
Das wir trotzdem so viel Geld gesammelt 
haben, liegt an Ihren großzügigen Spen-
den und an den Sternsingern, die inkog-
nito die Segenspäckchen vorbeigebracht 
haben.
Vielen herzlichen Dank!!!
Für das Orga-Team, Mirjam Tardel,  
Pastoralpraktikantin

Anmeldungen zum Palmsonntags-
gottesdienst, 28. März
Um möglichst vielen Personen den Be-
such der Gottesdienste in Gut-Hirten 
(9.00 Uhr) und St. Martin (10.30 Uhr) am 
Palmsonntag, 28. März zu ermöglichen, 
ist eine Anmeldung notwendig. Bitte 
melden Sie sich bis spätestens Freitag, 
26. März, 12.00 Uhr telefonisch beim 
katholischen Pfarramt an: 07032 94260.
Nachrichten auf dem Anrufbeantworter 
oder per Email können nicht berücksich-
tigt werden. Die Anzahl der Plätze ist 
begrenzt und es gibt einen festgelegten 
Sitzplan. Es gelten die üblichen Hygiene- 
und Abstandsbedingungen, das Tragen 
von Mund-Nasen-Schutz vor und wäh-
rend der Feiern ist verpfichtend.
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Hallo liebe Leute!
Pfadfnden, das bedeutet draußen sein, 
unterwegs sein, neue Menschen im glei-
chen Alter treffen, spielen und Entde-
ckungen machen, spannende Erlebnisse 
für sich und innerhalb einer vertrauten 
Gruppe machen, Erfahrungen und Wert-
schätzung sammeln und auch etwas über 
sich selbst herausfnden.
Abzeichen, Leistungsdruck und übermä-
ßige Disziplin zählen nicht zu unseren 
Stärken. Wir wollen in unseren Grup-
penstunden gemeinsam herausfnden, 
was du als Teil der Gruppe willst und 
brauchst, um eine schöne Zeit zu haben 
und das dann auch gemeinsam unterneh-
men!
Üblicherweise haben wir jede Woche 
Gruppenstunden, in denen wir uns tref-
fen. Gerade ist das leider nicht möglich 
wegen der Pandemie.
Solange das so ist, treffen wir uns eben 
online und versuchen so, Kontakt zu hal-
ten, zu spielen und zu quatschen.
Wenn du Lust hast mal reinzuschnuppern 
oder auch mal ein paar Bilder anzuschau-
en, schau auf unserer Homepage nach 
den Zeiten für die Gruppenstunde und 
melde dich bei den Leitern oder schreib 
einfach direkt an vorstand@dpsg-herren-
berg.de. Die leiten dich dann weiter.

Evangelisch- 

Kirche

Evangelisch- 
methodistische 
Kirche

Christuskirche Herrenberg
Bezirk Herrenberg
Pastor Alfred Schwarzwälder
Max-Eyth-Straße 3
71083 Herrenberg
Telefon 07032 9134790
www.emk-herrenberg.de
E-Mail: herrenberg@emk.de
Sonntag, 14. März
10.00 Regio-Livestream-Gottesdienst 

(Pastor Ulrich Ziegler aus Entrin-
gen) unter www.emk-herrenberg.
de; parallel Zoom-Kinderkirche

Der Gottesdienst ist etwa drei weitere 
Tage auf unserer Homepage abrufbar.
Wir freuen uns über alle, die unseren Got-
tesdienst per Livestream mit uns feiern.

Sonntag, 14. März
9.00 Gottesdienst
11.00 Jugendgottesdienst
Mittwoch, 17. März
20.00 Gottesdienst
Weitere Informationen zur Neuapostoli-
schen Kirche fnden Sie im Internet unter 
www.nak-sued.de

Ecksteingemeinde
Herrenberg e.V.
Rigipsstraße 15, 71083 Herrenberg
Telefon 07032 5364
http://www.eckstein-herrenberg.de
E-Mail: info@eckstein-herrenberg.de

Rigipsstraße 15: Termine in Gültstein:
Jeden Sonntag um 10.30 Uhr Gottes-
dienst mit Kindergottesdienst.

Celebration jeden Sonntag | 10.00 und 
12.00 Uhr – Ticketbuchung über die 
Homepage ist coronabedingt notwendig –
Stuttgarter Str. 49, Herrenberg
Weitere Infos und Kontakt unter www.
icf-herrenberg.de oder unserem Tele-
gram-Kanal. 
Oder folge uns bei Facebook oder Ins-
tagram, um über weitere Events auf dem 
Laufenden zu sein: @icfherrenberg
Wir freuen uns auf Dich!

Königreichsaal, Dieselstr. 23, 71116 Gärtringen

Versammlung 
HerrenbergHerrenberg
Versammlung 
Jehovas Zeugen –

Königreichsaal, Dieselstr. 23, 71116 Gärtringen

Aufgrund der aktuellen Situation durch 
das Coronavirus fnden zur Zeit keine 
Zusammenkünfte / Gottesdienste im 
Königreichssaal statt.

Gottesdienst per   
Videokonferenz / ZOOM
Da aufgrund der aktuellen Pandemie alle 
Gemeindemitglieder ihren Gottesdiens-
ten physisch fernbleiben müssen, werden 
diese per Videokonferenz gestreamt.
Samstag, 13. März
18.00 Öffentlicher Vortrag per Stream, 

Thema: In allem was wir tun ehr-
lich sein

18.35 Besprechung eines biblischen 
Themas anhand der Bibel und 
der Zeitschrift „Der Wachtturm“

Wir laden alle unsere Mitbürger zu den 
Zusammenkünften und gottesdienstli-
chen Veranstaltungen per Videokonfe-
renz sehr herzlich ein!

Zusammen ist man weniger allein
Dank moderner Apps können so alle 
Mitglieder wie gewohnt an ihren Gottes-
diensten teilnehmen. Dank Audio- und 
Videoübertragung bieten diese Konfe-
renzen außerdem die Möglichkeit zum 
Austausch.
Kontaktadresse:
Dennis De Marco  
Email: info@demarcos.de
Schon gewusst?
Die Website von Jehovas Zeugen (jw.org) 
stellt Print-, Audio-, und Videodateien in 
mittlerweile mehr als 1000 Sprachen gra-
tis zur Verfügung, um die biblische Bot-
schaft möglichst allen Menschen in Ihrer 
Muttersprache zugänglich zu machen, 
sowie über ihre Bauprojekte, rechtliche 
Entwicklungen und soziales Engagement 
zu informieren.
Melden Sie sich doch zu einem kosten-
losen Bibelkurs an und lernen Sie Ihre 
Bibel besser kennen – wann und wo Sie 
möchten.

JEHOVAS ZEUGEN – Versammlung 
Herrenberg / PRESSEMITTEILUNG
Einladung zum Gedenkgottesdienst per 
Videokonferenz
Jehovas Zeugen in Herrenberg laden in 
diesem Jahr per Brief zu ihrem wich-
tigsten Gottesdienst im Jahr ein
HERRENBERG – Der Todestag von Jesus 
Christus, der sich dieses Jahr am Sams-
tag, 27. März jährt, stellt für viele Chris-
ten das wichtigste Ereignis im Jahr dar. 
Jehovas Zeugen erinnern mit Millionen 
Besuchern weltweit jedes Jahr durch ei-
nen besonderen Gedenkgottesdienst da-
ran. Da die Religionsgemeinschaft jedoch 
aufgrund der Pandemie und zum Schutz 
ihrer Umgebung nach wie vor auf Prä-
senzgottesdienste verzichtet, wird dieser 
Gedenkabend in der Gemeinde in Herren-

berg am 27. März um 18.30 Uhr per Vi-
deokonferenz abgehalten.
Einladung per Brief
Auch auf ihre typischen persönlichen 
Besuche verzichten Jehovas Zeugen 
derzeit weltweit. Die Gemeinde in Her-
renberg lädt darum viele ihrer Nachbarn 
und Bekannten dieses Jahr per Brief ein. 
Eingeladen wird auch zu einem besonde-
ren Vortrag, der bereits am 20. März um 
18.00 Uhr gehalten wird. Er stimmt die 
denkwürdige Woche ein. Die Einladung 
ist wie jeder andere Brief von Jehovas 
Zeugen laut eigenen Angaben freundlich 
gemeint und soll lediglich einen persön-
lichen Besuch ersetzen. Es wird nicht um 
Spenden gebeten.
Jeder, der an diesen Gottesdiensten 
teilnehmen möchte, ist eingeladen, Je-
hovas Zeugen vor Ort zu kontaktieren, 
um einen Zugang zur Videokonferenz zu 
erhalten. Weitere Informationen fndet 
man außerdem auf der Website jw.org.
Kontaktadresse
Dennis De Marco  
Email: info@demarcos.de 
0173.6704975

 Foto: ©jw.org

 vereine und parteien 

Mach mit!  
Herrenberg läuft zum Äquator
im Zeitraum vom 15. bis zum 28. März 
werden die Internationalen Wochen ge-
gen Rassismus bundesweit stattfnden.
Wir können ein Zeichen gegen Rassis-
mus und Intoleranz setzen, indem wir 
eine selbst gewählte Strecke laufen – sei 
es die Lieblingsjoggingstrecke oder ein 
Sonntagsspaziergang – und es dann mit 
uns teilt.
Das Ziel ist, während der zwei Wochen 
insgesamt 1000 Kilometer zu laufen, da-
bei ist egal wann, wo und wie weit jede 
und jeder einzelne laufen möchte. Alle 
gelaufenen Kilometer werden auf www.
herrenberg.de/Antirassismuswochen/
Lauf-gegen-Intoleranz gesammelt und 
veröffentlicht.
Die Aktion soll mit Fotos dokumentiert 
werden – deswegen würden wir uns 
freuen, wenn ihr uns Fotos von eurem 
persönlichen Lauf per Mail und in den 
Sozialen Medien mit dem Hashtag #an-
tirassismuswochenhbg zukommen lasst! 
Wir freuen uns über möglichst viele Teil-
nehmende!
Der Präsenzbetrieb im AEROSPACE LAB 
ist wegen Corona derzeit eingestellt. Zum 
Teil fnden die Kurse online statt. Wie es 
aktuell weiter gehen kann, darüber in-
formieren wir alle Teilnehmenden direkt 
sobald wir entsprechende Informatio-
nen haben. 
Über Neuerungen halten wir Euch auch 
auf unserer Homepage auf dem Laufen-
den unter www.aerospace-lab.de

Bilder für die Amtsblatt-Artikel
Bilder: jpg, jpeg, tif, pdf – Format.  
(Bildgröße: nicht größer als 5mb)

E-Mail: angelsportverein.Herrenberg@freenet.de

www.angelsportverein-herrenberg.de

Angelsportverein
Herrenberg

Kontakt ASV Hbg.:
Kevin Marquardt
K.marquardt.asv-hbg@gmx.de

Frischer Fisch zu Ostern aus dem 
Rauch
Zu Ostern verwöhnt Sie der Angelsport-
verein Herrenberg e.V. mit frischen und 
geräucherten Forellen. Diese können 
küchenfertig, küchenfertig gewürzt oder 
geräuchert vorbestellt und am Gründon-
nerstag, den 1. April im ASV-Vereinsheim, 
im Vogelsang 96, Herrenberg abgeholt 
werden. Der Erlös dient der Hege und 
Pflege der Herrenberger Vereinsge-
wässer und zur Förderung der Vereins-
jugend.

AOK

RAD-TREFF

AOK

RAD-TREFF

AOK Rad-Treff ist in der Winterpause
Der AOK Radtreff geht bis April 2021 in 
die Winterpause.
In Anbetracht der aktuellen Coronalage 
fndet unser Winterstammtisch vorerst 
nicht statt. Bleibt gesund!
Die Tourenleiter des RV ADLER Kuppin-
gen
Ansprechpartnerin:   
Heidrun Pape, Telefon 07032 6242

Aktuelle Hinweise
Der ADFC betreibt die Förderung des 
Radverkehrs und die Vertretung der Be-
lange der nicht-motorisierten Verkehr-
steilnehmer und -teilnehmerinnen im In-
teresse der Allgemeinheit. Dazu gehören 
zum Beispiel Radtouren genauso wie das 
Vertreten der Interessen der Radfahren-
den bei den Parteien und der Verwaltung 
in Herrenberg.
Die Stammtische der ADFC Ortsgrup-
pe Herrenberg / Oberes Gäu fnden auf 
Grund der Corona-Situation im Herbst 
und Winter zunächst nicht mehr statt. 
Wann und wo die Stammtische wieder 
beginnen, wird an dieser Stelle rechtzei-
tig bekannt gegeben. Alle Freunde und 
Interessierte am Radfahren sind dann 
herzlich eingeladen.
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Sind Sie Radfahrer*in, wollen sich en-
gagieren und möchten mit uns Kontakt 
aufnehmen? Dann können Sie auch eine 
E-Mail an herrenberg@adfc-bw.de schi-
cken oder auf unsere Homepage www.
adfc-bw.de/herrenberg gehen.

Affstätter LastenFahrrad
Das Affstätter LastenFahrrad ‚ALF‘ ist 
eine Kooperation der Affstätter Bürger-
schaft mit der ADFC-Ortsgruppe. Jeder 
Affstätter über 18 Jahre kann das Las-
tenfahrrad kostenlos ausleihen. Auch Be-
wohner anderer Herrenberger Ortsteile 
dürfen das Lastenfahrrad ausprobieren. 
Ziel der Initiative ist es, möglichst viele 
Auto-Kilometer einzusparen und damit 
die Verkehrsprobleme in Herrenberg, 
wie Staus und Parkplatzsuche, zu verrin-
gern. Wer Interesse hat, kann sich über 
ALF-ausleihen@web.de oder Telefon 
07032 7999388anmelden.

Herrenberger  
Sportvereine

Arbeitsgemeinschaft
Herrenberger  
Sportvereine

AR
GE

Die Arge ist ein freiwilliger Zusammen-
schluss von Herrenberger Sportvereinen 
mit der Aufgabe, die Interessen der Ver-
eine gegenüber der Stadt Herrenberg, 
Behörden, Verbänden und Institutionen 
zu vertreten und zu wahren.
Unter www.arge-herrenberg.de fnden 
Sie das große Sportangebot der AR-
GE-Mitgliedsvereine in Herrenberg und 
deren Teilorten. Besuchen Sie unsere 
Homepage und fnden Sie für sich das 
passende Sportangebot ganz in Ihrer 
Nähe.

Betreuungsverein

Beglaubigungen der  
Vorsorgevollmacht beim  
Betreuungsverein Fish e.V.
Der Betreuungsverein Fish e.V. bietet Be-
ratungen zum Thema vorsorgende Papie-
re an, ebenso besteht die Möglichkeit zur 
Beglaubigungen der Vorsorgevollmacht 
durch die Betreuungsbehörde im Büro 
von Fish e.V.
Termin für Beglaubigungen: Mittwochs 
zwischen 9.00 bis 12.00 Uhr, bei vorhe-
riger Terminvereinbarung: 17. März, 14. 
April,19. Mai,9. Juni und 14. Juli
Beratungen fnden aktuell bevorzugt te-
lefonisch statt. Bitte melden Sie sich hier-
für unter Telefon 07032 7843599 oder 
orlich@fsh-ev.de an.

   

Der Ortsverband setzt sich für Natur- 
und Umweltschutz im Raum Herrenberg 
und Oberes Gäu ein. Wichtigste Themen 
vor Ort sind die Folgen des massiven Au-
toverkehrs und der Verlust von Naturfä-
chen. Wir engagieren uns für die Förde-
rung des Fuß- und Radverkehrs und des 
öffentlichen Nahverkehrs. Im Rahmen 
verschiedener lokalpolitischer Gremien 

nehmen wir Stellung zu Bauplänen, bei 
denen wertvolle Naturfächen bedroht 
sind, und sind in diversen Bürgerforen 
aktiv. An Infoständen suchen wir das 
Gespräch mit den Bürgern. Die Mitglie-
der*innen packen auch selbst kräftig an: 
Zum Beispiel helfen sie bei der Pfege 
des Wildkatzen-Korridors zwischen Kup-
pingen und Nufringen und bewirtschaf-
ten eine Streuobstwiese am Stadtrand 
von Herrenberg. Treffen fnden in unre-
gelmäßigen Abständen statt.
Vorsitzende: Christa Roth
Kontakt:   
christa.roth.herrenberg@t-online.de

Termine und Kontakte

Landtagswahl:
Peter Seimer, verheiratet, 27 Jahre alt, 
Steuerfahnder, möchte für BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN den Wahlkreis 6 im 
künftigen Landtag vertreten. Peter Sei-
mer steht für konsequenten Klimaschutz, 
grüne Innenpolitik und nachhaltige Fi-
nanzpolitik.

Vorstandssitzung:
Auch die nächste „mitgliederöffentliche“ 
OV-Vorstandssitzung am Dienstag, 30. 
März, 19.00 Uhr wird noch als Web-Kon-
ferenz stattfnden. Anmeldung bitte bei 
vorsitz@gruene-herrenberg.de.

Kontakte:
Vorsitzende des OV Herrenberg und 
Gäu: Maya Wulz, Telefon 07032 75130, 
E-Mail maya@wulz.de; Ulrich Kurz, Te-
lefon 07032 5623, E-Mail ulrich.kurz@ 
gruene-herrenberg.de
Grüne Jugend: Euer Ansprechpartner 
in Herrenberg und Gäu ist Valentin Nolte 
(valentinnolte99@icloud.com).
Fraktionsvorsitzende im Gemeinderat 
Herrenberg: Jörn Gutbier, Telefon 07032 
944163; Annegret Stötzer-Rapp, E-Mail 
annegret@happy-rapp.de
Unsere Mitglieder im Kreistag: Anne-
gret Stötzer-Rapp, E-Mail annegret@
happy-rapp.de; Andreas Ruoff, E-Mail 
a.ruoff@posteo.de
Unsere Homepage:   
www.gruene-herrenberg.de
Teilen Sie uns auch auf Facebook www.
facebook.com/grueneherrenberg und 
Instagram https://www.instagram.com/
gruene.herrenberg.gaeu/
Wenn Sie sich für eine Mitgliedschaft 
interessieren, sprechen Sie uns an:  
vorsitz@gruene-herrenberg.de

Unter www.herrenberg.de - 
Ihr Amtsblatt im Internet!

Eine Stadt lebt mit und vom   
Engagement ihrer Bürger für Bürger.
Die Bürgerstiftung Herrenberg unter-
stützt Projekte für und in Herrenberg. 
Haben Sie eine Projektidee und suchen 
nach fnanzieller Förderung? Haben Sie 
insgesamt Fragen an die Bürgerstiftung?
Informationen finden Sie immer auf 
unserer Homepage: www.buergerstif-
tung-herrenberg.de
Kontaktieren Sie uns per Mail info@bu-
ergerstiftung-herrenberg.de oder gerne 
auch telefonisch:
Frau Angela Schulz, Telefon 07032 34109
Frau Edith Krüger, Telefon 07032 
9540863

Stadtverband Herrenberg, Nufringen und DeckenpfronnStadtverband Herrenberg, Nufringen und Deckenpfronn

INFOSTAND
Am kommenden Samstag, 13. März fn-
den Sie uns von 9.00 bis 12.00 Uhr mit 
unserem Infostand in der Herrenberger 
Altstadt (am Klosterhof). Wir achten am 
Stand auf die Einhaltung aller aktuell 
geltenden Bestimmungen zur Pandemie-
bekämpfung. Nutzen Sie die Chance für 
ein kurzes, persönliches Gespräch. Wir 
freuen uns auf Sie.

Sabine Kurtz mit Team am Infostand

WEBKONFERENZ
Wir laden Sie herzlich ein zu unseren 
online Veranstaltungen in Zusammen-
arbeit mit Sabine Kurtz, Mitglied des 
Landtages (MdL) und CDU-Kandidatin 
zu Landtagswahl 2021.
11. März um 19.30 Uhr, Digitaler Austausch 
zum Thema Zukunft der Mobilität mit 
Sabine Kurtz MdL und Steffen Bilger 
MdB, Parlamentarischer Staatssekre-
tär beim Bundesminister für Verkehr 
und digitale Infrastruktur. Einwahl 
daten: www.zoom.com/join, Meeting-ID: 
815 1681 8827, Kenncode: Verkehr

Webkonferenz: Zukunft der Mobilität

ANSPRECHPARTNER
Die CDU Herrenberg steht Ihnen vor Ort 
gerne als Ansprechpartner zur Verfü-
gung:
Swen Menzel, Vorsitzender des CDU 
Stadtverbandes Herrenberg / Nufrin-
gen / Deckenpfronn. Email: swen. 
menzel@cdu-herrenberg.de, Telefon 0172 
7229008

Dieter Haarer, Vorsitzender der CDU 
Gemeinderatsfraktion und Mitglied 
des Kreistages. Email: dieter.haarer@
cdu-herrenberg.de, Telefon 07032 33447
Fragen und Anregungen zur Land-
tagswahl: Tobias Pfander (Ersatz- 
bzw. Zweitkandidat). Email: tobias. 
pfander@cdu-herrenberg.de, Telefon 
0176 61632717
Weitere Informationen finden Sie auf 
www.cdu-herrenberg.de und www. 
sabine-kurtz.de. Auf der Homepage von 
Sabine Kurtz gibt es jetzt auch Inhalt in 
Leichter Sprache.

www.sabine-kurtz.de/leichte-sprache

Einladung zur  
Online-Jahreshauptversammlung
Zur ONLINE Jahreshauptversammlung 
von ChorArt Herrenberg am Dienstag, 
23. März, 20.00 Uhr laden wir alle akti-
ven Sängerinnen und Sänger sowie alle 
fördernden Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung:
Begrüßung
Berichte der Vorstände
Bericht des Kassenprüfers
Entlastung der Vorstandschaft
Neuwahlen des Vorstandes
Sonstiges / Anträge
Anträge können schriftlich bis zum 
Freitag, 19. März bei den VorständIn-
nen eingereicht werden.
Nach wie vor proben wir online, so ver-
lieren wir den Kontakt zueinander nicht 
und unsere Lieder bleiben präsent. Den-
noch wünschen wir uns Präsenzproben, 
denn ein Chorgefühl entsteht bei den 
Online-Proben nicht.
Danke, dass ihr trotzdem alle so treu je-
den Montag dabei seid.
Kontakt: Sonja Marion
Telefon 07032 203485
vorstand@chorart.eu

CSV Herrenberg 2002 e.V.

Anprechpartner, Trainer
Roland Beck, Telefon 07032 795316
Internet: www.csvherrenberg.de
Mail: info@csvherrenberg.de

Deutsches 
Rotes  
Kreuz

Ortsverein Herrenberg e.V.

Hier fnden Sie uns...
DRK Haus
(befndet sich vor den Bahngleisen)
Jahnweg 5, 71083 Herrenberg
Telefon 07032 24300
... und natürlich auch aktuell im Internet
www.drk-herrenberg.de

Bereitschaft

Das DRK Herrenberg e.V. engagiert sich 
für Menschen in und um Herrenberg, 
Nufringen und Tailfngen. Die Arbeit un-
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serer Helfer ist ehrenamtlich und wird 
meist abends oder am Wochenende ge-
macht. Möchten Sie sich zusammen mit 
uns engagieren? Wir freuen uns auf Sie.
Vereinbaren Sie einen Gesprächstermin 
auf unserer Homepage: www.drk-herren-
berg.de unter „Aktiv werden“ oder per 
Email: neumitglied@drk-herrenberg.de.
Der nächste Online Dienstabend fndet 
am 12. März ab 20.00 Uhr statt.

Liebe JRK´ler, liebe Eltern,
Im Moment fnden noch keine Gruppen-
stunden statt.
Wir danken für Euer Verständnis.
Bis bald
Eure Gruppenleiter

Tafellädle
Herrenberger
Tafellädle

Wenn Sie Gutes tun wollen, aber keine 
Idee haben wie?
Kommen Sie zu uns in den DRK Tafella-
den und kaufen einen Einkaufsgutschein 
in der Höhe des Ihres Wunschbetrages. 
Wir stellen Ihnen den Gutschein aus. Sie 
überreichen den Gutschein persönlich.
Der Beschenkte darf dann mit dem Gut-
schein in unserem Tafelladen zu den üb-
lichen Öffnungszeiten einkaufen.
Montag:  11.00 bis 14.30 Uhr
Dienstag:  14.00 bis 16.30 Uhr
Mittwoch bis Freitag: 10.30 bis 13.00 Uhr
Der Einlass erfolgt einzeln mit FFP2 
oder medizinischen Masken.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
die Tafelladenleitung, Jahnweg 5, Her-
renberg Telefon 07032 202269, Inter-
net: www.drk-herrenberg.de/angebote/ 
angebote-sozialarbeit/tafelladen.html

Die kleine Börse e.V.

Verkauf von Restbestände der  
Begegnungsstätte „Die kleine Börse“
Die seit einigen Monaten geschlossene 
Begegnungsstätte „Die kleine Börse“ hat 
ihre Arbeit beendet und die Räumlichkei-
ten zwischenzeitlich gekündigt. Zur Zeit 
wird ausgeräumt.

Flohmarkt mit Terminvereinbarung

Es gibt Restbestände an Geschirr, Elek-
trogeräte, Dekoartikel und vieles mehr 
zum kleinen Preis zu erwerben.

Wegen der Corona-Pandemie sind aller-
dings nur Einzelpersonen nach Termin-
absprache zum Abverkauf zugelassen. 
Falls Sie Interesse haben, ein wenig in 
den Restbeständen zu stöbern, können 
Sie gerne unter info@diekleineboerse.de 
einen Termin vereinbaren.

Deutsche-Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V.
Ortsgruppe Herrenberg

Zusammen gegen Corona!
Neben den Aufgaben rund um die Sicher-
heit im und am Wasser ist die DLRG Her-
renberg auch im Bereich Erste Hilfe und 
Rettungswesen aktiv und bildet unter an-
derem Sanitäter und Sanitätshelfer aus.
Um die Maßnahmen gegen die Covid-19 
Pandemie zu unterstützen, sind derzeit 
Freiwillige der DLRG im Kreisimpfzent-
rum (KIZ) in Sindelfngen tätig. Dort wird 
allen Ankommenden bei der Orientierung 
im KIZ geholfen, vorab ein Aufklärungs-
video zur Corona-Schutzimpfung gezeigt 
und Fragen beantwortet. Im Anschluss 
erfolgt die ärztliche Aufklärung und die 
Impfung.

Sanitäter der DLRG Herrenberg im Kreisimpf-
zentrum in Sindelfngen.

  Familien-
  bildungsstätte
  
  

Termine der Familienbildungsstätte 
für Herrenberg und Umgebung
Liebe TeilnehmerInnen,
Bund und Länder haben sich darauf ge-
einigt, den Lockdown unter schrittwei-
sen Lockerungen bis zum 28. März zu 
verlängern. Leider dürfen zum aktuellen 
Zeitpunkt noch keine Präsenzkurse statt-
fnden. Unsere Online-Angebote fnden 
statt. Ein späterer Einstieg in die bereits 
laufenden Online-Kurse (Prekanga, Kang-
atraining, Schwangerschaftsyoga usw.) 
ist möglich. Bitte melden Sie sich bei uns.
Wir halten Sie über unsere Homepage 
www.fbs-herrenberg.de unter der Rubrik 
„Aktuelles“ auf dem Laufenden.

Folgenden Kurse beginnen online:
1-07 Yoga für Schwangere
Die Schwangerschaft ist für viele Frau-
en eine sehr schöne Zeit, aber auch Zeit 
der großen körperlichen und seelischen 
Veränderungen. Schwangerschafts-Yo-
ga ist eine sehr gute und unterstützende 
Begleitung während dieser besonderen 
Zeit und die ideale Vorbereitung auf die 
Geburt. Wir üben sanftes Hatha-Yoga mit 
gezielten Lockerungs- und Kräftigungs-
übungen, die dem Rücken gut tun und 
Schwangerschafts-beschwerden vor-
beugen. Durch Atemübungen lernen wir 
unseren Atem wahrzunehmen und ihn 
aktiv einzusetzen – ein wahres Geschenk 
für die Geburt. Eine anschließende Tiefe-
nentspannung schenkt innere Ruhe und 
Entspannung. Schwangerenyoga kann 
von der ersten bis zur letzten Schwan-
gerschaftswoche ausgeübt werden, Vor-

kenntnisse sind dabei nicht erforderlich. 
Dieser Kurs kann von der Krankenkasse 
gefördert werden.
12 x Mittwoch, 14. April – 14. Juli, 
17.30 bis 18.45 Uhr
Gebühr: Euro 120,-

1-10/1 Yoga für Schwangere
Bei unseren Yogaübungen liegt der Fokus 
auf der Vorbereitung für die Geburt. Die 
Körperhaltungen (Asanas) und die Atem-
übungen (Pranayamas) helfen, den Kör-
per in seinen neuen Herausforderungen 
zu unterstützen.
Wir kräftigen sanft den Körper, bereiten 
den Beckenboden auf die Geburt vor 
und lindern Schmerzen, die häufig im 
Rücken- und Nackenbereich entstehen. 
Achtsamkeitsübungen und Entspan-
nungstechniken helfen Ihnen dabei, sich 
auf die Geburt vorzubereiten und eine 
Verbindung
zu Ihrem Baby herzustellen. Sollten Sie 
unsicher sein oder körperliche Probleme 
haben, kontaktieren Sie bitte vor Kursbe-
ginn Ihre Frauenärztin, ob Sie am Kurs 
(optimal ab der zwölften Schwanger-
schaftswoche) teilnehmen können.
10x Donnerstag, 15. April – 8. Juli,  
18.30 bis 19.45 Uhr
Gebühr: Euro 80,-
1-11 PreKanga®

Das kugelrunde Workout   
in der Schwangerschaft
PreKanga ist die moderne Art der 
Schwangerengymnastik. Es ist genau 
auf Ihre Bedürfnisse als werdende Mama 
abgestimmt und macht Sie fit für die 
Geburt. Fitness in der Schwangerschaft 
ist ein wichtiger Bestandteil für Wohl-
befinden während dieser besonderen 
Zeit und wichtig zur Vorbereitung auf 
die Entbindung. Beim PreKanga lernen 
Sie Verspannungen zu lösen und Ihren 
Beckenboden auf Ihre bevorstehende 
Entbindung vorzubereiten. PreKanga ist 
ein Ganzkörper-Training für Schwangere 
mit hohem Spaßfaktor. Die Übungen wer-
den an Ihr persönliches Stadium in der 
Schwangerschaft angepasst, so dass Sie 
sicher und effektiv ft bleiben.
5x Donnerstag, 15. April – 20. Mai,  
19.00 bis 20.15 Uhr
Gebühr: Euro 57,-
2-05/1 Postnatalyoga
Jede Kursstunde widmet sich einem The-
ma rund um die Zeit nach der Geburt und 
den damit verbundenen körperlichen 
Veränderungen. Im Postnatalyoga ar-
beiten wir gezielt an der Kräftigung der 
Körpermitte. Wir starten (6 – 8 Wochen 
nach der Entbindung,
ok der FrauenärztIn vorausgesetzt) ganz 
sanft, um den Beckenboden wieder zu 
spüren. Im Laufe des Kurses steigern wir 
uns und stärken unseren gesamten Kör-
per für den Alltag mit Baby. Atemtechni-
ken und Meditationen ermöglichen Ihnen 
neue Kraft zu schöpfen.
10x Donnerstag, 15. April – 8. Juli,  
20.00 bis 21.00 Uhr
Gebühr: Euro 70,-

5B-02 Kinder brauchen Taschengeld
Wie Gelderziehung in der Familie gut 
gelingen kann
Ohne Geld kann man in unserer Gesell-
schaft nicht leben. Die Grundlagen eines 
angemessenen Umgangs mit Geld wer-
den dabei schon in jungen Jahren gelegt. 
Darum ist es so wichtig, dass Eltern ihre 

Kinder schrittweise und altersgerecht an 
den verantwortungsvollen Umgang mit 
Geld heranführen. Ziel sollte sein, dass 
sie es als Erwachsene souverän einteilen, 
ausgeben und sparen können und nicht 
etwa in die Überschuldung rutschen. 
Warum spielt gerade deshalb Taschen-
geld so eine wichtige Rolle? Wieviel wird 
in welchem Alter empfohlen? Welche 
Spielregeln gilt es dabei zu beachten? 
Auf diese und noch weitere Fragen wird 
die Referentin eingehen und Ihnen Ideen 
sowie Denkanstöße für den Familienall-
tag mit auf den Weg geben.
Termin: Donnerstag, 25. März,  
20.00 bis 22.00 Uhr
Gebühr: Euro 9,-

Infos & Kontakt
Weitere Informationen und Anmeldung 
zu unseren Kursen unter www.fbs-herren-
berg.de. Kontakt: Familienbildungsstätte 
Herrenberg, Erhardtstr. 27, 71083 Her-
renberg, Telefon 07032 21180, Fax 07032 
508224, E-Mail: anmeldung@fbs-herren-
berg.de. Öffnungszeiten: Dienstag und 
Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen 
wir:
Feuerwehrfrauen und   
Feuerwehrmänner
Haben Sie Spaß im Umgang mit moder-
ner Technik? Wollen Sie Ihren Mitmen-
schen in ihrer Notlage helfen? Haben Sie 
Lust auf gelebte Kameradschaft? Sind 
Sie mindest 17 Jahre alt und wohnen in 
Herrenberg?
Die Freiwillige Feuerwehr Herrenberg 
sucht Verstärkung für ihr Team. Wir 
freuen uns immer neue Gesichter bei uns 
begrüßen zu dürfen. Neben motivierten 
Jungendliche, die Spaß am Feuerwehr-
dienst haben, suchen wir auch Querein-
steiger und Neubürger. Es macht auch 
noch mit Ü30 Sinn bei der Feuerwehr 
einzusteigen.
Kontakt:
Feuerwehr Herrenberg
Abt.-Kommandant Martin Bartholomä
Mail: 1.Kdt@herrenberg.fw-hbg.de
Telefon 07032 924-130  
(nicht ständig besetzt)

Noch keine 18?
Auch für euch gibt es die Möglichkeit sich 
bei der Feuerwehr zu engagieren. Die 
Jugendfeuerwehr der Gesamtwehr Her-
renberg freut sich über euren Besuch! 
Ihr müsst mindestens zehn Jahre alt sein 
und Interesse an den großen, roten Autos 
haben. Informiert euch doch einfach. Die 
Kids von heute – die Feuerwehrfrauen 
und Feuerwehrmänner von morgen.
Kontakt:
Jugendfeuerwehr Herrenberg
Jugendwart Jens Krause
Mail: jugendfeuerwehr@fw-hbg.de
Telefon 07032 924-130   
(nicht ständig besetzt)

Weitere Informationen fnden Sie unter:
www.feuerwehr.herrenberg.de
www.facebook.com/fwhbg

Freunde e. V. 
suchtfrei-heil-leben

Freunde e.V suchtfrei – heil – leben 
engagiert sich in Herrenberg für Men-
schen in besonderen Lebenssituatio-
nen. Ursprünglich wurde unser Verein 
gegründet, um Menschen zu helfen, die 
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den Wunsch nach einem Leben ohne Al-
kohol- und Drogensucht haben. Daraus 
ist weit mehr geworden.
Mit unseren Angeboten wollen wir Men-
schen erreichen und mit ihnen ins Ge-
spräch kommen. Wenn es möglich ist, 
begleiten wir unsere Freunde seelsor-
gerisch und bieten praktische Hilfe bei 
Anträgen, bei der Wohnungssuche und 
anderen Formalitäten an. Wir ermutigen 
unsere Freunde, therapeutische Hilfen 
anzunehmen, denn dies ist der erste 
Schritt in die Freiheit. Doch die Mischung 
aus prekärer Wohnsituation, Mittellosig-
keit, Sucht und mangelnder beruficher 
Perspektive scheint für viele eine zu 
hohe Hürde. Wir wollen Hoffnung schen-
ken. Und wir sehen kleine Erfolge.
Geleitet werden wir von unserem christ-
lich geprägten Weltbild, das jeden Men-
schen wertschätzt, unabhängig von der 
jeweiligen Situation oder Lage oder Um-
ständen. Dabei verstehen wir uns nicht 
als Institution, sondern wollen Freund-
schaften entwickeln, die tragfähig blei-
ben.
Im letzten Jahr entstanden Kooperatio-
nen mit verschiedenen anderen Trägern. 
An Samstagen helfen wir bei der Vertei-
lung der Samstags-MAHL-Zeit, enga-
gieren uns weiter beim Brunch der Süd-
deutschen Vereinigung (Brunch To Go). 
Da unsere Friends Time ebenfalls nicht 
wie gewohnt stattfndet, haben wir uns 
zu einer Form entschlossen, die Friends 
To Go heißt, an denen wir Vespertaschen 
bzw. warme Mahlzeiten an Wohnungslose 
und andere Menschen verteilen.
Montag – Freitag engagieren sich unsere 
Mitglieder und Förderer am Herrenber-
ger Gabenzaun in der Kalkofenstr.55. 
Spenden für Freunde e.V (Friends Time, 
Friends On Tour oder Friends To Go) 
dürfen sie gerne auf unser Vereinskon-
to einzahlen. Spenden mit dem Betreff 
„Gabenzaun“ werden zu 100% für den 
Gabenzaun verwendet.
In diesem Jahr möchten wir das erfolg-
reiche gemeinsame Engagement wei-
terführen. Wenn sie Zeit haben, Ideen 
haben, Wohnungen haben, würden wir 
uns gerne auch mit ihnen vernetzen und 
gemeinsam überlegen, wie wir diesen 
Menschen aus ihrer Not heraushelfen.
Bitte besuchen sie unsere Homepage im 
Internet.

Unsere Veranstaltungen:
Zur Zeit kann unsere gewohnte Friends 
Time leider nicht stattfnden. Dafür hel-
fen wir bei:
• 13. März Samstags-MAHL-Zeit 

(Freunde e.V.)
• 20. März Süddeutsche Gemeinschaft 

(Brunch)
• 27. März Samstags-MAHL-Zeit  

(Ev. und Kath. KG)
Aktuelle Informationen, Artikel und Ter-
mine fnden Sie auf unserer Webseite:
https://freunde-herrenberg.de

des AGH e.V.des AGH e.V.

Förderverein 

Die efa ist der Verein der Ehemaligen 
und Freunde des Andreae-Gymnasiums 
Herrenberg.

Wir fördern die Schulgemeinschaft am 
AGH und das Netzwerk zwischen aktiven 
und ehemaligen Schülern, deren Eltern 
und Lehrkräften sowie den Freunden der 
Schule.
Weitere Informationen fnden Sie auf un-
serer Webseite: www.efa.agh-info.de.

FDP Herrenberg
und Gäuund Gäu

Infostand am 13. März  
am Bronntor und Sprechstunde  
Kandidat H.D. Scheerer
Am Samstag, 13. März können Sie sich 
gerne am Infostand der FDP am Bronn-
tor in Herrenberg von 9.00 bis 13.00 Uhr 
informieren. Wir freuen uns auf einen 
aktiven Austausch unter Einhaltung der 
Abstands- und Hygieneregeln

Telefonsprechstunde des  
FDP-Landtagskandidaten und Kreis-
vorsitzenden Hans Dieter Scheerer
Am Freitag, 12. März bietet der FDP-Land-
tagskandidat Hans Dieter Scheerer wie-
der seine Telefonsprechstunde an. Zu 
seinem Wahlkreis 06 gehören unter an-
derem Leonberg, Herrenberg und Weil 
der Stadt. Er ist zudem FDP-Kreisvor-
sitzender und Regionalrat für den Land-
kreis Böblingen, somit hat er natürlich 
ein offenes Ohr für die Anliegen aller 
Bürgerinnen und Bürger im gesamten 
Landkreis.
Wählerinnen und Wähler können sich so 
nochmal kurz vor der Landtagswahl mit 
Fragen oder Anliegen zwischen 18.00 Uhr 
und 20.00 Uhr direkt an den FDP-Kandi-
daten wenden. Er ist unter 01754005010 
zu erreichen. „Der direkte Kontakt zu den 
Bürgerinnen und Bürgern ist mir sehr 
wichtig. Da das aufgrund der Pandemie 
nicht vor Ort über persönliche Begegnun-
gen geht, möchte ich den telefonischen 
Kontakt zu mir anbieten“, betont Schee-
rer. Gerne können Sie sich vorab per Mail 
(hans-dieter.scheerer@fdp-boeblingen.
de) anmelden, um Wartezeiten

Landtagskandidat der FDP Hans-Dieter  
Scheerer

Verein  
„Flüchtlinge und wir“
Verein  
„Flüchtlinge und wir“

Aktiv sein mit und für Gefüchtete
Alle, die Interesse an Begegnungen mit 
Menschen aus anderen Ländern haben, 
sind bei uns willkommen.
Der Verein lebt Toleranz auf allen Gebie-
ten der Kultur. Er ist weder partei- noch 
religionsgebunden.
Coronabedingt können derzeit nicht alle 
Veranstaltungen stattfinden. Kontak-
tieren Sie uns bitte direkt über unsere 
Homepage www.fuechtlinge-und-wir.de. 
Dort fnden Sie auch ausführliche Infor-
mationen über die vielfältigen Möglich-
keiten, sich ehrenamtlich zu engagieren.

Kerzen der Hoffnung
Am Samstag, 6. März, fand eine ge-
meinsame Aktion der „Seebrücke“ mit 

„Flüchtlinge und wir“ und „Herrenberg 
bleibt bunt“ auf dem Marktplatz statt. 
Unter dem Motto „Bring eine Ker-
ze – Menschlichkeit wählen“ sollte ein 
kleines Meer aus Kerzen ein Zeichen 
für Menschlichkeit setzen und auf die 
unmenschlichen Bedingungen in den 
Flüchtlingslagern auf den griechischen 
Inseln hinweisen.
Trotz Kälte gab es eine Mahnwache – in 
Corona-Zeiten unsere Weise, die Solidari-
tät mit den dort festgehaltenen Gefüch-
teten auszudrücken.
Herrenberg hat sich schon zu einem „si-
cheren Hafen“ erklärt. Ziel der Aktion 
am Samstag war es, die Landesregierung 
aufzufordern, ganz Baden-Württemberg 
zu einem sicheren Hafen zu erklären, 
damit Menschen aus den grauenhaften 
Lebensbedingungen in den griechischen 
Lagern hierher in Sicherheit gebracht 
werden können.
Parallel wurden im Hinblick auf die Land-
tagswahl die Standpunkte der zur Wahl 
stehenden Parteien zur Flüchtlingspolitik 
verglichen und vor Ort aufgestellt.

Mahnwache auf dem Marktplatz

 
 
 

Der „Freizeittreff Herrenberg geht 
aus“ in Zeiten von Corona
Auch mit Corona erlebten und erleben 
wir schöne Dinge miteinander. Das wollen 
wir auch weiterhin unter Einhaltung der 
jeweils aktuellen Coronavorschriften tun.
Etwas ganz Besonderes: Unser regelmä-
ßiger „Online-Tanz“
Wir, das sind, Ehepaare, Singles oder 
partnerschaftliche Duos, ein lockerer 
Zusammenschluss von Personen mit den 
verschiedensten Interessen.
Kein Verein – kein Beitrag.

Nun erwachen Frühlingsgefühle

Normalerweise treffen wir uns zu ge-
meinsamen Unternehmungen, die DU 
bestimmst, wie z. B. zu sportlichen 
Aktivitäten oder zu kulturellen Veran-
staltungen oder auch zu ganz alltägli-
chen Begegnungen wie z. B. Kino- oder  
Kaffeehausbesuche.

Melde Dich kostenfrei bei uns unter 
Anmeldung@freizeittreff-herrenberg.
groups.io an. Dann erhältst Du alle Infor-
mationen über uns.
Du kannst auch gerne auf die Home-
page der Stadt Herrenberg unter „Frei-
zeittreff“ gehen und Dich dort anmelden.
Schau vorbei! Es lohnt sich, neugierig zu 
sein.
Wir freuen uns auf DICH und DEINE 
Ideen!

im Gemeindepsychiatrischen Zentrum Herrenberg

Tagesstätte Lichtblick

Die Tagesstätte hat unter Einhaltung der 
Abstandsregeln und eines Hygienekon-
zepts weiterhin für Sie geöffnet:
in der Woche vom 12. bis 18. März
dienstags  von 9.30 bis 12.00 Uhr
freitags  von 10.00 bis 12.00 Uhr
montags bis mittwochs   
 von 14.00 bis 17.00 Uhr
donnerstags  von 14.00 bis 17.30 Uhr
freitags  von 14.00 bis 16.30 Uhr
Bitte melden Sie sich an, telefonisch oder 
per Mail, wenn Sie zu uns kommen möch-
ten.
Unsere derzeitigen Angebote (Entspan-
nung, Qi Gong, Kreatives Gestalten, Kre-
atives Malen) können Sie ebenfalls tele-
fonisch erfragen.
Falls Sie ein Gespräch mit uns wünschen, 
melden Sie sich gerne. Wir können einen 
individuellen Termin vereinbaren, der 
persönlich oder auch über das Telefon 
geführt wird.
In den Räumen des Lichtblicks findet 
auch das Projekt „EIGEN:SINN“, Hilfen 
für junge Menschen (8 bis 32 Jahre) in 
Krisen statt. Falls Sie zu dieser Personen-
gruppe gehören und Kontakt zu uns auf-
nehmen wollen, bitte ebenfalls per Mail 
oder telefonisch. Nächster Gruppenter-
min 23. März, 18.30 bis 20.00 Uhr.
Wir wünschen Ihnen eine gute Woche 
und viel Gesundheit
Ansprechpartnerinnen:   
Andrea von Jan, Julia Fritsch
Telefon 07032 95451840
tagesstaette-lichtblick@fortis-ev.org

Frauenliste Herrenberg

Am kommenden Samstag, 13. März wird 
um 11.00 Uhr die Equal-Pay-Day Fahne 
auf dem Marktplatz gehisst. Alle Frauen, 
die zusammen mit der Gleichstellungs-
beauftragten Birgit Hamm und der Her-
renberger Frauenliste auf die ungleiche 
Bezahlung von Frauen und Männern auf-
merksam machen möchten, sind herzlich 
eingeladen, auf den Marktplatz zu kom-
men. Wir halten Abstand und tragen Mas-
ken – aber auch die Farbe Rot in Form 
von Taschen, Regenschirmen,Hut, Schu-
hen, Schals u.v.m. Jedes Jahr stellt das 
Berliner Büro dieser bundesweiten Kam-
pagne Material zur Verfügung, unter-
stützt übrigens vom Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. 
Ganz nach dem Motto der berühmten 
Schauspielerin Sophia Loren: „Wer zu 
lange ein Auge zudrückt, dem werden 
eines Tages plötzlich beide aufgehen!“ 
Die Frauenliste macht seit Jahren bei den 
Aktionen mit, letztes und dieses Jahr co-
ronabedingt in kontaktarmer Form.
An dieser Stelle nochmals der Hinweis 
auf den Internationalen Frauentag 
2021 in Herrenberg und die Initiative 
„Mehr Straßen nach Frauen benen-
nen“ der Herrenberger Gemeinderä-
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tinnen, zusammen mit der Gleichstel-
lungsbeauftragten Birgit Hamm.   
(www.frauenliste-herrenberg.de)
Die nächste Sitzung der Frauenliste fn-
det am Montag, 22. März um 20.00 
Uhr statt. Die online-Zugangsdaten bitte 
bei Bea Jacobsen erfragen.
Anregungen, Wünsche u.ä. unter:
kontakt@frauenliste-herrenberg.de
Beatrix Jacobsen (Tel. 0152 01979775)
Eva Ortlieb (Tel. 0179 6779519)
Susanne Geiger (Tel. 0176 30396357)
Aktuelles auf   
www.frauenliste-herrenberg.de

Equal Pay Day im März 2019

Wir stehen NICHT bei der Landtags-
wahl am 14. März zur Wahl!
Zur Klarstellung und Stellungnahme ha-
ben der Fraktionsvorsitzende Thomas 
Deines und der Stadtverbandsvorsitzen-
de Rainer Braun eine telefonische Fra-
ge- und Diskussionsrunde eingerichtet.
Sie erreichen Herrn Deines am Freitag, 
12. März von 14.00 bis 16.00 Uhr unter 
Telefon 0172 7460757
und Herrn Braun, zur gleichen Zeit unter 
Telefon 0172 7131606.

Freie Wähler nicht gleich Freie Wähler
Die Freien Wähler im Ländle sind als 
Vereine organisiert. Sie vertreten etwa 
10.000 Mandatsträger*Innen in Städten, 
Landkreisen und Regionen und sind dort 
oftmals stärkste kommunalpolitische 
Gruppierung.
Es gibt KEINE Verbindung zu der Partei 
„Freie Wähler“, die auf dem Wahlstimm-
zettel zur Landtagswahl steht. Es handelt 
sich bei den antretenden Kandidaten 
um Personen, die von der Beliebtheit 
und dem hohen Bekanntheitsgrad der 
Freie-Wähler-Vereinigung profitieren 
wollen.
Wir sind ausschließlich auf kommunal-
politischer, kreispolitischer und regional-
politischer Ebene aktiv und kandidieren 
NICHT bei der Landtagswahl.
Vorstand des Stadtverbands
Freie Wähler Herrenberg e.V.

Gäusportschützen  
Herrenberg/ NufringenHerrenberg/ Nufringen
Gäusportschützen  

Einladung Jahreshauptversammlung 
27. März 18.00 Uhr Online
Aufgrund der besonderen Umstände 
durch die Hygieneaufagen fndet unsere 
diesjährige Jahreshauptversammlung am 
27. März ab 18.00 Uhr in einer Microsoft 
Teams Sitzung, online im Internet, statt.
Der Zugang ist für Mitglieder und ein-
geladene Gäste über Computer/Laptop/
Tablet (LAN/WLAN) oder Smartpho-
ne möglich. Wobei die Teilnahme über 

Smartphone aufgrund möglicher Ver-
bindungsprobleme und der Datenmenge 
nicht zu empfehlen ist.
Für die Teilnahme bitte den nachfolgen-
den Link in den Internet Browser kopie-
ren oder eintragen.
Nach ein paar Klicks kann man dann an 
der Konferenz teilnehmen.
Online Link: http://jhv.gsg-hn.de
Bitte rechtzeitig im Internet anmelden, 
damit eventuelle Verbindungsprobleme 
gelöst werden können und die Veranstal-
tung pünktlich beginnen kann.
Anträge zur Jahreshauptversammlung 
müssen bis zum 19. März in schriftlicher 
Form eingegangen sein.
Spätere Einsendungen können leider 
nicht berücksichtigt werden!
Es wird empfohlen, den gestellten An-
trag persönlich in der Jahreshauptver-
sammlung vorzutragen, damit mögliche 
Verständnisfragen sofort geklärt werden 
können.
Jedes Mitglied, jeder Gast wird mit sepa-
rater Post/E-Mail eingeladen.

Tagesordnung:
I.  18.00 Uhr Einwahl und   
 „Rückblick 2020“
II. 18.30 Uhr Sitzungs-Beginn
1.  Begrüßung durch Gerd Herrmann
2.   Begrüßung Bürgermeister  

Ingolf Welte
3.  Totengedenken
4.  Bericht des Vorsitzenden
5.  Bericht des Schatzmeisters
6.  Bericht des Sportleiters – Pistole
7.   Bericht des Sportleiters – Gewehr 

(stellvertretend)
8.  Bericht des Sportleiters – Bogen
9.  Bericht des Jugendleiters
10.  Bericht des Pressewarts
11.   Bericht des Gebäude- und   

Anlagenwarts (stellvertretend)
12.  Bericht der Kassenprüfer
13.  Aussprache
14.  Entlastung des Schatzmeisters
15.  Entlastung der Vorstandschaft
16.  Ehrungen
17.  Wahlen:
 a) Wahl des Schatzmeisters
 b) Wahl des Schriftführers
 c) Wahl des Sportleiters „Pistole“
 d) Wahl des Sportleiters „Gewehr“
 außerplanmäßig und für ein Jahr
 e) Wahl des Sportleiters „Bogen“
 f) Wahl des Pressewarts
 g) Wahl des Organisationsleiters
 h)  Wahl des Gebäude- und  

Anlagenwarts
 i)  Wahl der Kassenprüfer   

(2 Personen)
 j) Wahl des Ehrenrats (3 Personen)
 k) Wahl des 1. Vorsitzenden
18.  Anträge
19.  Verschiedenes
Die Vorstandschaft

GewerbevereinGewerbeverein
HerrenbergHerrenberg

Aktiv – Offen – Zuverlässig
Wir sind die Interessenvertretung für 
Gewerbetreibende, Dienstleister, Hand-
werker, Gastronomen und Freiberufer 
in Herrenberg und Umgebung. Unser 
Grundsatz „Gemeinsam für ein wirt-
schaftlich starkes Herrenberg“.
Sie haben Fragen, Anmerkungen, Ideen 
oder wollen Mitglied werden, dann wen-
den Sie sich an:
Mobil 0172 7801999, Mail: bernd.geh-
rung@gewerbeverein-herrenberg.de, 
Homepage: www.gewerbeverein-herren-
berg.de
Vereinssitz:   
Horber Straße 42, 70183 Herrenberg

GWÖ - Gemeinwohl-Ökonomie
Regional Gruppe 
Herrenberg und Gäu

Die Gemeinwohl-Ökonomie (GWÖ) ist 
eine junge Reformbewegung. Sie tritt 
für ein ethisches und werteorientiertes, 
nachhaltiges Wirtschaften ein. Zentraler 
Gedanke und Ziel der Bewegung ist es, 
den Menschen wieder in den Mittelpunkt 
des Wirtschaftens und Handelns zu stel-
len und Gewinn und Wachstum als Mittel 
zur Zielerreichung – Das Gemeinwohl an 
oberste Stelle zu stellen – einzusetzen. 
Auf dieser Basis soll, in demokratischen, 
partizipativen und ergebnisoffenen Pro-
zessen ein Wirtschaftssystem etabliert 
werden welches dieses Ziel anstrebt. 
Mehr Informationen DAZU unter www.
ecogood.org
Weitere Informationen gibt es über  
herrenberg@ecogood.org.

 Herrenberg 
 bleibt bunt

„Herrenberg bleibt bunt“ ist ein breites 
Bündnis von Herrenberger Kirchenge-
meinden, Vereinen, Initiativen, Parteien, 
Gewerkschaften und zahlreichen Einzel-
personen. Wir setzen uns für ein respekt-
volles, gleichberechtigtes und vielfältiges 
Miteinander in der Stadt und den Stadt-
teilen ein. Die Vielfalt der Bündnismit-
glieder ist der lebendige Ausdruck eines 
weltoffenen, vielfältigen und inklusiven 
Herrenberg. Um das Zusammenleben 
in unserer städtischen Gemeinschaft 
zu schützen und zu pfegen, stellen wir 
uns deutlich gegen Diskriminierung und 
Intoleranz. Konfikte innerhalb der Ge-
sellschaft sind nur gewaltfrei und durch 
Kommunikation zu lösen. Daher sind wir 
offen und signalisieren Dialogbereit-
schaft. Aber unsere Bereitschaft zum Di-
alog und unsere Toleranz hört dort auf, 
wo sich Einzelne, Gruppen, weltliche wie 
religiöse Institutionen in ihren Struktu-
ren, in ihrer Haltung und ihrem Handeln 
gegen die Werte unserer freiheitlich de-
mokratischen Grundordnung oder die 
Werte der Allgemeinen Erklärung der 
Menschenrechte richten.
Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage www.herren-
berg-bleibt-bunt.de.
Ansprechpartner:
Maya Wulz, Telefon 07032 75130
Frank Däuber, Telefon 07032 953067
Johannes Söhner, Telefon 07032 32783

(Herrenberg und Deckenpfronn)

Begleitung und Beratung   
Schwerkranker, Sterbender  
und deren Angehörigen.
Beratung zu allen Fragen am Lebensende 
und zu Patientenverfügungen.
Telefon 07032 206-1219 (Einsatzleitung)
Telefon 07032 206-1155 (Büro)
E-Mail: hospiz@evdiak.de
www.hospiz-herrenberg.de
Sprechzeiten nach telefonischer Verein-
barung.

Angebote für Trauernde
Beratung und Begleitung Trauernder
Kontakt: 07032 206-1155
Sonntagscafé für Trauernde
Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie 
können wir das Sonntagscafé für Trau-

ernde zur Zeit nicht anbieten. Sobald sich 
dies ändert, werden die Termine wieder 
an dieser Stelle veröffentlicht.

Herrenberg

Schießmauer 20, 71083 Herrenberg
Telefon 07032 938615

Jugendhaus 
Herrenberg

Was geht im Jugendhaus?
Das Juha hat Mittwoch bis Samstag 
geöffnet – Schau mal rein! Ob du an ei-
nem der Angebote teilnimmst, dich mit 
Freunden triffst oder einfach mal vorbei 
schaust ist gleich. Auf jeden Fall steht dir 
das Haus offen und wir freuen uns auf 
deinen Besuch.
Die hauptamtlichen Mitarbeiter*innen 
Marina Bahnmüller, Florian Wacker und 
Martin Hering unsere Bufdis Zoe und Tobi 
sowie unsere Auszubildende Mona sind 
fast immer für euch da. Sie stehen als 
Ansprechpartner*innen, Mitspieler und 
für alle Fragen zur Verfügung.
Im Cafe kannst du Kicker, Karten und 
Tischtennis spielen oder in Zeitschriften 
schmökern. Skatepark, und Boulder-
box können auch genutzt werden. Hier 
wird´s also nicht so schnell langweilig! 
Die meisten Angebote des Juha‘ s sind 
übrigens kostenlos. Immer wieder gibt‘ 
s dann auch Aktionen wie Kickerturnier, 
Koch- und Essensangebote mittwochs 
und Gitarrenkurs dienstags, Konzerte 
und Partys am Wochenende, Ausflüge 
und Freizeiten und vieles mehr. Weitere 
Infos gibt es auch über unsere Homepage 
www.juha-herrenberg.de und bei Face-
book und Instagram.

Öffnungszeiten
Donnerstag
14.00 bis 22.00 Uhr Offener Treff, 
Juha-Cafe, Spiele, Quiz Abend
Freitag
ab 15.00 Uhr Offener Treff, Juha-Cafe, 
Spiele,
ab 20.00 Uhr Veranstaltungen: 
Schwoofs, Konzerte, Festivals usw.
Samstag
ab 15.00 Uhr Offener Treff, Juha-Cafe, 
Spiele.
ab 20.00 Uhr Veranstaltungen: 
Schwoofs, Konzerte, Festivals, usw.
Dienstag
ab 17.00 Uhr Programmangebote:  
Bouldern, Gitarrenkurs.
monatlich Plenumssitzung, monatlich 
Mädchenabend
Mittwoch
14.00 bis 22.00 Uhr Offener Treff. Koch 
AG, Juha-Cafe, Kreativ AG, Spiele,
Wir sind telefonisch unter 07032 938615 
oder per Email info@juha-herrenberg.de 
erreichbar

Steht auf für Toleranz und Vielfalt – 
15. bis 28. März

Unter dem Motto: 
„Aufstehen für To-
leranz und Vielfalt“ 
laden wir alle Ju-
gendlichen und jun-
gen Erwachsenen 
ein, sich im Zeit-
raum vom 15. bis 

28. März in Bewegung zu setzen.
Ihr selbst bestimmt, ob ihr rennt, radelt, 
schwimmt, paddelt oder spazieren geht. 
Egal wie weit ihr es schafft, ob alleine 
oder zu zweit. Dabei sein ist alles! Wir 
wollen ein „kleines Zeichen“ setzen: Zu-
sammen für die offene Gesellschaft, für 
Toleranz, Vielfalt, 100% Menschenwürde 
und gegen Intoleranz und Rassismus. 
Außerdem ist es gut mal wieder raus zu 
kommen und die müden Knochen in Be-
wegung zu setzen!
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Cool wäre es, wenn ihr euren Lauf mit 
einem Foto dokumentiert und mit dem 
Hashtag #laufgegenintoleranzhbg auf 
Social Media teilt. Je bunter desto bes-
ser!
Die Juha-Crew ist selbstverständlich 
auch am Start!
Es gibt übrigens auch T-Shirts zur Ak-
tion. Ihr könnt sie per Email (prakti-
kant103_2@herrenberg.de) sehr günstig 
bestellen.
Die Aktion steht im Rahmen der Inter-
nationalen Wochen gegen Rassismus 
2021 und wird unterstützt vom Projekt 
Demokratie leben!

Coronabedingte Einschränkungen 
im Juha Angebot
Seit Mitte Dezember ist nun auch der of-
fene Betrieb des Jugendhauses im Lock-
down. In dringenden Fällen sind die Mit-
arbeiter*innen des Jugendhauses aber 
dennoch erreichbar.
Ihr erreicht uns Di – Sa 15.00 bis 19.00 
Uhr telefonisch oder per Email (07032 
938615, info@juha-herrenberg.de)
In dringenden Fällen ist es also weiterhin 
möglich im Juha Ansprechpartener zu 
fnden und einen Termin für ein persön-
liches Gespräch zu vereinbaren.
Besucht unsere Angebote auf Instagram 
ond das Online-Juha.

Kinder- und 
JugendhospizdienstJugendhospizdienst

Ambulanter Kinder- und Jugendhos-
pizdienst im Landkreis Böblingen
Max-Eyth-Str. 23, 71088 Holzgerlingen
Telefon 07031 6596400
Einsatzleitung: Telefon 07031 6596401
Wir begleiten kostenlos Familien mit 
schwerstkrankem und sterbendem Kind 
oder Jugendlichem oder schwerstkran-
kem und sterbendem Elternteil.
Nähere Informationen:   
www.hospizdienst-bb.de

Marktplatz 5, 71083 Herrenberg
Kontakt: Telefon 07032 924214

Krankenpfegeförderverein  
Herrenberg e.V.

Der Krankenpfegeförderverein Herren-
berg e.V. unterstützt die Arbeit der Dia-
koniestation Herrenberg. Durch ihre f-
nanzielle Unterstützung ermöglichen Sie 
Vorträge und Informationsveranstaltun-
gen für pfegende Angehörige, Fort- und 
Weiterbildungsmaßnahmen der Mitarbei-
ter, Beratung und begleitende Gespräche 
bei Hausbesuchen.

 Kulturkreis
  Herrenberg e. V.
  Kulturkreis
  

Verein für Heimatgeschichte 
und Kultur in Herrenberg

Mehr als „die Frau an seiner Seite“: 
Elly Heuss-Knapp
Dieser Vortrag von Dr. Gudrun Kru-
ip – in Kooperation mit der VHS Kayh 
u. der Evang. Erwachsenenbildung im 
Kirchenbezirk Herrenberg – fndet am 
Mittwoch, 17. März um 20.00 Uhr ON-
LINE (!) statt. Dauer: ca. eine Stunde.
Elly Heuss-Knapp – war das nicht die Frau 
des ersten Bundespräsidenten? Das war 
sie, aber darüber hinaus war sie auch 
eine Frau mit eigenen persönlichen und 
politischen Schwerpunkten. Schon vor 
über 100 Jahren führte Elly Heuss-Knapp 

ein modernes Leben, verband Familie 
und Beruf, engagierte sich sowohl cari-
tativ als auch politisch und stellte sich 
immer wieder neuen Herausforderungen. 
Gleichzeitig vertrat sie traditionelle frau-
enpolitische Positionen.
Der Vortrag zeigt ihren Spagat zwischen 
Tradition und Moderne: Vorgestellt wird 
eine selbstständige junge Frau um 1900, 
die nach 1933 mit innovativen Werbe-
spots die Rundfunkwerbung revolu-
tionierte und als erste First Lady der 
Bundesrepublik dieses „Amt“ bis heute 
prägt. Insbesondere aus der Gründung 
des Müttergenesungswerkes durch Elly 
Heuss-Knapp leiten ihre Nachfolgerinnen 
die Verpfichtung ab, sich ebenfalls für 
soziale Belange einzusetzen.
Der Vortrag wird durch einige Videos zu 
den Werbespots von Elly Heuss-Knapp 
aufgelockert.
Dr. Gudrun Kruip ist Mitarbeiterin 
der Stiftung Bundespräsident-Theo-
dor-Heuss-Haus Stuttgart. Die Gebühr 
beträgt 5,00 Euro. Eine baldige An-
meldung bei Frau Reinhardt ist unbe-
dingt erforderlich unter der Telefon 
07032 508855 oder per e-mail: erken-
heid.r@t-online.de. Die Angabe einer 
e-mail-Adresse bei der Anmeldung ist 
hilfreich. Wir freuen uns über diese tech-
nische Möglichkeit in kontaktarmen Zei-
ten und hoffen auf rege Teilnahme.

Hass, Hetze, Mord – Das Attentat auf 
Matthias Erzberger vor 100 Jahren.
Vortrag von Dr. Christopher Dove in 
Kooperation mit der Ev. Erwachsenen-
bildung im Kirchenbezirk Herrenberg
Auch diese Veranstaltung fndet ON-
LINE über Zoom statt zum angekün-
digten Termin am Mittwoch, 24. März 
um 19.30 Uhr.
Ein politischer Mord erschütterte 1921 
die junge Weimarer Republik. Eine rechte 
antirepublikanische Geheimorganisation 
hatte den ehemaligen Vizekanzler und 
Reichsfnanzminister Matthias Erzber-
ger im Schwarzwald ermordet. Hass und 
systematische Hetze waren diesem Ter-
roranschlag vorausgegangen.
Warum der württembergische Katholik 
und demokratische Zentrumspolitiker 
Matthias Erzberger zu Beginn der Wei-
marer Republik so verhasst war, zeigt der 
Referent und beleuchtet dabei zentrale 
Konfiktlinien der deutschen Geschichte 
des frühen 20. Jahrhunderts.
Dr. Christopher Dowe arbeitet als Histori-
ker im Haus der Geschichte Baden-Würt-
temberg. Er hat u.a. die Ausstellung der 
Erinnerungsstätte Matthias Erzberger 
im Geburtshaus des Politikers in Münsin-
gen-Buttenhausen kuratiert und eine Erz-
berger-Biografe verfasst.
Anmeldung bitte bis Mittwoch, 17. März
bei Frau Reinhardt,Telefon 07032 
508855, e-mail: erkenheid.r@t-online.de, 
möglichst mit Angabe einer e-mail-Adres-
se. Zoom-Zugang bei Anmeldung.

Wir sind eine gemeinnützige Vereinigung 
von Kunstschaffenden aus Herrenberg 
und Umgebung. Der Verein möchte unter 
anderem das kulturelle Leben in unserer 
Region bereichern und die zeitgenössi-
sche Kunst unterschiedlicher Richtungen 
und Erscheinungsformen fördern.
Mit unterschiedlichen Ausstellungen 
bieten wir unseren KünstlerInnen eine 
Plattform und unseren interessierten Be-
suchern einen Einblick in unsere Vielfalt.
Durch Workshops und Weiterbildungs-
angebote unterstützen wir die kreative 
Arbeit unserer Mitglieder.

Die Jahresausstellung der Mitglieder fn-
det regelmäßig im Herbst in der Galerie 
der Stadt Herrenberg statt.
Regelmäßige Stammtische/Künstlertreffs 
dienen als Kontaktbörse und Erfahrungs-
austausch, zu denen alle Mitglieder und 
Interessierte herzlich eingeladen sind.
Informieren Sie sich auf unserer Home-
page www.kunstverein-herrenberg.de 
über uns.
Sie sind herzlich eingeladen mit uns in 
Kontakt zu treten:
mail@kunstverein-Herrenberg.de
Telefon 07032 6812

Herrenberg e.V.
Lernen Fördern 

g eHerrenberg e.V.

FSJ gesucht
LERNEN FÖRDERN Herrenberg e.V. bietet 
ab 09/2021 zwei FSJ-Stellen an.

Liederkranz
Herrenberg

Hör-Schulung
Eines ist uns in den Zeiten der Zoom-Pro-
ben verloren gegangen. Und das ist das 
aufeinander hören. Wie fühlt sich das 
an, wenn die Akkorde richtig rasten 
und alle gemeinsam die Obertöne zum 
Klingen bringen? Dazu müssen wir wie-
der lernen, ganz genau hinzuhören und 
unseren Ton mit den anderen zu verbin-
den. Dank Jamulus haben wir wieder die 
Möglichkeiten, an diesen Grundlagen des 
Chorgesangs zu arbeiten. Die nächsten 
Wochen werden wir einen Schwerpunkt 
auf die Hör-Schulung legen in Vorberei-
tung auf die Zeiten, wo wir auch wieder 
in Präsenz miteinander singen können.
Den Einwahllink zu unseren Zoom-Proben 
gibt es bei unserer Chorleiterin. Wir pro-
ben jeden Mittwoch um 19:30h. Die zwei-
te Hälfte der Chorproben verbringen wir 
in Jamulus mit gemeinsamem Singen.
Ansprechpartner:
Barbara Will, Telefon 07032 29991
www.choere-herrenberg.de
www.facebook.com/KlangZeitHerrenberg

Unser Ziel ist ein klimafreundliches Her-
renberg, das Energie sinnvoll und spar-
sam einsetzt und erneuerbare Energien 
nutzt.
Auf unseren Sitzungen planen wir un-
sere Aktivitäten und tauschen Wissen 

und Erfahrung aus. Unsere Kontakte zur 
Verwaltung und Gemeinderat führten zur 
Finanzierung der Herrenberger Solardä-
cher durch Privatbürger und deren Bau 
und Betrieb durch die Stadtwerke. Ein 
neuer Schwerpunkt unserer Arbeit ist die 
Umsetzung des Klimaschutzkonzepts für 
ganz Herrenberg. Dem dient auch unsere 
fachkundige Beratung von Privatleuten, 
die im Haus oder beim Auto Energie spa-
ren wollen. Unsere Mitglieder kommen 
aus Berufen wie Forschung, Technik, 
Bauwesen, EDV, Betriebswirtschaft, und 
Bildung.
Wir treffen uns jeden zweiten Dienstag 
im Monat – aufgrund von Corona im Mo-
ment online – und freuen uns immer über 
interessierte Mitmacher. Aktuelles erfah-
ren Sie aus unserer Homepage http://
ak-energie.mitmachstadt-herrenberg.de

Stadtkapelle
Herrenberg

Musikverein
Stadtkapelle
Herrenberg

Proben
Abhängig von der aktuellen Pandemiela-
ge werden die Musikerinnen und Musiker 
durch die musikalische Leitung der jewei-
ligen Orchester per E-Mail darüber infor-
miert, ob die Proben stattfnden können 
und wo diese ggf. abgehalten werden.
Bitte beachten Sie, dass die Probenarbeit 
generell unter Einhaltung der aktuellen 
Corona-Verordnung der Landesregierung 
stattfndet und sich jederzeit verändern 
kann!

1. Narrenzunft
HerrenbergHerrenberg

Momentan fndet leider kein Stammtisch 
statt!!
Wer eine Lokalität kennt, wo wir uns alle 
2 Wochen Freitagabends ohne Zwang mit 
ca. 10 (mal mehr, mal weniger) Personen 
treffen können meldet Euch bitte bei uns.
Fragen zum Verein beantwortet:
Sandra Bühler/Zunftmeisterin
Telefon 07034 647321
Fax 07034 647322
E-Mail: sandra.buehler@erste-narren-
zunft-herrenberg.de
Homepage:   
www.erste-narrenzunft-herrenberg.de

Gärtringen– 
Herrenberg-Nufringen

So erreichen Sie uns –  
NABU-Kontaktdaten
Haben Sie Fragen zu unseren Veranstal-
tungen oder möchten Sie mit uns Kon-
takt aufnehmen?
So erreichen Sie uns: per Mail unter 
info@nabu-gaertringen.de. Oder Sie ru-
fen an: Telefon 07032 82808 und spre-
chen mit Carmen Rothermel.
Besuchen Sie uns im Internet unter www.
nabu-gaertringen.de. Dort können Sie die 
aktuellen Termine nachschauen, das Jah-
resprogramm herunterladen und Infor-
mationen zu unseren Projekten abrufen.

Leider keine Vogelstimmenführung 
am 14. März
Die neuen Coronaregeln brachten leider 
nicht die erhoffte Öffnung für Freiluft-
veranstaltungen. Deshalb dürfen wir die 
für den 14. März geplante Vogelstimmen-
führung nicht anbieten.
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Unsere nächste Führung haben wir für 
den 25. April eingeplant. Informationen 
dazu fnden Sie auf unserer Homepage 
www.nabu-gaertringen.de/aktuelles und 
im Amtsblatt.

Netzwerk Gesundheit Netzwerk Gesundheit 
Herrenberg

Das Netzwerk Gesundheit Herrenberg 
hat sich zur Aufgabe gemacht, Anbieter 
von Leistungen im Gesundheitsbereich 
und angrenzende Berufe in einem Netz-
werk zu vereinen, um das Thema Gesund-
heit gemeinsam zu fördern.
Hierzu werden Informationsveranstaltun-
gen zum Thema Gesundheit, Vorträge, 
Workshops und Fortbildungen über Ge-
sundheitsthemen abgehalten.
Kontakt: Jens Platt. Telefon 01621027181, 
vorstand-netzwerk@gesundheit-in- 
h e r re n b e rg . d e ,  w w w. n e t z we r k- 
gesundheit-herrenberg.de.

Gartenbauverein 
HerrenbergHerrenberg
Gartenbauverein 
Obst- und 

Informationen zu unse-
rer Vereinsarbeit fnden 
Sie unter 

www.ogv-herrenberg.de

Orchester der 
Stadt Herrenberg
Orchester der 
Stadt Herrenberg
Orchester der 
Stadt Herrenberg

Das Orchester der Stadt Herrenberg 
bietet den mehr klassisch orientierten 
Instrumentalisten in Herrenberg und Um-
gebung die Möglichkeit zum Musizieren. 
Neben reinen Orchesterkonzerten, oft 
mit Solisten, gab es in der Vergangenheit 
auch Aufführungen mit Chören, Umrah-
mungen von Festakten oder spezielle 
Programme für Kinder.
Derzeit finden aufgrund der aktuellen 
Situation keine Proben statt.
Weitere Informationen, Kontaktadressen, 
Konzertkritiken fnden Sie unter:
www.stadtorchester-herrenberg.de

Partnerschaft  

Herrenberg
Telefon 68 57  
Stuttgarter Straße 12

Dritte Welt -  Dritte Welt -  
Partnerschaft  

Herrenberg
Telefon 68 57  
Stuttgarter Straße 12

Mit voller Kraft ins Frühjahr!  
Wir öffnen komplett!
Unser Weltladen öffnet ab dem 15. März 
wieder in „Vollzeit“! Ab kommender 
Woche gelten wieder unsere regulären 
Öffnungszeiten und unser Verkaufsteam 
freut sich schon, Sie alle gesund unter 
Einhaltung der geltenden Coronaregeln 
begrüßen zu dürfen- unser Angebot 
ist entsprechend der Oster- und Früh-
jahrszeit erweitert. Neben Dekoartikeln 
und allerlei Nützlichem für Küche und 
Haus fnden Sie im Sortiment Quinoa – 
das Wunderkorn der Anden. Quinoa ist 
vielleicht eine der besten pfanzlichen 
Eiweissquellen auf der Welt. Was Quinoa 
so einzigartig macht, ist, dass die kleinen 
Körnchen alle neun essentiellen Amino-
säuren enthalten, was für ein pfanzliches 
Lebensmittel äusserst ungewöhnlich ist. 
Mineralienreich, glutenfrei und extrem 

proteinreich! Im Zusammenschluss von 
acht hauptsächlich indigenen Genossen-
schaften namens ANAPQUI (Asociation 
Nacional de Productores de Quinoa) 
arbeiten seit 1983 Quinoa-Bauern im 
südlichen Hochland Boliviens daran, die 
Produktion des traditionellen Getreides 
wieder anzukurbeln und damit die Situa-
tion der Kleinbauernfamilien zu verbes-
sern. Insgesamt vertritt ANAPQUI die 
Interessen von mehr als 1.500 Familien 
in 90 Gemeinden, hauptsächlich in den 
Gegenden um Oruro und Potosí. ANAP-
QUI berät die Produzenten, damit sie 
die Qualität ihrer Quinoa dauerhaft ver-
bessern können. Zudem führt sie für die 
Mitglieder Schulungen in den Bereichen 
Buchhaltung, Verwaltung und Vermark-
tung durch. Die Bauern von ANAPQUI 
produzieren sowohl weiße als auch rote 
und schwarze Quinoa. Der Anbau der 
Quinoa-Pfanzen erfolgt auf rund 3.700 
m Höhe. Das Ernten erfolgt in Handar-
beit. Anschließend dreschen die Produ-
zenten die Quinoa aus. Bei ANAPQUI wird 
die Quinoa dann geschält, gewaschen, 
getrocknet und schließlich sortiert. Wir 
haben Geschmack daran gefunden- pro-
bieren Sie´s aus!
Wir laden außerdem ein zur digitalen 
Mittwochsgruppe am Mittwoch, 17. März 
21, wie gewohnt um 19.45 Uhr!
Der Weltladen hat ab 15. März wie folgt 
geöffnet: Mo – Fr 9.30 -12.30 und 15.00 
bis 18.30 Uhr, sowie Sa 9.30 bis 13.00 
Uhr!

Ernte im Hochland Boliviens

Waldkindergarten 
Räuberhöhle

Aufräumzeit
Seit einigen Monaten verwandelt sich 
die Räuberhöhle zur Aufräumzeit in 
eine Welt voller Schneetiger, Einhörner, 
Schmetterlinge, Meerjungfrauen, Gepar-
den und Drachen. All diese Wesen ga-
loppieren und rennen umher, schnappen 
sich hier einen Eimer, dort eine Schaufel 
oder eine Schuppkarre und räumen diese 
an ihren Platz.
Was ist der Grund für dieses wundersame 
Geschehen? Wir haben nicht schon im-
mer auf diese Weise aufgeräumt. Vorher 
hatten wir einen großen Aufräumkreis, 
in dem jeder sagen konnte, was er an 
diesem Tag gemacht hatte und was er 
aufräumen würde. Das klappte einiger-
maßen gut, dauerte aber für die jünge-
ren Räuber einfach zu lange. Schließlich 
hatte eine Vertretungskraft, die für eini-
ge Monate bei uns arbeitete, die Idee für 
unsere jetzige Aufräumzeit.
Zur Aufräumzeit treffen sich nun alle 
Räuber mit Sitzkissen und Trinkfaschen. 
Mittels eines Kartendecks werden drei 
Gruppen mit jeweils einem Erwachse-
nen ausgelost. Diese Gruppen bekom-
men jeweils eine Klangschale oder einen 
Klangstab. Sie treffen sich an unter-
schiedlichen Orten.
In den Gruppen bekommt jeder Räuber 
nacheinander das Klanginstrument. 
Die Person mit dem Instrument hat das 
Wort. Sie erzählt, was sie an diesem Tag 
gemacht hat und was sie aufräumen 

wird. Anschließend wird das Instrument 
angeschlagen. Für die Dauer des Tons 
herrscht Stille. Dann verwandelt sich 
der Räuber in ein Tier seiner Wahl. Das 
Instrument wird anschließend weiterge-
geben.
Im kleinen Kreis und mit den Instrumen-
ten können sich alle Kinder nun viel bes-
ser konzentrieren. Zudem nehmen auch 
die Kleineren aktiv teil. Besonders wert-
voll ist auch, dass man diese Zeit auch 
nutzen kann, um den Tag zu refektieren. 
Man kann sich überlegen, was einem be-
sonders gefallen hat und was vielleicht 
nicht so gut war.
Diese Aufräumzeit kam praktisch als 
Impuls „von außen“ zu uns und wir sind 
sehr dankbar dafür. Schließlich ist das 
Aufräumen auch um einiges spaßiger, 
wenn man statt eines stinknormalen 
Menschen ein Schmetterling sein kann.

ein herrlicher Klang

Weitere Infos unter
www.waldkindergarten-herrenberg.de
Facebook:   
Waldkindergarten-Räuberhöhle-Herrenberg

Schulsozialarbeit

Schulsozialarbeit ist ein professionelles, 
kostenloses Angebot der Jugendhilfe an 
den Schulen. Alle am Schulleben beteilig-
ten Personen – wie z.B. Schülerinnen und 
Schüler, Eltern oder Lehrkräfte – erhal-
ten hier Beratung und Unterstützung. Die 
Themen müssen nicht schulbezogen sein. 
Jedes Anliegen, das in Bezug auf Kinder 
und Jugendliche an den jeweiligen Schu-
len aufkommt, kann seinen Platz bei der 
Schulsozialarbeit fnden.

Albert-Schweitzer-Schule
Christine Altrichter, Tel. 0157 85594737
altrichter@vfj-bb.de
Andreae-Gymnasium
Anne Katrin Raff, Tel.0163 8989031
raff@vfj-bb.de
Hilde-Domin-Schule
Katharina Gengnagel-Simoneit,   
Tel. 0172 1528406
Nadja Großmann, Tel. 0174 1709165
sozialarbeit@hilde-domin-schule.de
Jerg-Ratgeb-Realschule
Rose Bahlinger, Tel. 0163 8989005
bahlinger@vfj-bb.de

Pfalzgraf-Rudolf-Grundschule
Christine Altrichter, Tel. 0157 85594737
altrichter@vfj-bb.de
Schickhardt-Gymnasium
Bernd Bräuning, Tel. 0163 8989035
braeuning@vfj-bb.de
Theodor-Schüz-Realschule
Bernd Bräuning, Tel. 0163 8989035
braeuning@vfj-bb.de
Vogt-Hess-Gemeinschaftsschule
Ludmilla But, Tel. 0163 8989015
but@vfj-bb.de

www.herrenberg.albverein.eu

Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Herrenberg

Bereits ein Jahr hat das Coronavirus 
uns fest im Griff.
Unser Wunsch, wieder mit unseren Mit-
gliedern näher zu kommen und mit ihnen 
unbeschwert an Veranstaltungen teil zu 
nehmen bleibt ungewiss.
Wann das wieder möglich sein wird, wirkt 
sich negativ auf das Durchhaltevermö-
gen aus.
Kurzum: Das was die persönliche Begeg-
nung ausmacht, Spontanität, Ungezwun-
genheit, Nähe, bleibt bei Begegnung auf 
der Strecke, es schleicht eine gewisse 
Corona-Müdigkeit ein.
Aufgrund der verschärften Coronapande-
mie kann unsere Jahreshauptversamm-
lung mit Ehrungen, im Hotel Gasthof Ha-
sen, am Freitag, 12. März, um 11.00 Uhr, 
leider nicht stattfnden.
Unser Walking-Treffpunkt, eine Sportart, 
der den Bewegungsapparat stärkt, die 
Herz-Kreislauf-Leistung verbessert und 
durch den aktiven Einsatz der Atem-Hilfs-
muskulatur die Sauerstoffversorgung des 
Organismus steigert, kann leider z.Zt. 
auch nicht stattfnden.
Liebe Mitglieder und Gäste, wir werden 
Euch durch das Amtsblatt und Gäubote 
informieren, wenn eine Änderung ein-
trifft.

Jerg Ratgeb  
Skulpturenpfad

Ein Herrenberger Bürgerprojekt
In mehrjähriger Arbeit hat eine Bürger-
gruppe – mit hoher Unterstützung der 
Stadt – den Herrenberger Jerg Ratgeb 
Skulpturenpfad geschaffen. Inzwischen 
wurden 25 Kunstwerke installiert. Mit 
dem Pfad wollen wir zum Einen die Er-
innerung an den Schöpfer des Herren-
berger Altars und an seine historische 
Bedeutung im Bauernkrieg wachhalten. 
Zum Anderen sind die Werke bedeuten-
der Bildhauer derart ausgewählt, dass 
der Skulpturenpfad auch zu einem Kunst- 
und Lehrpfad für zeitgenössisches bild-
hauerisches Schaffen wird.
Wir laden die Bevölkerung herzlich ein, 
die Schönheit der Kunstwerke, die Ge-
danken der Künstler dazu, die hohe Qua-
lität der handwerklichen Umsetzung und 
die Verzauberung eines Standortes im 
Rahmen einer Führung zu erleben. 
Bitte Informieren Sie sich auf unserer 
Homepage:
www.skulpturenpfad-herrenberg.de
Kurator Prof. Dr. Helge Bathelt, Projekt-
patin Elena Hocke M.A., Sprecher Walter 
Grandjot, Webmaster Martin Dietze

Beiträge ins Redaktionssystem  
einstellen unter:

https://amtsblatt.krzbb.de
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Regionalverband Herrenberg
Der Regionalverband setzt sich ein für 
die Belange der Pensionäre oder Rentner 
aus dem öffentlichen Dienst sowie den 
Hinterbliebenen deren Partner im öffent-
lichen Dienst tätig waren. Wir bieten kos-
tenlose Beratung und Rechtsschutz bei 
Versorgungs- und Versicherungsfragen 
wie:
• Beamten – und Zusatzversorgung
• Beihilfe
• Rente
• Krankenversicherung
• Pfegeversicherung
• Schwerbehindertenrecht
Unsere Vorträge, Veranstaltungen und 
Ausfüge fördern die Geselligkeit, schaf-
fen Kontakte und sorgen für Abwechs-
lung. Dabei nimmt das Thema Gesund-
heit und gesund bleiben im Alter einen 
breiten Raum ein.
Aktuell: Treffen der Mitglieder Donners-
tag, 18. März um 10.00 Uhr, Klosterhof 
Herrenberg. 
Bitte anmelden 07032 23024
Beratung, Information, Mitgliedschaft: 
07032 23024

Austausch & Activity  
für Mitgliedsvereine
Kommt vorbei! Am 25. März um 18.00 
Uhr sind alle Vereinsvertreter*innen zu 
einem digitalen Begegnungstreffen mit 
der neuen Verbandsjugendreferentin He-
lene Schächtele eingeladen.
Dieses Treffen bietet den Mitgliedsver-
einen des SJR die Möglichkeit, sowohl 
miteinander in Kontakt zu kommen als 
auch die Chance, mehr über die Arbeit 
des Stadtjugendrings zu erfahren. Der 
Einsatz von digitalen Spielen wird nicht 
zu kurz kommen und zu einer lockeren 
Stimmung beitragen. Da die Pandemie 
die Vereinsarbeit vor Herausforderun-
gen stellt, können in einem gemeinsamen 
Gespräch Erfahrungen geteilt und neue 
Perspektiven entwickelt werden.
Wer daran teilnehmen und im Vorfeld 
eine kleine Überraschung zugesendet 
haben möchte, kann sich noch bis zum 12. 
März bei Helene Schächtele (Telefon 0159 
02235274, E-Mail: helene.schaechtele 
@sjr-hbg.de) unter Angabe der Adresse 
und des Geburtsdatums anmelden.

Klausurwochenende mit Weitblick
Am 19. Und 20. Februar traf sich der Vor-
stand des Stadtjugendrings mit den Ju-
gendreferent*innen der Geschäftsstelle 
zum digitalen Klausurwochenende. Im 
Fokus stand die Entwicklung von Visionen 
für die zukünftige Arbeit des Stadtjugen-
drings und wie daraus Ziele für das Jahr 
2021 abzuleiten sind.
Am Freitagabend startete das Klausur-
wochenende mit dem gegenseitigen 
Update der Vorstandsmitglieder und der 
Jugendreferent*innen, das Berichte aus 
der Jugenddelegation und den Projekt-
gruppen enthielt. Dies ermöglichte einen 
Rückblick ins letzte Jahr und nahm den 
diesjährigen Prozess der Jugendhilfepla-
nung in den Blick.
Der Samstag stand ganz im Zeichen 
der Zukunft. Zunächst begaben sich die 
Teilnehmenden auf eine Traumreise, die 
nicht nur ein meditativer Impuls dar-
stellte, sondern direkt in die inhaltliche 
Arbeit einführte. So konnten in tiefer 
Entspannung individuelle Visionen für die 
Zukunft des Stadtjugendrings entwickelt 

werden, die im Nachgespräch gemein-
sam diskutiert wurden. Die entwickelten 
Visionen, die auf die gemeinsamen Erfah-
rungen beim SJR aufbauen, reichten von 
vielfältigen Begegnungsformaten bis hin 
zu strukturellen Veränderungen auf der 
kommunalen Ebene.
Im Anschluss entstand eine lebhafte 
Arbeitsphase, in der jede*r die Chance 
nutzte, seine/ihre Ziele für die eigene 
Arbeit im SJR zu formulieren. Das über-
geordnete Ziel bestand darin, die Aufga-
ben des Vorstandes, in Anbetracht der 
anstehenden Vorstandswahl im Herbst 
2021, mit den persönlichen Zielen und 
Visionen zu verbinden.
Diese Ziele konnten in einem weiteren 
Schritt in die praktische Arbeit einge-
ordnet werden, um die Zuständigkeiten 
zwischen der ehrenamtlichen Vorstands-
arbeit und der hauptamtlichen Arbeit 
der Jugendreferent*innen erfolgreich 
zu klären. Aus den vielen Visionen und 
Impulsen, mit denen die Teilnehmenden 
in den Tag starteten, entstand schließlich 
ein großes Bild konkreter Pläne, in denen 
jede*r seinen Platz gefunden hatte.

Aktuelle SJR-Termine
Donnerstag. 11. März
19.00 Uhr Jetzt hebt´s-Seminar  
„Sketch Notes“, online über vhs
Freitag, 12. März
16.00 Uhr, Projektgruppe Klimafahrplan, 
online
15. bis 28. März
Internationale Wochen gegen Rassismus 
– Lauf gegen Intoleranz
Dienstag, 16. März
19.00 Uhr Patengruppentreffen, online
Samstag, 20. März
11.00 Uhr Empowerment-Workshop
Donnerstag, 25. März
18.00 Uhr Austausch & Activity mit He-
lene, online
Der Stadtjugendring Herrenberg e.V. 
ist die Dachorganisation der in der Kin-
der- und Jugendarbeit aktiven Vereine, 
Verbände, Organisationen und Initiativen 
in Herrenberg und den Stadtteilen. Wir 
setzen im Auftrag der Kommune Projek-
te der Jugendhilfe und die Kommunale 
Jugendbeteiligung um.
Wer Jugendarbeit macht, sollte uns mal 
kennenlernen: Marienstraße 21, Telefon 
07032 956386, E-Mail: info@sjr-hbg.de 
Weitere Informationen gibt es unter www.
sjr-hbg.de

Austausch & Activity am 25. März

  Stadtseniorenrat
  Herrenberg e. V.
  Stadtseniorenrat
  

Informationen des StadtSeniorenRats 
zur Zeit nur telefonisch möglich
Wegen den Corona-Pandemie-Vorschrif-
ten bleiben die gewohnten Bürosprech-
zeiten des Vorstands (freitags von 10.00 
bis 12.00 Uhr) im Klosterhof, Bronngasse 
13 bis auf Weiteres ausgesetzt.

Dringende Anliegen sowie Informatio-
nen über unsere Projekte (Patenschaft 
Schule-Beruf, Lesepaten, Handy-und 
PC-Partnerschaften Jugendliche-Seni-
oren, Literaturcafé) können telefonisch 
unter 07032 917498 beantwortet werden.
Das Büro-Telefon wird nach wenigen Au-
genblicken zum Vorstand des Stadtseni-
orenrats (mit Anrufbeantworter) durch-
gestellt.
Unser Internet-Auftr itt  ist  unter  
www.Stadtseniorenrat-Herrenberg.de 
abrufbar.
Die „Vorsorge“-Broschüre des Kreisseni-
orenrats Böblingen e.V. mit ausführlichen 
Erklärungen zu Patientenverfügung, Vor-
sorgevollmacht, Betreuungsverfügung 
kann mit den entsprechenden Formula-
ren dazu bei Bedarf kostenfrei zugestellt 
werden.

Öffnungszeiten TCH-Büro:
Montag, Mittwoch, Donnerstag   
 von 9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag  von 14.00 bis 17.00 Uhr
Telefon 6807, Fax 22376
E-Mail: info@tc-herrenberg.de
Weitere Informationen und Berichte fn-
den Sie auf unserer Homepage: www.
tc-herrenberg.de

Social Media Round Table 2/2021

Best Practice für LinkedIn
Business Coach und Beraterin Birgit 
Nüchter verrät beim Social Media Round 
Table ihre persönlichen Tipps und gibt 
Einblick in ihre Best Practice für Linke-
dIn. „Ich bin keine ausgewiesene LinkedIn 
Expertin, tummle mich aber schon sehr 
lange auf dieser Plattform und habe mich 
intensiv damit beschäftigt. Die Plattform 
ist ein Teil meines berufichen „Schau-
fensters“ und meiner Neukunden-Acqui-
se, und gerne gebe ich mein Wissen und 
meine Tipps weiter.“

Haben Sie große, sperrige Sachen, Mö-
bel, Fahrräder, Sportgeräte, Haushaltsge-
genstände, Autoreifen etc., gut erhalten 
und funktionsfähig zu verschenken?

Wenn ja, dann senden Sie bitte Ihr aktu-
elles Angebot, z.B. über
•	  www.wtb-herrenberg/sperrmobelborse
•	   per Email:   

angebot@wtb-herrenberg.de
•	  oder per Fax: 03212 7930672
•	  oder per Voicebox: 03212 7930672

an die VSV SperrMöbel-Börse.

Wichtig ist eine Kurzbeschreibung der zu 
verschenkenden Artikel – unbedingt mit 
Angabe Ihrer Telefon-Nummer! – und 
vollständigen Adresse. Ihr Angebot wird 
in der nächsterreichbaren Ausgabe des 
„Amtsblatts“ – kostenlos und ohne Ab-
senderangabe – veröffentlicht.

Der Abgabeschluss für Angebote ist 
stets Freitag, 18.00 Uhr, vor Erscheinen 
der nächsten Ausgabe.

Zu verschenken:

•	 1 Couchtisch, 110 cm B, 90 cm T, 47 
cm H, helles Holzfurnier, Glasplatte mit 
Ablagefäche, stabil, guter Zustand, 
Telefonnummer 07032 74032

Bitte haben Sie Verständnis...

dass wir keine lebenden Tiere vermitteln. 
Elektrische und elektronische Geräte soll-
ten Sie auf ihre technische Unbedenklich-
keit prüfen, bevor Sie diese übernehmen.

Bitte beachten Sie auch:

Ohne Vor- und Nachnamen, Anschrift 
und Telefon-Nummer kein Abdruck! 
Veröffentlicht wird immer nur die Tele-
fon-Nummer. Auch werden Ihre Adress-
daten von uns weder gespeichert noch 
an Dritte weitergegeben!

„Gesuche“ werden nur von gemeinnüt-
zigen Organisationen oder sozialen Ein-
richtungen veröffentlicht.

Keine Haftung für fehlerhafte oder feh-
lerhaft übermittelte Angaben!

Neu in der VSV-„Sperr”Möbelbörse

Ziel dieses Wissensaustauschs ist die 
gegenseitige Hilfe und Unterstützung ge-
treu eines der unique-Leitgedanken „Ich 
weiß und kann nicht alles selbst, aber 
ich kenne Eine, die kann mir weiterhel-
fen“. Für die Teilnahme sind keine Vor-
kenntnisse nötig. Egal, ob Sie schon die 
ersten Schritte im Bereich Social Media 
gegangen sind oder neu in das Thema 
einsteigen möchten – Sie sind herzlich 
willkommen! Diese Treffen ersetzen keine 
fachliche Beratung oder andere Angebo-
te professioneller Dienstleister. Nach ei-
ner kurzen Einführung liegt der Schwer-
punkt dieser Treffen im Austausch von 
Informationen und Erfahrungen. Auch 
ganz konkrete Fragestellungen können 
bei diesen Treffen diskutiert werden.
Termin:  Mittwoch, 17. März,   
   19.00 bis 21.00 Uhr
Treffpunkt:  Online via Zoom
Anmeldung unter info@unique-ev.de
Weitere Informationen: 
www.unique-ev.de

Bürgerinitiative 
„Das Bessere Müllkonzept: 
Vermeiden Statt Verbrennen e.V.“
So erreichen Sie uns:
Voicebox:  +49 (0)3212 7930672
Online-Fax:  +49 (0)3212 7930672
E-Mail: 
kontakt@dasbesseremuellkonzept-vsv.de
www.dasbesseremuellkonzept-vsv.de
www.wtb-herrenberg.de
www.vermei.de

Verein für Menschen in 

besonderen Lebenslagen e.V.

Imkerdienstleistungen
Unser Verein bietet auch Imkereibedarf 
an. Wir fertigen für Imker Bienenbeuten 
mit Zubehör und Holzrähmchen in al-
len Größen, gedrahtet und ungedrahtet. 
Preis ab 99 Cent möglich. Unser soziales 
Projekt hilft Menschen mit Handicaps 
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ins Berufsleben zurückzufinden. Auch 
langzeitarbeitslose Jugendliche werden 
so resozialisiert bzw. eine Perspektive 
angezeigt. Bei Interesse kontaktieren Sie 
unseren Shop auf http://www.xn-verein-
fürmenschen-pzb.de/unsere-projekte/
shopportal

Schuldnerberatung Herrenberg  
und Calw
Haben Sie fnanzielle Probleme, sind Sie 
verschuldet, können Sie Ihre Verbind-
lichkeiten nicht mehr bedienen, rufen 
Sie uns an. Wir beraten Sie gerne telefo-
nisch und per Skype u.a. auch mit Video-
konferenz, damit wir uns auch optisch 
kennenlernen können. Nehmen Sie sich 
die Zeit, Ihre Schulden zu erfassen, und 
wir helfen Ihnen, schuldenfrei zu werden. 
Dies ist auch bei Arbeitslosigkeit möglich. 
Sie erreichen uns unter der Hotline 0180 
5004923/23 Cent aus dem deutschen 
Festnetz oder per E-Mail an hilfe@schuld-
nerberatung-sofort.info
Wir stellen Ihnen auch die Bescheinigun-
gen für ein P-Konto aus. Die Beratung ist 
kostenlos; die Beantragung der Mitglied-
schaft ist freiwillig und unter gewissen 
Umständen (Armutsgrenze) beitragsfrei 
möglich. Weitere Informationen auf www.
vereinfürmenschen.de
Sie können auch unser Kontaktformular 
auf www.vereinfürmenschen.de / Kontakt 
verwenden, geben Sie uns Ihre Telefon-
nummer und Ihre E-Mail-Adresse und tei-
len Sie uns mit, ob Sie mit uns mit einem 
Handy/PC/Laptop oder Tablet korrespon-
dieren können, wir melden uns dann bei 
Ihnen. Nach unserem kostenlosen Erst-
kontakt vereinbaren wir dann das weitere 
Vorgehen.

Der Verkehrsclub Deutschland e. V. arbei-
tet als gemeinnützige Organisation für 
eine umweltfreundliche und menschliche 
Mobilität. Entschleunigung des Autover-
kehrs, mehr öffentliche Verkehrsmittel 
und sichere Rad- und Fußwege bilden ein 
gesundes und soziales Umfeld für Arbeit, 
Wohnen und Freizeit. Bewegung, ob auf 
Rädern oder zu Fuß, soll Freude machen 
und angstfrei sein.
Die Planungsrahmen „Modellstadt“ und 
„IMEP“ leiten in Herrenberg eine Ver-
kehrswende ein. Unsere Ortsgruppe 
möchte die Planungen und Maßnahmen 
konstruktiv und kritisch begleiten, dabei 
proftieren wir von unserer Erfahrung mit 
alternativen Verkehrsformen.
Sprecher: Martin Dietze
E-Mail: kontakt@vcd-herrenberg.de
Internet: vcd-herrenberg.de

Ortsverband Ortsverband 
HerrenbergHerrenberg

Der Ortsverband informiert:
Homepage der Inklusionsunternehmen 
neugestaltet
Im neuen Gewand präsentiert sich die 
Homepage www.iubw.de der Inklusions-
unternehmen (IU) im Südwesten.
Dort kann man erfahren, welche Angebo-
te die mehr als 90 mittelständischen IU 
in Baden-Württemberg haben, wer dort 
arbeitet und wo sich das nächste Inklu-
sionsunternehmen befndet. Die Palette 
der IU ist groß – vom Supermarkt, Café, 
Wäscheservice, über Industriezulieferer, 
Computerrecycling-Unternehmen bis hin 
zum Camping-Platz.
Die Belegschaften von Inklusionsunter-
nehmen nach Paragraf 215 Neuntes So-
zialgesetzbuch (SGB IX) setzen sich zu 30 

bis 50 Prozent aus Menschen mit Behin-
derung zusammen. In Baden-Württem-
berg haben von den circa 4400 IU-Be-
schäftigten rund 2000 eine Behinderung.
Persönliche Geschichten über diese Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter und Einbli-
cke in deren vielfältige Arbeitsfelder gibt 
es auf der neu gestalteten Homepage der 
Inklusionsunternehmen ebenfalls.
Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Webseite www.vdk.de/ov-her-
renberg.
Ihr VdK Ortsverband

VfL Herrenberg

VfL Geschäftsstelle,
Schießmauer 6, 71083 Herrenberg,
Telefon 07032 89558-0
Unsere Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch, Freitag   
 9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr
info@vf-herrenberg.de
Aktuelle Informationen zum VfL Herren-
berg und den Abteilungen erhalten Sie 
unter www.vf-herrenberg.de.

VfL Fußball

www.vf-herrenberg-fussball.de
Postanschrift:
Müjdat Andic, Beethovenstraße 23
71083 Herrenberg
E-Mail: info@vf-herrenberg-fussball.de

KindersportschuleKindersportschule
VfL  

Büro Sprechzeiten Sebastian Pleier
Montag:  9.00 bis 11.30 Uhr
Dienstag:  12.00 bis 14.00 Uhr
Donnerstag:  12.00 bis 14.30 Uhr
Telefon 07032 8955826

VfL Leichtathletik

VfL Lauftreff

Kontakt: Martina Büttner
martina.buettner@vf-herrenberg.de
Internet: lauftreff.vf-herrenberg.de

Wir laufen mit den Kuppinger Läufern 
nach Tarare, Fidenza und Berlin – 
virtuell
Im März ist Kilometer-Sammeln ange-
sagt. Bevor wir uns ab dem 15. März 
daran beteiligen, im Rahmen der Inter-
nationalen Wochen gegen Rassismus die 
5405km bis zum Äquator zu laufen, fol-
gen wir gerne der Einladung des Kuppin-
ger Lauftreffs, gemeinsam die Zielstädte 
der Staffeln der vergangenen Jahre ab-
zuklappern. Nähere Informationen fndet 
Ihr hier.
https://tsvkuppingen.de/0/lauftreff.htm

VfL Tanzsport

Erlebnis, Spass und Erfolg rund ums 
Tanzen
Lust mitzumanchen?
Wir bieten Kindertanz, Jazz & Modern 
Dance, Hip Hop, Standard/Latein Wett-
kampftraining oder Hobbygruppen und 
noch viel mehr!
Für nähere Information rufen Sie uns an!
Kontakt:
E. Schneider, Telefon 07032 76426

Trainingspause
Leider kann aufgrund der aktuellen Si-
tuation kein Training angeboten werden.
Bleibt gesund und wir freuen uns auf ein 
baldiges Wiedersehen!

VfL Tischtennis

Kontakt:
Annette Hettler
E-Mail: tischtennis@vf-herrenberg.de
Internet: www.tischtennis-herrenberg.de

VfL Turnen

SpendenAdvent 2020
Im Rahmen der Aktion „SpendenAd-
vent“ 2020 schüttete die Volksbank 

Herrenberg-Nagold-Rottenburg-Stiftung 
in der Adventszeit aus dem Zwecker-
trag des VR-GewinnSparens stammende 
Fördermittel für soziale, gemeinnützige, 
mildtätige und kirchliche Projekte aus. 
Dabei erhielt die Turnabteilung des VfL 
Herrenberg 1000 Euro zur Anschaffung 
neuer Wettkampfgeräte.
Für diese großzügige Spende sagt die 
Abteilung ein herzliches DANKESCHÖN!

Herzliches Dankeschön

 sonstiges 

Sie möchten eine Anzeige schalten?
Bitte wenden Sie sich doch an die Anzei-
genabteilung der Böblinger Kreiszeitung 
unter Telefon 07031 620020 oder per 
E-Mail an: anzeigen@krzbb.de
Gerne geben Ihnen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter Auskunft über Anzeigen-
größen und entsprechende Preise.

AFFSTÄTT

Bezirksamt Affstätt
Kaffeeberg 2

Telefon 910479, Fax 910495
E-Mail: affstaett@herrenberg.de

Sprechzeiten
Montag  

8.00 bis 10.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch
10.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag  
16.30 bis 18.30 Uhr

Bitte vorab einen Termin vereinbaren 
unter www.herrenberg.de/terminver-
einbarung, damit die Abstandsregeln 

eingehalten werden können.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers
nach Vereinbarung

Abfuhr der Biotonne

Montag, 15. März

Hinweis zur Müllabfuhr
Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag 
mit geschlossenem Deckel bis spätestens 
6.00 Uhr bereit gestellt sein.

Fortschreibung der   
Einwohnerzahl im  
Stadtteil Affstätt
Im Monat Februar 2021 haben sich 
folgende Veränderungen ergeben:
Stand vom Vormonat  2166
Zugänge durch Zuzüge  14
Zugänge durch Geburten  2
Abgänge durch Wegzüge  13
Abgänge durch Todesfälle  0
Neuer Stand  2.169

Bürgerbefragung zum Projekt  
„Fürs Alter(n) planen“
Auch in der Stadt Herrenberg ist der 
demographische und soziale Wandel 
spürbar. Wir werden älter und die bis-
herigen Hilfe- und Unterstützungs-
strukturen verändern sich. Welche 
Bedarfe und Vorstellungen haben Sie 
beim Thema „Älter werden“?
Unter der Leitung von Andrea Buck führt 
die Stadt bis zum 19. März eine breit an-
gelegte Befragung durch. Die erhobe-
nen Ergebnisse sollen dann Aufschluss 
darüber geben, wie wir in Herrenberg 
hinsichtlich Wohn-, Versorgungs- und 
sozialen Angeboten aufgestellt sind und 
welche strukturelle Anpassungen zukünf-
tig notwendig sind.
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Die Auswahl der Befragten erfolgt per 
Zufallsprinzip unter allen Bürgerinnen 
und Bürgern im Alter von über 40. Der 
Befragungsumfang sichert damit Er-
kenntnisse aus der älteren Generation als 
auch aus der Generation, welche heute 
für die älteren Menschen verantwortlich 
ist.
Falls Sie einen Fragebogen erhalten, bitte 
ich Sie diesen sorgfältig auszufüllen und 
auf dem Bezirksamt abzugeben. Alterna-
tiv können Sie ihn auch per Postweg an 
die Stadt zurücksenden.
Die ersten Ergebnisse zur Erstellung des 
Herrenberger Seniorenberichts präsen-
tiert die Stadt Herrenberg im Herbst auf 
einer Bürgerversammlung.
Alle weiteren Informationen fnden Sie in 
den Befragungsunterlagen und auf www.
herrenberg.de
Ich danke Ihnen herzlich für Ihr Mitwir-
ken.
Timo Petersen
Ortsvorsteher

Markungsputzete 2021
Die erfolgreichen Aktionen der letzten 
Jahre haben die Stadtverwaltung moti-
viert, wieder eine Markungsputzete zu 
organisieren. Nun schon im zweiten Jahr 
inmitten der Corona-Pandemie!
Natürlich müssen die geltenden Vor-
schriften und Regeln eingehalten werden 
– was zu geänderten Rahmenbedingun-
gen beim Sammeln und beim gemein-
samen Abschluss führt. Es darf nur in 
Kleinstgruppen gesammelt werden. Das 
können Familien sein oder auch Klein-
gruppen, wie sie im Rahmen der dann 
geltenden Verordnung erlaubt sind. Der 
gemeinsame Abschluss und das gemein-
same Vesper am Ende der Sammlung 
muss entfallen. Dennoch wollen wir den 
„Frühjahrsputz“ in der Stadt, den Stadt-
teilen und auf den Wegen und Flächen 
drum herum nicht ausfallen lassen.
Die diesjährige Markungsputzete fndet 
am Samstag, 20. März statt.
Die Markungsputzete beginnt in Affstätt 
um 10.00 Uhr. Ausgangspunkt für die 
Familien oder Kleinstgruppen ist die 
Gemeindehalle Affstätt.
Dort bekommen Sie die Arbeitshand-
schuhe, Müllsäcke und Zangen.
Anmeldungen bitte bis zum 11. März an 
das Bezirksamt Affstätt, Kaffeeberg 2, 
Telefon 910479 oder E-Mail: e.widmayer@
herrenberg.de

Fundsachen

1 Geldbetrag im Bereich zwischen Schat-
ten und Leinenbrunnen.
Der Eigentümer kann sich an die Bürger-
dienste in Herrenberg wenden.

 WIR GRATULIEREN 

Emma Kopp 
zum 90. Geburtstag am 17. März

 KIRCHEN 

Kirchengemeinde
AffstättAffstätt
Kirchengemeinde
Evangelische

Pfarramt und Gemeindebüro
Pfarrerin Elisabeth Hartmann-Gaiser
Kuppinger Straße 11
71083 Herrenberg-Affstätt
Telefon 07032 34150
E-Mail:   
Elisabeth.Hartmann-Gaiser@elkw.de
www.gemeinde.affstaett.elk-wue.de
Gemeindebüro
Kontakt: Anita Schreiner
Telefon 07032 31433
Öffnungszeiten
Mo, Di und Fr  9.00 bis 12.00 Uhr
Do  16.00 bis 19.00 Uhr

Gemeindebüro
Unser Gemeindebüro ist am Dienstag, 
16. März nicht besetzt. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an Pfarrer-
in Hartmann-Gaiser unter der Telefon-
nummer 07032 34150 oder per Email:  
Elisabeth.Hartmann-Gaiser@elkw.de

Passionsgebet
Gerade in diesen Zeiten laden wir ein in 
die Kirche zum Gebet:
Die Passions- und Fastenzeit hilft uns, 
uns auf das Wesentliche zu besinnen, 
das trägt, auch wenn alles andere wankt 
und vergeht.
In den drei Wochen vor Ostern fnden die 
Passionsandachten jeden Donnerstag-
abend in der evangelischen Kirche statt. 
Vor Gott kommen wir zur Ruhe, nehmen 
uns Zeit für Musik und Stille und gehen 
Jesu Weg der Passion innerlich mit.

Veranstaltungen
Wochenspruch:
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde 
fällt und erstirbt, bleibt es allein; wenn es 
aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“
 Johannes 12,24
Wir dürfen weiterhin sonntags Gottes-
dienst feiern. Herzliche Einladung!
Notwendig ist das Tragen einer medizini-
schen Mund-Nasen-Bedeckung (OP-Mas-
ke oder FFP2-Maske).
Für die musikalische Gestaltung sorgen 
Musiker und Sängerinnen.
Wer nicht in die Kirche kommen möchte, 
aber dennoch den Gottesdienst mitfei-
ern möchte, ist herzlich eingeladen, den 

Gottesdienst aus Kuppingen im Internet 
mitzuverfolgen. Den Link dazu fnden Sie 
auf unserer Homepage: www.gemeinde.
affstaett.elk-wue.de
Sonntag, 14. März
4. Sonntag der Passionszeit – Lätare
10.15 Gottesdienst mit Prädikantin Eb-

ner Opfer: Studienhilfe (eO)
Dienstag, 16. März
16.00-  Offene Kirche
18.00
19.30 öffentliche KGR-Sitzung online
Mittwoch, 17. März
16.15 Konf-Treff online
Donnerstag, 18. März
19.00 Passionsgebet in der Kirche
Samstag, 20. März
Das Kit-Cats Treffen muss leider wegen 
den aktuellen Bestimmungen entfallen.
Sonntag, 21. März
5. Sonntag der Passionszeit – Judika
19.00 Gottesdienst mit dem Abendgot-

tesdienst-Team zum Thema: „Wie 
kann Gott das zulassen?“ Opfer: 
eigene Gemeinde

Offene Kirche
Beten
Beten ist der Atem der Seele
Es hält uns geistlich am Leben.
 Rose Ausländer
Affstätt öffnet die Kirche
Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Wir laden jeden ein Zum Gebet
Gemeinsam In der Stille, mit Worten oder 
Musik.
In dieser Zeit wird jemand aus der Kir-
chengemeinde da sein.

Kirchengemeinde
St. Antonius
KuppingenKuppingen
St. Antonius
Kirchengemeinde
Katholische

Gottesdienste und andere kirchliche Ver-
anstaltungen siehe unter Kath. Kirchen-
gemeinde St. Antonius-Kuppingen.

methodistische 
Kirche

Evangelisch-
methodistische 
Kirche

Christuskirche Herrenberg
Bezirk Herrenberg
Pastor Alfred Schwarzwälder
Max-Eyth-Straße 3
71083 Herrenberg
Telefon 07032 9134790
www.emk-herrenberg.de
E-Mail: herrenberg@emk.de

 VEREINE UND PARTEIEN 

Förderverein der  Grundschule 

Affstätt e.V.

Markungsputzete trotz Corona!
Am Samstag, 20. März soll in Herrenberg 
und in den Teilorten wieder eine Mar-
kungsputzete stattfnden. In den vergan-
genen Jahren haben Kinder und Eltern 
aus unserer Schule mitgeholfen und mit 
viel Engagement den wild abgelagerten 
Müll in und um Affstätt eingesammelt. Es 
wäre schön, wenn sich auch dieses Jahr 

wieder Eltern und Kinder an den Auf-
räumarbeiten beteiligen.
Treffpunkt für alle Helfer ist am Sams-
tag, 20. März um 10.00 Uhr an der Ge-
meindehalle Affstätt. Arbeitshandschuhe 
und Müllsäcke werden gestellt.
Aufgrund der Corona-Lage ist das Tragen 
eines Mund-Nasen-Schutzes im Bereich 
des Treffpunktes vorgeschrieben. Beim 
Sammeln ist darauf zu achten, dass die 
Gruppen gemäß der dann gültigen Co-
rona-Verordnung unterwegs sind. Leider 
ist der gemeinsame Abschluss mit Ves-
per und Getränken in diesem Jahr nicht 
möglich. Weitere Einzelheiten entnehmen 
Sie bitte dem Amtsblatt Herrenberg.
Wer mitmachen möchte, meldet sich bis 
zum 11. März bei Familie Raab (Telefon 
893174; araab123@t-online.de), bei Fami-
lie Schulz (Telefon 508584; fra-schulz@
gmx.de) oder bis zum 2. März direkt 
beim Bezirksamt Affstätt, Kaffeeberg 2 
(Telefon 910479 bzw. e.widmayer@aff-
staett.de).
Vorstand des Fördervereins der Grund-
schule Affstätt e.V.

SV Affstätt

Alle Infos zum SVA
im Internet: www.sv-Affstaett.de
bei Facebook: https://www.facebook.com/
SVAffstaett/
auf Instagram: sv_affstaett

Abteilung Fußball Abteilung Fußball 

SVA überrascht   
mit Trainerverpfichtung
„Willkommen zuhause“, möchte man 
dem neuen Trainer Michael Haas zuru-
fen. Er übernimmt überraschend ab der 
kommenden Saison das Amt als Trainer 
unserer ersten Mannschaft. „Willkommen 
zuhause“, weil Michael Haas ein alter 
Bekannter ist. Aber er ist nicht nur ein 
alter Bekannter, sondern auch ein hoch 
geschätzter Mensch und Trainer und das 
nicht nur beim SVA, sondern im nahezu 
gesamten Gäu. Michael Haas, mittlerwei-
le 46 Jahre alt, der nach seiner Karriere 
als Aktiver in der Verbandsliga des VfL 
Herrenberg u.a. den VfL Herrenberg und 
den TSV Kuppingen trainiert hat, begann 
seine Karriere als Spielertrainer bei uns, 
beim SVA, vor ca. 17 Jahren. So sind 
wir vielleicht für ihn nicht sein einziges 
sportliches Zuhause, aber das, zu dem er 
durchaus auch nostalgische Gefühle hat.
Dass er die erste Mannschaft des SVA 
ab der kommenden Saison übernimmt, 
liegt aber v.a. auch an den stets geheg-
ten freundschaftlichen Verbindungen 
zu den Verantwortlichen unseres SVA, 
allen voran zu Thorsten Egeler, unserem 
sportlichen Leiter. So ergab sich aus ei-
nem zuerst lockeren Gedanken in den 
vergangenen 2-3 Wochen die überra-
schende, dann aber logische Erkenntnis 
für beide Seiten, dass es eine wunder-

Sie möchten eine Anzeige   
schalten?

Bitte wenden Sie sich doch an die An-
zeigenabteilung der Böblinger Kreiszei-
tung unter Telefon 07031 620020 oder 
per E-Mail an: anzeigen@krzbb.de 

Gerne geben Ihnen die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter Auskunft über 
Anzeigengrößen und entsprechende 
Preise.
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bare Chance sei, wieder miteinander ar-
beiten zu können: Michael Haas verfügt 
über sehr viel Erfahrung als Trainer und 
eine famose Vernetzung im regionalen 
Fußball und der SVA verfügt über eine 
junge, erfolgshungrige, talentierte Trup-
pe, die eher am Anfang als am Ende ih-
rer Entwicklung steht. Das, gepaart mit 
dem Wunsch den jungen Spielern eine 
hervorragende Entwicklungsmöglichkeit 
im eigenen Verein aufzuzeigen, ergab 
eine eben überraschende, aber auch sehr 

spannende Entwicklung, an deren Ende 
die sensationelle Einigung steht.
Dass unser SVA über eine solch interes-
sante Mannschaft verfügt, liegt v.a. auch 
an unserem aktuellen Trainer Marco Kühl. 
Er hat in den knapp 2 Jahren bei uns 
trotz Corona eine Mannschaft entwickelt, 
die in dieser Hinrunde teilweise begeis-
ternden Offensivfußball gezeigt hat. Wer 
z.B. beim 12:0 in dieser Hinrunde auf dem 
Platz war, wird das bestätigen. Marco 
Kühl gebührt dafür unser Dank und wir 

freuen uns, dass er, sollte die Saison noch 
zu Ende gespielt werden, die Mannschaft 
weiter betreut und damit nach dem Lock-
down wieder in Form bringt und hält.
Die Voraussetzungen auf eine spannende 
kommende Saison auf unserem Röteles-
berg hören sich also gut an. Freuen wir 
uns also nach den langen Coronawin-
terwochen auf eine hoffentlich normale 
aber sportlich erfolgreiche Zeit mit un-
serer ersten Mannschaft unter Michael 
Haas als unserem neuen Trainer.

So feierte man beim letzten Engagement: Auf-
stieg!

KUPPINGEN

Bezirksamt  
Kuppingen

Knappengasse 14
Telefon 910568, Fax 910569

E-Mail: kuppingen@herrenberg.de

Sprechzeiten
Montag

8.00 bis 10.30 Uhr
Dienstag, Mittwoch und Freitag

9.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag

16.00 bis 18.30 Uhr
Bitte vorab einen Termin vereinbaren 
unter www.herrenberg.de/terminver-
einbarung, damit die Abstandsregeln 

eingehalten werden können.
Sprechzeiten des Ortsvorstehers

nach Vereinbarung

Fortschreibung der   
Einwohnerzahl im  
Stadtteil Kuppingen
Im Monat Februar 2021 haben sich 
folgende Veränderungen ergeben:
Stand vom Vormonat  4.158
Zugänge durch Zuzüge  18
Zugänge durch Geburten  4
Abgänge durch Wegzüge  23
Abgänge durch Todesfälle  1
Neuer Stand  4.156

Markungsputzete 2021 – wer hilft 
mit?
Nach den erfolgreichen Reinigungsakti-
onen der letzten Jahre organisiert die 
Stadt Herrenberg, im Stadtteil Kuppingen 
in Zusammenarbeit mit der „Vereinsge-
meinschaft Kuppingen“, trotz Corona 
auch in diesem Jahr wieder eine Mar-
kungsputzete. Engagierte Bürgerinnen 
und Bürger helfen dabei, unseren Ort 
und unsere Gemarkung zu reinigen und 
von Müll zu entsorgen. Natürlich müssen 
die geltenden Vorschriften und Regeln 
eingehalten werden, was zu geänderten 
Rahmenbedingungen beim Sammeln und 
beim gemeinsamen Abschluss führt. Es 
darf nur in Kleinstgruppen gesammelt 
werden. Das können Familien sein oder 
auch Kleingruppen, wie sie im Rahmen 
der dann geltenden Verordnung erlaubt 
sind.
Die Markungsputzete fndet am Sams-
tag, 20. März statt.

Treffpunkt in Kuppingen ist um 9.00 
Uhr vor der Nachbarschaftshaupt-
schule.
Arbeitshandschuhe und Müllsäcke wer-
den gestellt (Empfehlung: Warnweste, 
gutes Schuhwerk und entsprechende 
Kleidung). Jeder Teilnehmer/in erhält 
zur Belohnung ein Vesper.
Über die Teilnahme von vielen Helferin-
nen und Helfern an der Aktion würden 
wir uns freuen.
Markus Speer
Ortsvorsteher

Abfuhr der Biotonne

Montag, 15. März

Abfuhr der Altpapiertonne

Samstag, 20. März
Es sammelt der Posaunenchor Kuppin-
gen.

Hinweis zur Müllabfuhr
Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag 
mit geschlossenem Deckel bis spätestens 
6.00 Uhr bereit gestellt sein.

Fundsachen

Gefunden wurde:
– ein silberner Armreif
– ein Geldbetrag
– eine vierzinkige Gartengabel
Der/Die Eigentümer/in wird gebeten sich 
bei den Bürgerdiensten in Herrenberg zu 
melden

 WIR GRATULIEREN 

Herbert Graminske 
zum 75. Geburtstag am 11. März
Werner Jesionek 
zum 90. Geburtstag am 15. März
Bärbel Rauser 
zum 70. Geburtstag am 17. März

 FAMILIEN-NACHRICHTEN 

Geburt
Abbas Fila, 
Sohn von Viollca Fila und Lamin Jam-
meh, Herrenberg

Sterbefall
Johannes Anton Huning, Herrenberg

 KIRCHEN 

Pfarramt und Gemeindebüro
Pfarramt
Das Pfarramt befindet sich seit dem 
1. September in der Vakanz. Ansprech-
partnerin ist Frau Pfarrerin Meike Hu-
ber-Bergmann. Sie können sie erreichen 
unter E-Mail meike.huber-bergmann@
elkw.de oder unter Telefon 07034 
2895393.
E-Mail: pfarramt.kuppingen@elkw.de
www.ev-kirche-kuppingen.de
Gemeindebüro
Kontakt: Anita Schreiner
Telefon 07032 31433
Öffnungszeiten
Mo, Di und Fr:  9.00 bis 12.00 Uhr
Do:  16.00 bis 19.00 Uhr

Gemeindebüro
Unser Gemeindebüro ist am Dienstag, 
16. März nicht besetzt. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an Pfar-
rerin Huber-Bergmann unter der Tel.-
Nr.07034 2895393oder per Email: Meike.
Huber-Bergmann@elkw.de

Mesneramt neu zu besetzen
Wir suchen in unserer Evangelischen Kir-
chengemeinde für die Stephanuskirche 
eine Person oder auch zwei Personen in 
Stellenteilung, egal welchen Alters, mit 
praktischer Kompetenz für die Pfege des 
Kirchengebäudes und des Kirchgartens 
bei fexibler Zeiteinteilung und mit Liebe 
für die Vorbereitung und Begleitung un-
serer Gottesdienste.
Dienstbeginn kann am 1. Juli sein oder 
nach Absprache. Sie können sich bei In-
teresse im Gemeindebüro/Pfarramt s. o., 
bei Rainer Lutz oder direkt bei Sabrina 
Herrmann informieren.
Eine Ausschreibung finden Sie auch 
auf unserer Homepage: www.ev-kirche- 
kuppingen.de

Konfrmandenwochenende
Vom 12.-14. März fndet das Konfrman-
denwochenende nicht wie geplant in 
Mössingen, sondern in Kuppingen statt. 
Wir beginnen mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst am Freitagabend. Alle wei-
teren Aktionen rund um die Kirche, ums 
Gebet sowie Spiel und Spaß finden in 
Zweiergruppen und online statt.

Veranstaltungen

Wochenspruch:
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde 
fällt und erstirbt, bleibt es allein; wenn 
es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“ 
 Johannes 12,24

Wir dürfen weiterhin sonntags Gottes-
dienst feiern. Herzliche Einladung!
Notwendig ist das Tragen einer medizini-
schen Mund-Nasen-Bedeckung (OP-Mas-
ke oder FFP2-Maske). Für die musika-
lische Gestaltung sorgen Musiker und 
Sängerinnen.
Unsere Gottesdienste können sie auch 
per Livestream über das Internet: 
http://rk-solutions-stream.de/kuppin-
gen streamen.

Heizung in der Kirche:
Gottesdienstbesucher, bitte beachten: Da 
zurzeit während des Gottesdienstes nicht 
geheizt werden darf bitten wir Sie, dass 
Sie angemessene Kleidung anziehen. Die 
Heizung wird nur vor dem Gottesdienst 
betrieben.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Sonntag, 14. März
4. Sonntag der Passionszeit – Lätare
9.00 Gottesdienst mit Prädikantin Eb-

ner; Opfer: Studienhilfe
Montag, 15. März
19.00 Passionsandacht in der Kirche. 

Thema: Frau des Pilatus. Sie 
sind herzlich eingeladen hier in 
der Kirche oder über den Lives-
tream teilzunehmen.

Mittwoch, 17. März
16.00 Konf-Treff online
Sonntag, 21. März
5. Sonntag der Passionszeit – Judika
10.15 Gottesdienst mit Diakoniepfar-

rerin Buck; Opfer: Kirchenerhal-
tung

Kirchengemeinde 
St. Antonius 
KuppingenKuppingen
St. Antonius 
Kirchengemeinde 
Katholische 

Kirchliche Nachrichten
Pfarrbüro
71083 Herrenberg Kuppingen,  
Zwerchweg 9
Telefon 07032 31344; Fax 07032 31354
E-mail: stantonius.kuppingen@drs.de
Internet: www.st-antonius-herrenberg.de

Öffnungszeiten:
Vormittags:   
Mo und Fr  10.00 bis 12.00 Uhr
Nachmittags:   
Di und Do  15.00 bis 17.00 Uhr
Pfv. Reiner Debert   
Telefon 0157 72513438
Samstag, 13. März
18.00 Nufringen, Eucharistiefeier
Sonntag, 14. März, 4. Fastensonntag – 
Laetare
10.30 Kuppingen, Eucharistiefeier
Montag, 15. März
20.00 Kuppingen, Online-Sitzung des 

Kirchengemeinderates
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Dienstag, 16. März
18.00  Nufringen, Eucharistiefeier – fällt 

aus!!!
Donnerstag, 18. März
14.00  Kuppingen, Eucharistiefeier
Freitag, 19. März – Hochfest Hl. Josef, 
Bräutigam der Gottesmutter Maria
18.00 Kuppingen, Eucharistiefeier
Samstag, 20. März
18.00 Nufringen, Eucharistiefeier
Sonntag, 21. März
10.30 Kuppingen, Eucharistiefeier
17.00 Kuppingen, Bußgottesdienst

Laetare

Mit dem 4. Fastensonntag, „Laetare“, ist 
die Mitte der Fastenzeit („Mittfasten“) 
überschritten; er hat deshalb einen fröh-
licheren, tröstlichen Charakter, da das 
Osterfest näher rückt. Das wird in der 
katholischen Kirche traditionell auch 
durch die liturgische Farbe ausgedrückt: 
In das Violett der Fastenzeit mischt sich 
an diesem Tage schon ein wenig von der 
weißen Liturgiefarbe des nahenden Os-
terfestes, was dann einen rosa Farbton 
ergibt. Das österliche Weiß strahlt gewis-
sermaßen schon durch das Violett hin-
durch. Diese liturgische Farbe ist auch für 
den Adventssonntag Gaudete vorgese-
hen. Es können an den beiden Sonntagen 
jedoch auch violette Gewänder benutzt 
werden. Auch die Kerzen, welche auf dem 
Altar stehen sind rosa.
In der römisch-katholischen Kirche wird 
Laetare umgangssprachlich zuweilen 
auch „Rosensonntag“ genannt, da an die-
sem Tag vom 11. bis zum 19. Jahrhundert 
die Goldene Rose (Tugendrose) gesegnet 
wurde, die der Papst einer Person oder 
Institution verlieh, die sich um die Kirche 
besonders verdient gemacht hatte.

Mit Kindern Ostern entdecken!
Mit Kindern über die Geschehnisse von 
Ostern zu reden, kann eine echte Heraus-
forderung sein. Gerade in einer Zeit der 
Kontaktbeschränkungen möchten wir Sie 
dabei nicht alleine lassen. Die Kirchenge-
meinden unserer Seelsorgeeinheit haben 
für die Kar- und Ostertage einen Beglei-
ter für Kinder und Familien abonniert.

Von Palmsonntag bis Ostermontag erhal-
ten Sie jeden Tag von uns kindgerechte 
Bibelstellen, Auslegungen und dazu pas-
sende Impulse, Spiel- und Bastelideen 
aufs Handy. So können Sie auf einfache 
und spielerische Weise mit Ihrem Kind 

über Tod und Auferstehung Jesu spre-
chen und zusammen als Familie die Os-
terzeit bewusst erleben!
Ihre Nummer wird nur lokal gespeichert, 
nicht weitergegeben und nach der Akti-
on gelöscht. Die Aktion ist für Familien 
mit Kindern zwischen 5 und 8 Jahren 
konzipiert. Eine Anmeldung ist jederzeit 
möglich.
Melden Sie sich kostenlos an: Schi-
cken Sie eine Nachricht mit dem Inhalt  
„OSTERN“ per WhatsApp, Telegram oder 
Threema an 0151 10 23 99 18 Threema ID: 
MKATN7HB

Anmeldung zu den Gottesdiensten an 
Ostern!
Zu folgenden Gottesdiensten müssen 
Sie sich im Pfarrbüro anmelden:
Palmsonntag:
Samstag, 27. März um 18.00 Uhr in 
Nufringen und Sonntag, 28. März um 
10.30 Uhr in Kuppingen
Gründonnerstag:
1. April um 19.00 Uhr in Kuppingen
Karfreitag:
2. April um 15.00 Uhr in Kuppingen
Osternacht:
Samstag, 3. April um 21.00 Uhr   
in Kuppingen
Ostersonntag:
4. März um 10.30 Uhr in Nufringen
Ostermontag:
5. März um 10.30 Uhr in Kuppingen
Weiterhin benötigen wir Personen, die 
für die Gottesdienste einen Ordnerdienst 
übernehmen möchten.
Bitte melden Sie sich dafür im Pfarrbüro. 
Schon im Voraus sagen wir ein herzliches 
Vergelts Gott. Telefon 07031 31344.

KircheKirche
methodistische 
Evangelisch-

Christuskirche Herrenberg
Bezirk Herrenberg
Pastor Alfred Schwarzwälder
Max-Eyth-Straße 3
71083 Herrenberg
Telefon 07032 9134790
www.emk-herrenberg.de
E-Mail: herrenberg@emk.de

 VEREINE UND PARTEIEN 

Alphornbläser 
Schönbuchrand 
Kuppingen

Die „Alphornbläser Schönbuchrand Kup-
pingen“ wurden 1984 gegründet. Sie 
präsentieren sich mit dem Spielen der 
Alphörner, die in F gestimmt sind bei ver-
schiedenen Anlässen. Die Gruppe besteht 
aus sechs Bläsern und einer Bläserin. Die 
Mitglieder wohnen in verschiedenen Or-
ten in der Umgebung. Daher treten sie 
auch in diesen Orten bei verschiedenen 
Anlässen auf.
Kontaktadresse: Hubert Kraiß,  
Kuppingen, Telefon 07032 32554
Musikalischer Leiter: Rolf Landeck,  
Renningen, Telefon 07159 3135

DRK Ortsverein
Kuppingen/Oberjesingen e.V.

Ansprechpartner im Verein:
Thomas Kalenda 1. Vorsitzender
Telefon 07032 6436 
Mail: t.kalenda@drk-kuppingen.de

Martina Riethmüller 2. Vorsitzende
Telefon 07032 83460 
Mail: m.riethmueller@drk-kuppingen.de
Internetseite
im Internet unter www.drk-kuppingen.de

Blutspende-Termin in Kuppingen  
am Montag, 15. März
Liebe Blutspender/innen,
BITTE BEACHTEN SIE! Blutspenden ist 
wegen einer Einlassregelung aufgrund 
der CORONA-Pandemie nur mit Termin-
reservierung möglich! Bitte reservieren 
Sie sich einen freien Termin unter Ter-
minreservierung. Die nächsten Blutspen-
de-Termine im Landkreis Böblingen fn-
den Sie unter: https://www.blutspende.
de/blutspendetermine/
Alle Spender*innen erhalten einen 
Mund-Nasenschutz.
Bedingt durch die Corona-Pandemie dür-
fen wir keine Begleitpersonen und Kinder 
zulassen. Nach der Spende erhalten Sie 
einen Imbiss to-go.
Der nächste Blutspende-Termin   
in Kuppingen:
Montag, 15. März Herrenberg / Kuppingen 
71083, Gemeindehalle, Raiffeisenstr.40
Bitte mit Terminreservierung!  
14.30 bis 19.30 Uhr
Ihr DRK OV Kuppingen/Oberjesingen

Termine März 2021
Bereitschaftsabende
im März sind als ‚online‘ Veranstaltung 
geplant.
Termin und Thema wird rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Kuppingen
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Kuppingen

Termine März 2021
Am 10. März fndet im 20.00 Uhr der On-
line Dienst für Gruppe 1,2 und 3 statt. Die 
Zugangsdaten werden rechtzeitig per 
Mail bekanntgegeben,

Oberjesingen/Kuppingen
Handball-Sportverein
Oberjesingen/Kuppingen

Verschiebung der   
Jahreshauptversammlung
Die für den 12. März geplante Jahres-
hauptversammlung wird aufgrund der 
aktuellen Corona-Situation verschoben.

Sie wird voraussichtlich am Freitag,  
23. April um 20.00 Uhr im großen Raum 
des alten Schulhauses nachgeholt.

Derzeit kein Training
Derzeit fndet wegen der aktuellen Coro-
na-Maßnahmen kein Training statt.

Obst- und 
Gartenbauverein 
Kuppingen

Schnittkurs fällt aus
Leider muss auch der „Schnittkurs im 
Hausgarten“ (13. März) aufgrund der 
aktuellen Corona Verordnung abgesagt 
werden.
Informationen rund um den Verein fnden 
Sie auch auf unserer Homepage
www.ogv-kuppingen.de

Radfahrverein „Adler“ 
Kuppingen
Radfahrverein „Adler“ 
Kuppingen

Markungsputzete am 20. März
Wie in den vergangenen Jahren will der 
RV Adler Kuppingen auch 2021 wieder 
bei der Markungsputzete mitmachen.
Dieses Jahr werden wir corona-konforme 
Sammelteams in Kleinstgruppen (z.B. Fa-
milien) bilden und die Wegeränder und 
Grünfächen vom Müll befreien.
Wir treffen uns am Samstag, 20. März 
um 9.00 Uhr beim Foyer der Kuppinger 
Nachbarschaftshauptschule. Bis 12.00 
Uhr sind wir fertig mit dem Müllsam-
meln – dann gibt es noch ein Vesper zum 
Mitnehmen.
Bitte meldet Euch bei Jochen Hammer-
mann, Telefon 07032 329860 oder Mail: 
jhammermann@rv-kuppingen.de.

Von alleine verschwindet der Müll im am Stra-
ßenrand und an Wegen leider nicht. Willi und 
Gabi beim Sammelstart 2020.

Sportkreis BB bewegt sich-Challenge
Bei dieser ‚Challenge‘ geht es um Bewe-
gung, darum, die Mitglieder möglichst 
vieler Sportvereine im Sportkreis Böblin-
gen vom 1. bis zum 31. März zu sportli-
chen Aktiviäten und Bewegung drinnen 
und draußen zu motivieren. Angestossen 
vom TSV Schönaich schließen sich die-
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ser Sport-Initiative mehrere Vereine im 
Sportkreis Böblingen an:
Es ist egal, wie die km absolviert werden: 
Spazieren, Walken, Joggen, Laufband, 
Laufrad, Fahrrad, eBike, Handbike, Zwift, 
Heimtrainer, Stepper, Crosswalker, Inliner 
usw. – alles ist erwünscht.
Für den RV Adler Kuppingen werden die 
ermittelten Kilometer bzw. sportlichen 
Aktivitäten im März wöchentlich von 
Jochen Hammermann (jhammermann@
rv-kuppingen.de oder Tel. 07032 32 98 
60) gesammelt und weitergeleitet. Bitte 
meldet Eure Aktivitäten wöchentlich 
bei Jochen – danke fürs Mitmachen.

Es geht grad so weiter
Weiterhin werden alle sportlichen Ver-
einsaktivitäten wie Radausfahrten, Wan-
derungen und Gymnastikstunden ausge-
setzt.
Wenn im Laufe des Jahres gemeinsame 
sportliche Aktivitäten wieder möglich 
sind, wird der Vereinsvorstand dies den 
Mitgliedern und Freunden des RV Adler 
Kuppingen auch hier im Amtsblatt mit-
teilen. Es gibt Hoffnung für einen baldi-
gen Start von sportlichen Aktivitäten im 
Freien.
Bis später und bleibet gsond!

Jahresbeitrag 2021
Mitte März werden bei allen Vereinsmit-
gliedern, die dem Lastschriftverfahren 
zugestimmt haben, die Vereins-Jah-
resbeiträge für das Jahr 2020 per SE-
PA-Lastschrift eingezogen.

AOK Rad-Treff ist in der Winterpause
Der AOK Radtreff geht bis April 2021 in 
die Winterpause.
In Anbetracht der aktuellen Coronalage 
fndet unser Winterstammtisch vorerst 
nicht statt. Bleibt gesund!
Die Tourenleiter des RV ADLER Kuppin-
gen
Ansprechpartnerin:   
Heidrun Pape, Telefon 07032 6242

TSV Kuppingen

Fußball
Förderverein
Fußball

1. Linsen mit Spätzle – Essen war ein 
Erfolg
380 Portionen Linsen mit Spätzle mit 
Saiten und gerauchtem Bauch, sowie 40x 
Saitenwürstle mit Brot wurden in der Kü-
che der Gemeindehalle Kuppingen, von 
den Helfern zubereitet.
An 60 Personen wurden die bestellten 
Mengen im Foyer der Halle abgegeben, 
ca. 80 Haushalte wurden von unserem 
Lieferservice bedient. Hierbei waren 
90% der Kunden aus Kuppingen. Es wur-
de aber auch Herrenberg, Oberjesingen, 
Haslach und Affstätt angefahren.
Der Förderverein bedankt sich hiermit 
bei allen Kunden für ihre Bestellungen 
und vor allem auch für die vielen netten 
Rückmeldungen die uns zugeschickt wur-
den.
Danke an das Küchenteam, Danke an 
das Ausgabeteam in der Gemeindehalle, 
Danke an das Lieferserviceteam, Danke 
an die Koordinatoren der Lieferung und 
an den Metzger „Unseres Vertrauens, 
Bernd Kuttler“
Föve Orgateam

Das Küchenteam „in Action“

Scheckübergabe des Föve – Spenden-
lauf

Der Föve-Spendenlauf am Wochenende 
6./7. Februar war ein toller Erfolg.
Über 100 Teilnehmer haben mitgemacht 
und damit die Fußballjugend und den 
Förderverein der Grundschule Kuppingen 
unterstützt.
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern 
aus der Fußballabteilung und vom gesam-
ten TSV. Zudem natürlich beim Lauftreff 
Horb, bei den Aktiven Spielern des TSV 
oder auch bei AH Mitgliedern die ihre 
Runden in Mannheim oder München ab-
solviert haben und für jeden geleisteten 
Kilometer einen Euro gespendet haben.
Es wurden insgesamt knapp 950 km 
erlaufen. Der Förderverein verdoppel-
te diesen Betrag und konnte somit die 
Fußballjugend und den Förderverein der 
Grundschule Kuppingen mit dieser Sum-
me unterstützen.
Sehr beliebt war auch das „Einwerfen“ 
der Spende in die Spendenbox am Ver-
kaufsstand. Hier konnten die Wanderer 
und Spaziergänger auch gleich eine“ 
Rote Wurtst togo“ mitnehmen
Vielen herzlichen Dank an alle „Mitma-
cher“
Das Orgateam des Föve

Bernd Wiesner (TSV Jugendfußball) und Chris-
tine Schneider (Föve der Grundschule) bei der 
Scheckübergabe

Abteilung Lauftreff

Aufgrund der Corona Pandemie fin-
den bis auf weiteres keine Lauftreffs, 
Kurse, Trainings, Veranstaltungen etc. 
statt.
Bitte beachten Sie die Hinweise und An-
ordnungen der offziellen Stellen.

Kinder-Lauftreff
Gruppe 1:
Nicole Stümpel, Telefon 07032 34587
Uta Groeper, Telefon 07032 959482
Gruppe 2:
Kinder im Alter von 10 bis 14 Jahren:
Katrin Zelßmann, Telefon 07032 31754
Walking:
Petra Mikolaizak, Telefon 07032 938864, 
(pmiko@web.de)

Abteilung TennisAbteilung Tennis

Erster Arbeitseinsatz 2021
Um uns auf eine hoffentlich schöne Ten-
nissaison vorzubereiten, fndet der erste 
Arbeitseinsatz am 27. März 2021 um 
9.00 Uhr auf der Tennisanlage statt. Die 
Plätze sollen für die Sandarbeiten vorbe-
reitet werden.
Aufgrund der aktuellen Corona-Verord-
nung ist eine Anmeldung zum Arbeits-
einsatz erforderlich. Bitten meldet euch 
dazu per Mail unter folgender Email-Ad-
resse zum Arbeitseinsatz an:
tennis@tsvkuppingen.de

Abteilung TurnenAbteilung Turnen

Unsere Online Sport-Angebote
Männersport
Gymnastik der Gruppe Freizeitsport 

Männer
Montags ab 20.00 Uhr
Bei Fragen wendet ihr euch an Edmund 
Falk unter Telefon 07032 31614 oder
per E-Mail: edmund.falk@t-online.de
Body Fit (Frauen 2)
Mittwochs von 20.00 bis 21.00 Uhr
Bei Fragen wendet ihr euch an Daniela 
Kraiß unter Telefon 0177 1977680
Power Fit
Donnerstags ab 19.45 Uhr
Bei Fragen wendet ihr euch an Alexandra 
Gudath unter Telefon 07032 795474 oder 
per E-Mail: ma.gudath@t-online.de

Kleintier- und 
Vogelfreunde
HerrenbergHerrenberg
Vogelfreunde
Kleintier- und 

Brutapparat ist in Betrieb
Unser Vereinseigener Brutapparat ist in 
Betrieb. Mitglieder und Nichtmitglieder 
können sich mit Karl Nüssle unter Tele-
fon 07032 31920 in Verbindung setzen 
um einen Einlegetermin auszumachen.

OBERJESINGEN

Bezirksamt  
Oberjesingen
Kocherstraße 20

Telefon 910547, Fax 910554 
E-Mail: oberjesingen@herrenberg.de

Sprechzeiten
Montag 

8.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag 
16.00 bis 18.30 Uhr

Donnerstag, Freitag
9.00 bis 12.00 Uhr

Bitte vorab einen Termin vereinbaren 
unter www.herrenberg.de/terminver-
einbarung, damit die Abstandsregeln 

eingehalten werden können.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers 
nach Vereinbarung

In Rentenangelegenheiten wenden 
Sie sich bitte an Frau Christine Ugele, 

Telefon 924-174.

Fortschreibung der   
Einwohnerzahl im  
Stadtteil Oberjesingen
Im Monat Februar 2021 haben sich 
folgende Veränderungen ergeben:
Stand vom Vormonat  3.137
Zugänge durch Zuzüge  20
Zugänge durch Geburten  3
Abgänge durch Wegzüge  14
Abgänge durch Todesfälle  1
Neuer Stand  3.145

Einladung zur Markungsputzete
Am Samstag, 20. März fndet unsere 
Markungsputzete 2021 statt. Treffpunkt 
ist um 9.00 Uhr an der Wasenäcker-
halle Oberjesingen.
Ich würde mich über möglichst viele Teil-
nehmer aus der Bevölkerung freuen. Je-
der kann mitmachen. Natürlich müssen 
die geltenden Vorschriften und Regeln 
eingehalten werden – was zu geänderten 
Rahmenbedingungen beim Sammeln und 
beim gemeinsamen Abschluss führt. Es 
darf nur in Kleinstgruppen gesammelt 
werden. Das können Familien sein oder 
auch Kleingruppen, wie sie im Rahmen 
der dann geltenden Verordnung erlaubt 
sind. Der gemeinsame Abschluss und das 
gemeinsame Vesper am Ende der Samm-
lung muss leider entfallen. Wir werden 
uns aber trotzdem ein kleines Danke-
schön für Ihre Mithilfe einfallen lassen.
Bitte melden Sie sich im Bezirksamt te-
lefonisch unter 910547 oder per Email: 
oberjesingen@herrenberg.de an, so dass 
wir besser planen können.
Oberjesinger Markungsputzete – für eine 
saubere Heimat.
Tobias Pfander
Ortsvorsteher

Fleißige OberjesingerInnen bei der Marktungs-
putzete 2020

Abfuhr der Biotonne

Montag, 15. März

Hinweis zur Müllabfuhr
Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag 
mit geschlossenem Deckel bis spätestens 
6.00 Uhr bereit gestellt sein.

Beiträge ins Redaktionssystem  
einstellen unter:

https://amtsblatt.krzbb.de
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 FAMILIEN-NACHRICHTEN 

Sterbefall
Karl Ludwig Schneider, Herrenberg

 KIRCHEN 

Kirchengemeinde
OberjesingenOberjesingen
Kirchengemeinde
Evangelische

Evangelisches Pfarramt
Pfarrer Stephan Bleiholder
Im Pfarrgässle 4, 71083 Oberjesingen
Telefon 07032 31407, Fax 07032 329572
E-Mail: pfarramt.oberjesingen@elkw.de
www.ev-kirche-oberjesingen.de
Buchung Gemeindezentrum:
Anfragen für Vermietungen richten Sie 
bitte an das Pfarrbüro.
Telefon 07032 31407
buchung@gemeindezentrum.ev-kirche-
oberjesingen.de
Kontaktzeiten im Pfarrbüro:
Dienstag und Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr
caroline.goehrum@elkw.de

Wochenprogramm von Donnerstag,   
11. März bis Donnerstag, 18. März
Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn 
nicht in der Erde fällt und erstirbt, bleibt 
es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es 
viel Frucht.  Johannes 12,24
Sonntag, 14. März
10.00  Gottesdienst in der Bricciuskir-

che (Pfarrer Stephan Bleihol-
der), Musik: Johannes Sorg, Op-
ferzweck: Studienhilfe

 Abendmahl im Anschluss an den 
Gottesdienst

Mittwoch, 17. März
16.00  Konf-Unterricht (online)

 VEREINE UND PARTEIEN 

DRK Ortsverein
Kuppingen/Oberjesingen e.V.

Ansprechpartner im Verein:
Thomas Kalenda 1. Vorsitzender
Telefon 07032 6436 
Mail: t.kalenda@drk-kuppingen.de
Martina Riethmüller 2. Vorsitzende
Telefon 07032 83460 
Mail: m.riethmueller@drk-kuppingen.de
Internetseite
im Internet unter www.drk-kuppingen.de

Termine März 2021
Bereitschaftsabende
im März sind als ‚online‘ Veranstaltung 
geplant.
Termin und Thema wird rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Rotkreuzkurs Erste Hilfe
„Richtig helfen können – ein gutes Ge-
fühl!“ Dieser Lehrgang liefert Ihnen die 
Handlungssicherheit in Erster Hilfe bei 

nahezu jedem Notfall in Freizeit und Be-
ruf.
Ort und Termine von Erste-Hilfe-Kurs 
Angeboten fnden Sie unter http://www.
drk-kv-boeblingen.de/ unter der Rubrik 
„Erste Hilfe Kurse“
Inhalt:
• Eigenschutz und Absichern  

von Unfällen
• Helfen bei Unfällen
• Wundversorgung
• Umgang mit Gelenkverletzungen  

und Knochenbrüchen
• Verbrennungen, Verätzungen,  

Vergiftungen
• akute Erkrankungen
• lebensrettende Sofortmaßnahmen wie 

stabile Seitenlage und Wiederbelebung 
sowie das Benutzen eines AED Defbril-
lators

Abteilung Oberjesingen
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Oberjesingen

Vorankündigung Online Schulung 
Standard Einsatzregeln
In den Monatsübungen im April wollen 
wir uns dem praktischen Teil der Stan-
dard Einsatzregeln der Brandbekämp-
fung widmen. Um hierfür bestens gerüs-
tet zu sein bieten wir an zwei Terminen 
ein Online Zoom-Meeting an:
Donnerstag, 18. März und Donnerstag, 
25. März
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. Die Schu-
lung wird (je nach Fragestellungen) etwa 
1-1,5 Stunden dauern. Die Anmeldedaten 
für das Zoom-Meeting werden in kürze 
per E-Mail versendet. So kann jeder wie-
der ganz gemütlich mit PC, Laptop oder 
Tablet von zu Hause aus an der Schulung 
teilnehmen.
Bitte nehmt euch an einem von beiden 
Terminen Zeit und lasst eine sehr gute 
Präsentation zu diesem Thema auf euch 
wirken. Solltet ihr an beiden Terminen 
verhindert sein, so meldet euch bitte di-
rekt bei Markus Reich oder Holger Nüßle 
ab. Vorab schon mal ein herzliches Dan-
keschön an Hartmut Wanner für die sehr 
gute Vorbereitung und Durchführung 
dieser Online-Schulung.

Standard Einsatzregeln – was verbirgt 
sich dahinter?
Um einen reibungslosen Ablauf und 
um ein chaotisches Durcheinander im 
Einsatzfall zu gewährleisten ist bei der 
Feuerwehr vieles genau geregelt und 
die Aufgaben der einzelnen Trupps sind 
zu Beginn eines Einsatzes genau vorge-
schrieben.
Dennoch gibt es die Möglichkeit einzelne 
Tätigkeiten anders auszuführen oder um-
zusetzen. So kann beispielsweise das Set-
zen des Verteilers über einen sogenann-
ten „Schnellangriffsverteiler“ mit bereits 
angeschlossenem B-Schlauch erfolgen 
oder es kann ein herkömmlicher Verteiler 
gesetzt und separat dazu ein Schlauch 
ausgerollt werden. Der Anschluss der 
B-Leitung kann dann am Fahrzeug auf 
der linken oder auf der rechten Seite an 
die Pumpe angeschlossen werden...
Letzten Endes führen beide Methoden 
zum gleichen Endergebnis, allerdings 
kann durch solch kleine „Unklarheiten“ 

teils wichtige Zeit verstreichen um mit 
der Menschenrettung oder Brandbe-
kämpfung beginnen zu können.
Da immer mehr Feuerwehrangehörige, 
bedingt durch Wohnort oder Arbeits-
stätte in mehreren Abteilungen Dienst 
zum Wohle der Bevölkerung leisten, hat 
ein Arbeitskreis der Gesamtfeuerwehr 
sich damit beschäftigt die sogenannten 
Standard Einsatzregeln der Brandbe-
kämpfung zu erstellen.
Diese Regeln sollen die Arbeit der Ge-
samtwehr Herrenberg vereinheitlichen 
und den Ablauf in der Erstphase des 
Einsatzes festlegen. Sind alle Abteilun-
gen dann auf dem gleichen Stand (was 
die ersten Maßnahmen angehen), so 
wird es dann irgendwann egal sein wel-
cher Kamerad/in auf welchem Fahrzeug 
sitzt. Die Aufgaben werden noch strikter 
als bisher festgelegt sein. Des Weiteren 
werden „unnötige“ Handgriffe gespart 
und das bisherige gute System wird si-
cherlich dadurch noch besser werden! 
Getrost dem Motto 100% sind gut, 112% 
sind aber besser! Feuerwehr Herrenberg, 
112% Ehrensache eben!

Beider feuerwehr gibt es eine genaue Aufga-
benverteilung!

Oberjesingen/Kuppingen
Handball-Sportverein
Oberjesingen/Kuppingen

Allgemein
Informationen und Spielberichte im 
Amtsblatt unter „Kuppingen: Hand-
ball-Sportverein Oberjesingen/Kuppin-
gen“ und auf unserer HSV-Homepage: 
www.hsv-handball.de.
Informationen zur SG H2Ku im allgemei-
nen Informationsteil des Amtsblattes und 
unter www.sgh2ku.de.

1. Freie Narrenzunft
Oberjesingen e.V.
 

Bist Du närrisch?
„Ein Narr zu sein war stehts mein Bestre-
ben, drum will ich immer närrisch leben“ 
 R. Kiesel

Hast auch Du Spaß und 
Freude an der Narretei 
und das nicht nur zur 
Fasnetszeit? Egal, ob Du 
uns als „passives Mit-
glied“ mit Rat und Tat 
unterstützen möchtest. 
Oder die Fasnet als 
Schnai-Hex vielfach in-

tensiver erleben möchtest, dann komm 
zu uns. Wir freuen uns immer über neue 
Mitglieder.
Infos unter www.nz-oberjesingen.de oder 
info@nz-oberjesingen.de

SV Oberjesingen

Unsere Kontaktdaten:
SVO Geschäftsstelle
Kohlplatte 1
71083 Oberjesingen
Telefon 07032 959861
Mail: geschaeftsstelle@svoberjesingen.de
Öffnungszeiten:
donnerstags 17.00 bis 19.00 Uhr,
oder nach telefonischer Vereinbarung

Abteilung Fußball

Jugendfußball

Jugendabteilung SV Oberjesingen
Ansprechpartner unserer SVO-Jugend, 
sowie Trainer und Trainingszeiten der 
einzelnen Jugendmannschaften fndet 
ihr detailliert auf unserer Homepage.
www.SVOberjesingen.de
Eure Jugendleiterin
Dagmar Völler-Oesterlen
Telefon 07032 33543-0176/44597051
@Mail:   
dagmar.voeller@svoberjesingen.de

Unter

www.herrenberg.de
Ihr Amtsblatt im Internet!
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 Vom Bezirksamt 

Bezirksamt  
Haslach

Hohenzollernstraße 33
Telefon 910694, Fax 910699

E-Mail: haslach@herrenberg.de

Sprechzeiten
Montag 

16.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch bis Freitag 

10.00 bis 12.00 Uhr
Bitte vorab einen Termin vereinbaren 
unter www.herrenberg.de/terminver-
einbarung, damit die Abstandsregeln 

eingehalten werden können.
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Montag, 18.00 bis 19.00 Uhr nach 

vorheriger telefonischer Anmeldung

Fortschreibung der   
Einwohnerzahl im  
Stadtteil Haslach
Im Monat Februar 2021 haben sich 
folgende Veränderungen ergeben:
Stand vom Vormonat  1.727
Zugänge durch Zuzüge  5
Zugänge durch Geburten  3
Abgänge durch Wegzüge  9
Abgänge durch Todesfälle  0
Neuer Stand  1.726

Markungsputzete 2021
Die erfolgreichen Aktionen der letz-
ten Jahre haben die Stadtverwaltung 

motiviert, wieder eine Markungsputzete 
zu organisieren, nun schon im zweiten 
Jahr inmitten der Corona-Pandemie.

Natürlich müssen die geltenden Vor-
schriften und Regeln eingehalten werden 
– was zu geänderten Rahmenbedingun-
gen beim Sammeln und beim gemein-
samen Abschluss führt. Es darf nur in 
Kleinstgruppen gesammelt werden. Das 
können Familien sein oder auch Klein-
gruppen, wie sie im Rahmen der dann 
geltenden Verordnung erlaubt sind. Der 
gemeinsame Abschluss und das gemein-
same Vesper am Ende der Sammlung 
muss entfallen. Dennoch wollen wir den 
„Frühjahrsputz“ in der Stadt, den Stadt-
teilen und auf den Wegen und Flächen 
drum herum nicht ausfallen lassen.

Die diesjährige Markungsputzete fndet 
am Samstag, 20. März statt.

Die Markungsputzete beginnt in Has-
lach um 10.00 Uhr. Der Ausgangspunkt 
für Familien und Kleingruppen ist beim 
Dorfplatz in Haslach.

Dort bekommen Sie die Arbeitshand-
schuhe, Müllsäcke und Zangen.

Anmeldung bis zum 11. März an das Be-
zirksamt Haslach, Hohenzollernstr. 33, 
Telefon 910694 oder E-Mail: 
s.baeuerle@herrenberg.de

Abfuhr der Biotonne

Montag, 15. März

Hinweis zur Müllabfuhr
Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag 
mit geschlossenem Deckel bis spätestens 
6.00 Uhr bereit gestellt sein.

Fundsachen

Auf dem Bezirksamt wurden folgende 
Fundsachen abgegeben:

• 1 einzelner Autoschlüssel (Ford) mit 
einem Anhänger.

• 1 einzelner Ohrring (Kleeblatt)
Die Verlierer*Innen werden gebeten, sich 
beim Bezirksamt zu melden.

 WIR GRATULIEREN 

Heinz Wiße 
zum 85. Geburtstag am 17. März

 KIRCHEN 

Kirchengemeinde
HaslachHaslach
Kirchengemeinde
Evangelische

Pfarramt
Pfarrer: Ulrich Behrendts, Telefon 6364
Eichendorffstr. 1, 71083 Herrenberg
Pfarramt.Herrenberg-Sued-Haslach@
elkw.de
Kirchengemeinde Haslach
Sindlinger Str. 7,   
71083 Herrenberg-Haslach
www.kirchengemeinde-haslach.de
Gemeindebüro: 
Stefanie Brehm. Telefon 5886. Kontakt-
zeit Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung
Kirchenpfege (Vertretung): 
Nicola Reitzenstein, Tel: 0172 720 82 24
Hausmeisterin Gemeindehaus: 
Heidi App, Tel. 0177 746 75 62
Mesnerin Jakobuskirche: 
Elli Augustat, Telefon 288202

Monatsspruch März 2021
Jesus antwortete: Ich sage euch: Wenn 
diese schweigen werden, so werden die 
Steine schreien.
 Lk 19,40 (L)

Veranstaltungen vom   
11. März bis 21. März

Sonntag, 14. März
11.00 Gottesdienst
 mit Pfarrer Brucker
18.00 Gemeinschaftsstunde der Apis
 im Gemeindehaus
 Kontakt: Erhardt Herrmann,  

Telefon 75613
Mittwoch, 17. März
15.30 Konfrmandenunterricht (digital)
16.30 Mädchenjungschar (digital)
 Kontakt: Janina Kegreiß, Telefon 

01575 4680400
Sonntag, 21. März
10.00 Gottesdienst
 mit Prädikantin Dr. Ikker-Spiecker
18.00 Gemeinschaftsstunde der Apis
 im Gemeindehaus
 Kontakt: Erhardt Herrmann,  

Telefon 75613
Das Gemeindebüro ist am Freitag, 12. 
März nicht besetzt. In dringenden Fällen 
melden Sie sich bei Pfarrer Behrendts 
(07032/6364) oder hinterlassen eine 
Nachricht auf dem Anrufbeantworter.

Rückblick Weltgebetstag
Am Freitag, 5. März feierten wir in Has-
lach den Weltgebetstag aus Vanuatu. Die 
Bilder und Informationen zum Thema 
Land & Leuten können in der Haslacher 
Kirche bis Ende März während der Öff-
nungszeiten angeschaut und nachgele-
sen werden. 
Herzliche Einladung dazu!

Katholische  
Kirchengemeinde
Katholische  
Kirchengemeinde

Gottesdienste und andere kirchliche Ver-
anstaltungen siehe unter Katho lischer 
Kirchengemeinde Herrenberg.

GÜLTSTEIN

 Vom Bezirksamt 

Bezirksamt  
Gültstein

Lutherstraße 2
Telefon 959967, Fax 959968 

E-Mail: gueltstein@herrenberg.de

Sprechzeiten
Montag 

8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 

9.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 

9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 

16.30 bis 19.00 Uhr

Bitte vorab einen Termin vereinbaren 
unter www.herrenberg.de/terminver-
einbarung, damit die Abstandsregeln 

eingehalten werden können.
Sprechzeiten des Ortsvorstehers 

montags 9.00 bis 12.00 Uhr
donnerstags nach Vereinbarung

Fortschreibung der   
Einwohnerzahl im  
Stadtteil Gültstein
Im Monat Februar 2021 haben sich 
folgende Veränderungen ergeben:
Stand vom Vormonat  3.433
Zugänge durch Zuzüge  8
Zugänge durch Geburten  1
Abgänge durch Wegzüge  20
Abgänge durch Todesfälle  1
Neuer Stand  3.421

Markungsputzete in Gültstein  
am 20. März
„Markungsputzete“ 2021 in Gültstein
Ein sauberer Ort ist viel schöner
Wer hilft mit?
Auch in diesem Jahr werden wir in Gülts-
tein wieder unsere schon traditionelle 
„Markungsputzete“ durchführen.
Wie in jedemJahr bitten wir Sie, sich an 
dieser für unseren Ort und unsere Um-
welt wichtigen Aktion wieder aktiv zu 
beteiligen.
Wir alle wünschen uns, dass Gültstein 
sauberer, schöner und attraktiver wird 

und bitten alle, die mithelfen wollen, sich 
im Bezirksamt zu melden, damit ausrei-
chend Hilfsmittel und Geräte zur Verfü-
gung stehen und ein abschließendes gu-
tes Vesper zur Belohnung bereitgestellt 
werden kann.
Datum dieser Bürgeraktion – Termin
Samstag, 20. März
Treffpunkt in Gültstein:
Um 9.00 Uhr an der TV Halle in Gülts-
tein. Die Müllsammelaktion wird gegen 
12.00 Uhr beendet sein.
Im Interesse der Gemeinde bitte ich 
schon jetzt um rege Beteiligung zu dieser 
für unsere Landschaft und Natur wichti-
gen Bürgeraktion.
Bitte merken Sie sich diesen Termin 
vor und melden Sie sich per E-mail 
oder Telefon bei uns an.
Wir freuen uns ganz besonders über viele 
Kinder und Jugendliche, die uns helfen 
werden, Gültstein sauberer und schöner 
zu machen.
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre aktive 
Beteiligung.
Informationstelefon: 07032 959 967
E-mail: g.kauffeldt@herrenberg.de
Übrigens: Einige Bürger haben sich be-
reit erklärt, auch außerhalb der jährli-
chen „Markungsputzete“ bei ständig zu-
nehmendem Bedarf, Gültstein sauberer 

zu machen. Für diesen Zweck halten wir 
im Bezirksamt Greifzangen, Warnwesten 
und Müllsäcke bereit, die jederzeit ausge-
liehen werden können.
Die vollen Müllsäcke können am Rathaus-
platz deponiert werden und werden von 
den Technischen Diensten dann entsorgt.
Gerhardt Kauffeldt
Ortsvorsteher

klein Mia bei der Markungsputzete
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Aus dem Ortschaftsrat 
Gültstein
Bebauungsplan als Satzung beschlos-
sen
In der Sitzung des Ortschaftsrates 
vergangene Woche stand nach der 
Bürgerfragestunde der Satzungsbe-
schluss für den Bebauungsplan zur 
Erweiterung des Netto-Marktes auf der 
Tagesordnung.
Unter Verschiedenes wurden weitere 
Gültstein betreffende Themen ange-
sprochen.

Bebauungsplan „Gartenäcker/Markt-
wiesen, 2. Änderung“
Einstimmig votierte der Ortschaftsrat 
für den Bebauungsplan und beschloss 
diesen als Satzung. Der Netto-Markt in 
Gültstein wird nach dem Umbau über 
eine größere Verkaufsfäche sowie einem 
Backshop mit kleinem Gastronomiebe-
reich verfügen. Auf dem Dach wird eine 
Fotovoltaik-Anlage errichtet. Bevor die 
Bauarbeiten zur Erweiterung beginnen 
können, müssen eine Ausgleichsmaßnah-
me und archäologische Voruntersuchun-
gen durchgeführt werden.

Verschiedenes
Für die Anschaffung eines Lastenfahr-
rades, das „GüLF“, für die Gültsteiner 
Bürgerschaft, wurde ein gemeinnütziger 
Verein mit dem Namen „Gültstein Mobil 
e. V.“ gegründet. Dieser erhält für die 
Anschaffung des Lastenfahrrades mit Zu-
behör 10 000 Euro aus dem Teilortsbud-
get. Der Verein Gültstein Mobil e. V. wird 
einen Vertrag mit der Firma Specialized 
Concept Store abschließen, die wieder-
um Ausgabe, Rücknahme, Wartung und 
Reparatur des GüLF übernehmen wird.
Ortsvorsteher Kauffeldt informierte, dass 
die nächste Partnerschaftsbegegnung 
mit Amplepuis im Jahr 2022 stattfnden 
soll. Ein Termin stehe noch nicht fest.
Angeregt wurde aus den Reihen des Ort-
schaftsrates eine Baumschutzordnung 
für Herrenberg, um vor allem größere 
Bäume vor dem Fällen zu schützen.
Lob gab es für die endlich gut und durch-
gängige Beleuchtung des Radweges „Ro-
senäckerweg“.

Abfuhr der Biotonne

Montag, 15. März

Hinweis zur Müllabfuhr
Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag 
mit geschlossenem Deckel bis spätestens 
6.00 Uhr bereit gestellt sein.

 Volkshochschule 

VHS Herrenberg
Außenstelle Gültstein

Anke Steinhilber
Eibenweg 18
72119 Ammerbuch
Telefon 07073 300856
vhs-gueltstein@gmx.de

 KIRCHEN 

Kirchengemeinde
GültsteinGültstein
Kirchengemeinde
Evangelische

Kirchliche Nachrichten
Besuchen Sie uns auch im Internet unter 
http://www.gemeinde.gueltstein.elk-
wue.de. Wollen Sie per e-Mail Kontakt mit 
uns aufnehmen, so erreichen Sie uns auf 
der Homepage über das Kontaktformular 
(„Service/Kontakte“).
Pfarramt:
Cranachstr. 4, Gültstein, Telefon 71395
Unsere Pfarrstelle ist zur Zeit nicht 
besetzt.
Die Vertretung ist wie folgt geregelt:
Vom 8. März bis 15. März Pfarrer Schirm 
aus Entringen, Telefon 07073 6506 und 
vom 15. bis 22. März Pfarrerin Knoll aus 
Breitenholz, Telefon 07073 2480.
Sekretärin:
Kerstin Kappler, Telefon 71395
Bürozeiten:
Mittwoch und Donnerstag   
 von 9.00 bis 11.00 Uhr
Hausmeisterin Gemeindehaus:
Karin Niessen, Telefon 229337
Mesnerin:
Sorina Hapciug, Telefon 7869645
Wochenspruch:
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde 
fällt und erstirbt, bleibt es allein; wenn es 
aber erstirbt, bringt es viel Frucht. 
 (Johannes 12,24)
Sonntag, 14. März
10.00 Gottesdienst in der Peterskirche 

(Pfarrer i. R. Knoll)
 Opfer: empfohlenes OKR-Opfer: 

Studienhilfe

Gottesdienste während Corona
Bislang dürfen wir weiterhin Gottesdiens-
te feiern unter Einhaltung der bisherigen 
Abstandsregeln und unseres Hygienekon-
zeptes: Es wird keinen Gemeindegesang 
geben und Mund-Nasenschutz (möglichst 
FFP2-Maske) muss während des gesam-
ten Gottesdienstes getragen werden. 
Bitte bringen Sie Zettel oder Liste mit 
Namen und Telefonnummer mit, falls 
das Gesundheitsamt eine Rückverfolgung 
einfordert.
Sollte der Lockdown verlängert oder 
gar verschärft werden, so wirkt sich 
das auf alle unsere Veranstaltungen 
aus.

Walkingtreff
Während des Lockdowns fndet der Wal-
kingtreff „Miteinander in Bewegung“ 
nicht statt. Bitte fragen Sie bei den An-
sprechpartnern nach wann es wieder 
losgeht. (Andrea Brenner, Telefon 73001, 
Kerstin Mornhinweg, Telefon 79132, Hilde 
Riethmüller, Telefon 75090 und Barbara 
Weißenrieder, Telefon 992300)

Katholische  
Kirchengemeinde
GuthirtenGuthirten
Kirchengemeinde
Katholische  

Sonntag, 14. März
9.00  Eucharistiefeier

Anmeldungen zum Palmsonntags-
gottesdienst, 28. März
Um möglichst vielen Personen den Be-
such des Gottesdienstes am Palmsonn-
tag, 28. März zu ermöglichen, ist eine 
Anmeldung für die Gottesdienste um 
9.00 Uhr in Guthirten und 10.30 Uhr in St. 
Martin notwendig. Bitte melden Sie sich 
bis spätestens Freitag, 26. März, 12.00 

Uhr telefonisch beim katholischen Pfar-
ramt an: 07032 94260. Nachrichten auf 
dem Anrufbeantworter oder per E-Mail 
können nicht berücksichtigt werden. Die 
Anzahl der Plätze ist begrenzt und es 
gibt einen festgelegten Sitzplan. Es gel-
ten die üblichen Hygiene- und Abstands-
bedingungen, das Tragen von Mund-Na-
sen-Schutz vor und während der Feiern 
ist verpfichtend.

 VEREINE UND PARTEIEN 

Filme vom Jubiläumsjahr 1250 Jahre 
Gültstein

Filmverkauf 1250 Jahre Gültstein
Die Filme vom gro-
ßen Festwochenen-
de und Tag des offe-
nen Ortes können 
nun auf dem Bezirk-
samt Gültstein – zu 

den üblichen Öffnungszeiten – erworben 
werden!
Folgende Filme/Pakete sind verfügbar:
• DVD – Das große Festwochenende  

24. – 27. Mai 2019 (Spielzeit ca. 90 min) 
Preis: 10 Euro

• DVD – Tag des offenen Ortes 29. Sep-
tember 2019 (Spielzeit ca. 30 min) 
Preis: 5 Euro

• USB – Beide Filme als Paket auf einem 
USB-Stick (Spielzeit ca. 120 min) Preis: 
15 Euro

© Copyright 2020 Vereinsgemeinschaft 
Gültstein e.V.
Rückmeldungen und Fragen zum 
Film verkauf bitte über info@1250- 
jahre-gueltstein.de
Wir wünschen Ihnen viel Spaß und gute 
Unterhaltung mit den Filmen!
Vereinsgemeinschaft Gültstein e.V.

Gültstein

Kleintierzucht verein

Gültstein

Bei Interesse oder Fragen zum Kleintier-
zuchtverein Z477 Gültstein e.V. können 
sie gerne unsere Internetseite www.
kleintierzuchtverein-gueltstein.de be-
suchen. Hier gibts Infos zum Verein,un-
sere Züchter und Veranstaltungen rund 
um den Kleintierzuchtverein.
Möchten sie Mitglied werden oder haben 
sie Fragen zu Rassetieren (Gefügel,Ka-
ninchen,Vögel,....) so wenden sie sich 
bitte an unseren 1.Vorsitzenden Lothar 
Michel Telefon 0172 6027548.

und alle die es  
 werden wollen!

Hallo Chormitglieder 
und alle die es 
 werden wollen!

Chorprobe auf digitalem Wege
Unsere Chorproben finden weiterhin 
statt, wenn auch nur auf digitalem Wege. 
Immer donnerstags um 20.00 Uhr se-
hen und hören wir uns via Zoom. Unser 
Chorleiter Johannes lässt sich immer 
wieder etwas einfallen: Begleitung mit 
der Loop-Station, um mehrere Stimmen 
gleichzeitig abspielen zu können. Einzel-
aufnahmen, die er später zusammenfügt, 
um so ein Chorgefühl aufkommen zu las-
sen. Dies sind nur zwei Beispiele seiner 
Kreativität. Außerdem bietet er Stimm-
bildung in Kleingruppen an, zu denen ihr 
euch separat anmelden könnt.
Die Links zu den digitalen Proben und für 
die Stimmbildung bekommt ihr per Mail. 
Jeder, der Interesse hat, dabei mitzuma-
chen, ist herzlich willkommen!

Kontaktadresse: Sabine Barleon, E-Mail: 
info@liederkranz-gueltstein.de, Telefon 
07032 7880992

Gartenbauverein 

GültsteinGültstein

Gartenbauverein 

Obst- und  

„Insektensterben“: Initiative „Bunte 
Wiese“ empfehlt späteres und selte-
neres Mähen von Streuobstwiesen und 
Rasen
Der gegenwärtig zu verzeichnende Insek-
tenrückgang betrifft nicht nur auffällige 
Gruppen wie Bienen und Schmetterlinge, 
sondern die ganze Bandbreite von Insek-
ten unserer Offenland-Lebensräume. 
Eine der Ursachen liegt in der zu frühen 
und zu häufgen Mahd unserer Wiesen 
und betrifft nicht nur Wirtschafts-Grün-
land, sondern auch Streuobstwiesen, 
Wegränder, öffentliche Grünfächen so-
wie Grünanlagen in Privatgärten und Ge-
werbegebieten. Wird zu früh (vor Mitte 
Juni) und zu häufg (mehr als zweimal 
pro Jahr) gemäht, verhindert dies bei 
vielen Wiesenpflanzen, von der Blüte 
bis zur Samenreife zu gelangen. Dieser 
Prozess benötigt im Durchschnitt sechs 
Wochen. Auch Schmetterlinge, Käfer und 
andere Insekten proftieren von der spä-
ten und selteneren Mahd; sie können sich 
dadurch vom Ei über die Larve bis zum 
geschlechtsreifen erwachsenen Stadium 
entwickeln. Eine zu frühe und zu häuf-
ge Mahd unterbricht diesen Prozess. Sie 
wirkt gleichsam wie ein Staubsauger, wo-
durch die Pfanzen- und Tiervielfalt un-
serer Grünfächen zunehmend verarmt. 
Darunter leiden auch die insektenfres-
senden Vögel.
Die Mahd mit Schlegelmähern ist für die 
Kleintierwelt meist tödlich. Besser wäre 
die Mahd mit Balkenmäher oder, wer es 
kann und je nach Fläche, mit einer Sense.
Wichtig ist auch, dass das Mähgut von 
der Fläche entfernt wird. Man denkt beim 
Mähen oft automatisch, dass auch abge-
räumt wird, aber wie man beobachten 
kann, wird häufg nur gemulcht. Dadurch 
wird, je nach Länge des Schnittguts, die 
nachwachsende Krautschicht verdämmt, 
und es verbleibt ein Teil der Nährstoffe 
in der Fläche. Die Aushagerung durch 
Entnahme des Mähguts ist ein wichtiger 
Nebeneffekt.
Jede(r) kann auf der eigenen Obstwie-
se oder im Hausgarten dazu beitragen, 
dieser Verarmung entgegenzuwirken. 
Streuobstwiesen sollten frühestens erst 
ab Mitte Juni gemäht werden und danach 
maximal nur noch einmal im Spätsom-
mer. Zudem sollten 10% der Wiesenfä-
chen über den Winter ungemäht bleiben, 
da diese Strukturen Insekten als Winter-
quartiere und Vögeln als Winternahrung 
dienen. Gleichzeitig sollten die Mähbal-
ken auf 10 cm Höhe eingestellt werden, 
damit die an den Pflanzen sitzenden 
Insekten beim Mähen geschont werden.
Weitere Tipps zur Gestaltung naturnaher 
Gärten und zu nachhaltiger Wiesenpfe-
ge fnden sich unter: www.buntewiese- 
tuebingen.de

OGV Gültstein
Andreas Glasbrenner
1. Vorsitzender
Querstrasse 10, 71083 Herrenberg/
Gültstein
ogv-gueltstein@web.de
Telefon 0162 4128926

Beiträge ins Redaktionssystem  
„Contribute“ einstellen unter:

https://amtsblatt.krzbb.de
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TV Gültstein

1. Vorsitzender: Heiko Haist
Telefon 07032 796671
E-Mail: heiko.haist@tv-gueltstein.de
2. Vorsitzende: Tanja Gobert
E-Mail: tanja.gobert@tv-gueltstein.de

Geschäftsstelle
Ammerstadion 6
71083 Herrenberg-Gültstein
Telefon 07032 72208
E-Mail: info@tv-gueltstein.de

Datenschutz
E-Mail: datenschutz@tv-gueltstein.de
Besuchen Sie uns auch im Internet unter 
www.tv-gueltstein.de

Abteilung  
Fußball AktiveFußball Aktive

Ansprechpartner TVG-Aktive

Abteilungsleiter:
Steffen Reutter
steffen.reutter@tv-gueltstein.de
Telefon 0174 1762656

Spielleiter & Sponsoring:
Patrick Baur
patrick.baur@tv-gueltstein.de
Telefon 0171 3396939

Christoph Reutter
christoph.reutter@tv-gueltstein.de
Telefon 01512 4008996

Alle Infos unter www.tvg-aktive.de

Damenfußball
„Damen Ü30 – Just for Fun“
Freitag, 20.00 bis 21.30 Uhr
Ammerstadion
Kontakt:
Lothar Binder, Telefon 07032 913667
E-Mail: lothar.binder@hpcds.com

Abteilung Tennis

Abteilungsleiter:
Klaus Weissenrieder
info@tennis-gültstein.de
Sportwartin:
Martina Widmayer, Telefon 75049
E-Mail: martina.widmayer@online.de

Öffentlichkeitsarbeit /   
Jugendbetreuung
E-Mail: karin.frey1@gmx.de
Homepage:
www.tv-gueltstein.de/tennis/
Infos, Berichte, Fotos von Veranstal-
tungen

Abteilung Turnen

Abteilungsleitung:
Corine Wolf
E-Mail: corine.wolf@tv-gueltstein.de
Sportliche Leitung:
Jugendliche: Julian Marquardt
E-Mail: julian.marquardt@tv-gueltstein.de
Erwachsene: Corine Wolf
E-Mail: corine.Wolf@tv-gueltstein.de

KAYH

 Vom Bezirksamt 

Bezirksamt Kayh
Kelterplatz 1

Telefon 959982, Fax 959983 
E-Mail: kayh@herrenberg.de

Geänderte Sprechzeiten
Das Bezirksamt Kayh ist an folgenden 

Tagen geschlossen:
Montag, 15. März und
Donnerstag, 18. März.

Am Dienstag, 16. März ist ganz  
normal geöffnet.

Dienstag 
9.00 bis 12.00 Uhr

Bitte vorab einen Termin vereinbaren 
unter www.herrenberg.de/terminver-
einbarung, damit die Abstandsregeln 

eingehalten werden können.
In Rentenangelegenheiten wenden  

Sie sich bitte an Frau Elke Braitmaier, 
Tel. Nr. 924-215.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers 
donnerstags von 17.00 bis 18.00 Uhr

Fortschreibung der   
Einwohnerzahl im  
Stadtteil Kayh
Im Monat Februar 2021 haben sich 
folgende Veränderungen ergeben:
Stand vom Vormonat  1.666
Zugänge durch Zuzüge  22
Zugänge durch Geburten  0
Abgänge durch Wegzüge  17
Abgänge durch Todesfälle  1
Neuer Stand  1.670

Abfuhr der Biotonne

Montag, 15. März

Hinweis zur Müllabfuhr
Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag 
mit geschlossenem Deckel bis spätestens 
6.00 Uhr bereit gestellt sein.

 WIR GRATULIEREN 

Ilda das Flores da Silva Henriques, 
Kayh zum 75. Geburtstag am 17. März

 VOLKSHOCHSCHULE 

VHS Herrenberg
Außenstelle Kayh
VHS Herrenberg
Außenstelle Kayh

Ute Ebner-Tallafuss
Grabenstr. 40
71083 Herrenberg
Telefon 07032 7949979
Fax 07032 7949982
E-Mail: vhs-kayh@gmx.de
Kontaktzeit: Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Vorträge fndet ONLINE statt:

HK 01 – Mehr als „die Frau an seiner 
Seite“: Elly Heuss-Knapp
Zoom Online Vortrag
Elly Heuss-Knapp – war das nicht die Frau 
des ersten Bundespräsidenten? Das war 
sie, aber darüber hinaus war sie auch 
eine Frau mit eigenen persönlichen und 
politischen Schwerpunkten. Schon vor 
über 100 Jahren führte Elly Heuss-Knapp 
ein modernes Leben, verband Familie 
und Beruf, engagierte sich sowohl cari-
tativ als auch politisch und stellte sich 
immer wieder neuen Herausforderungen. 
Gleichzeitig vertrat sie traditionelle frau-
enpolitische Positionen.

Bundesarchiv Theodor und Elly Heuss

In Zusammenarbeit mit dem Kulturkreis
Anmeldung bitte bis Mittwoch, 10. März
Dr. Gudrun Kruip, Stiftung Bundespräsi-
dent-Theodor-Heuss-Haus Stuttgart
Mittwoch, 17. März, 20.00 bis 21.15 Uhr
5,00 Euro

HK 03 – Kleider machen Leute. 
Nachhaltige Mode für eine bessere 
Zukunft?
Zoom Online Vortrag
Mode ist nicht nur ein privates Thema 
für Frauen und junge Leute, sie geht uns 
alle an. Forderungen nach nachhaltigem 
Wirtschaften, Klimaschutz und sozialer 
Gerechtigkeit haben die globale Textil- 
und Bekleidungsindustrie in den Fokus 
der Politik gerückt. Der Vortrag geht der 
gesellschaftlichen Bedeutung von Klei-
dung auf den Grund und zeigt historische 
Perspektiven, kritische Denkansätze und 
praktische Handlungsmöglichkeiten auf. 
In Kooperation mit „Bildung trifft Ent-
wicklung“ (BtE) unterstützt vom BMZ.
Anmeldung erforderlich bis Sonntag, 
14. März.
Dr. Daniela Goeller, Kunsthistorikerin
Termin: Montag, 22. März, 19.00 Uhr
Honorar 8,00 Euro
Alle Präsenzkurse entfallen bis Ende 
Woche 10.
Die Kurse Rückenft am Montag Mor-
gen sind als Online Kurse in Planung.

 KIRCHEN 

Evangelische
Kirchengemeinde Kayh
Evangelische
Kirchengemeinde Kayh

Pfarramt der Kirchengemeinden Kayh 
und Mönchberg
Traubenstraße 7, 71083 Herrenberg/Kayh

Pfarrstelle
Pfarrer Ulrich Weber
Telefon 07032 71376, Fax 07032 9109627
E-Mail: pfarramt.kayh@elkw.de
Homepage:   
www.gemeinde.kayh.elk-wue.de
Sekretärin: Frau Rebekka Piskai
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag und Donnerstag   
 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kirchenpfege: Frau Birgit Gußmann,
Telefon 07032 73147
Hausmeisterin Gemeindehaus:
Frau Gaby Löffer, Telefon 07032 74921

Mesner: Herr Ernst-Albrecht Löffer,
Telefon 07032 74921

Wochenspruch KW 10: Wer seine Hand 
an den Pfug legt und sieht zurück, der 
ist nicht geschickt für das Reich Gottes.
 Lukas 9,62

Gottesdienste und Termine:
Sonntag, 14. März Lätare
18.00 Gemeinsamer „Gottesdienst mal 

anders“ in digitaler Form!! Link 
zur Teilnahme über die Home-
page (Goma-Team)

 Opfer: Je hälftig für das Missi-
onsprojekt

Mittwoch, 17. März
16.15 Konfrmandenunterricht (digital)
19.30 Kirchengemeinderatssitzung (di-

gital)

** Gottesdienst mal anders
Der Gottesdienst am Sonntag um 18.00 
Uhr wird ein digitaler Gottesdienst sein. 
Um daran teilzunehmen, müssen sie auf 
den Link auf der Homepage gehen und 
sind dann dabei. Am besten schon et-
was vorher einwählen. Bei technischen 
Schwierigkeiten gibt es dort auch eine 
Telefonnummer. Das wird der zweite 
‚Gottesdienst mal anders‘ in digitaler 
Form sein und wir gehen davon aus, dass 
er dieses Mal nicht so ‚holprig‘ wird wie 
beim ersten Mal... Herzliche Einladung 
zum Thema „Leben ist Begegnung – Be-
gegnung ist Leben“!

Herzliche Einladung!



34 KAyH/MöncHberg Donnerstag, 11. März 2021
Amtsblatt Herrenberg / Ausgabe 10

** Bethel hat sich bedankt
Ein Dankesbrief von den v. Bodel-
schwinghe Stiftungen Bethel (übrigens 
die größte diakonische Einrichtung von 
Europa) ist angekommen. Kayh hat 
1700 kg Altkleider gegeben – das ist 
stark. Unsere beiden Gemeinden haben 
zusammen 3 Tonnen Altkleider gesam-
melt. Vielen Dank allen Gebern und allen 
Helfern im Hintergrund!

Katholische  
Kirchengemeinde
Katholische  
Kirchengemeinde

Gottesdienste und andere kirchliche 
 Veranstaltungen siehe unter Katho lischer 
Kirchengemeinde Herrenberg.

 VEREINE UND PARTEIEN 

Abteilung Kayh
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Kayh

Komm in unser Team!!
Du hast Spaß im Umgang mit moderner 
Technik? Du möchtest Deinen Mitmen-
schen in ihrer Notlage helfen? Du hast 
Lust auf gelebte Kameradschaft? Du bist 
mindestens 17 Jahre alt und wohnst in 
Kayh?
Die Freiwillige Feuerwehr Herrenberg 
Abt. Kayh sucht Verstärkung für ihr 
Team. Wir freuen uns immer neue Ge-
sichter bei uns begrüßen zu dürfen. Ne-
ben motivierten Jugendlichen, die Spaß 
am Feuerwehrdienst haben, suchen wir 
auch Quereinsteiger. Ideal auch für Neu-
bürger um sich in ihrem neuen Ort ein-
zubringen. Es macht auch noch mit Ü30 
Sinn bei der Feuerwehr einzusteigen.

Noch keine 18?
Auch für euch gibt es die Möglichkeit sich 
bei der Feuerwehr zu engagieren. Die Ju-
gendfeuerwehr der Gesamtwehr Herren-
berg freut sich über euren Besuch!

Ihr müsst mindestens zehn Jahre alt sein 
und Interesse an den großen, roten Autos 
haben.
Informiert euch doch einfach. Die Kids 
von heute – die Feuerwehrfrauen und 
Feuerwehrmänner von morgen.
Weitere Infos gibt‘s bei:
Abt.-Kommandant Alexander Hübner
Mail: 1.kdt@kayh.fw-hbg.de
Auf Facebook: Freiwillige Feuerwehr 
Herrenberg – Abteilung Kayh

Sportfreunde KayhSportfreunde Kayh

Betrifft: Jahreshauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder.
Unserer in diesem Jahr anstehende Jah-
reshauptversammlung wird sich um ei-
nige Monate verschieben. Da Neuwahlen 
anstehen und auch eine umfangreiche 
Satzungsänderung verabschiedet werden 
soll, möchten wir eine schfriftliche oder 
gar online Versammlung vermeiden. Ich 
möchte auch darauf hinweisen, dass wir 
in der Vorstandschaft nicht ausreichend 
besetzt sind. Es fehlt die Person zweiter 
Vorsitzender und die Person Schriftfüh-
rer. Bei dieser JHV steht nun außerdem 
auch die Wahl des Kassier an. Auch mei-
ne Funktion als Vorsitzender wird in zwei 
Jahren neu besetzt werden müssen. 
Meine „Bitte“ hier an alle, hinzuschaf-
fen, dass wir für unsere Zukunft ausrei-
chend aufgestellt sind. Natürlich hat man 
im Team einer Vereinsleitung Aufgaben. 
Doch wenn das Team gut aufgestellt ist, 
dann lassen sich diese Aufgaben sehr gut 
verteilen. Ein „ewiges“ Engagement ist 

keine Erwartung. Ein engargiertes dabei 
sein schon. Natürlich möchten wir auch 
Kayher Bürger und Personen die kein 
Vereinsmitglied sind hier ansprechen. Für 
ein Interesse / Gespäch bin ich jederzeit 
bereit. Info über den Verein auf unserer 
Homepage: www.sf-kayh.de.
Vorsitzender – Karl-Heinz Schnell

Kirschblütenlauf
Leider wird unser Kirschblütenlauf, der 
auf den 18. April terminiert war, nicht 
stattf nden. Ob wir wieder einen virtuel-
len Lauf anbieten, ist derzeit noch nicht 
entschieden. Für nächstes Jahr ist der 
Kayher Kirschblütenlauf auf Sonntag, 3. 
April eingeplant. Es wird Frühling – die 
Luft wird wärmer – die Natur lädt ein 
zum Laufen – Walken – und auf Rad.

Abteilung Fußball 

Fußball-AH
Ansprechpartner AH
Gerd Notter, Telefon 0172 7636138

Fußball-Jugend

Sport in den Startlöchern!
Die derzeitige Situation gibt Hoffnung, 
dass wir mit dem Training im Kinderfuß-
ball bald wieder starten können.

S‘Kayh Dancers sind online!
Im Dezember 2020 haben einige Grup-
pen bereits ausgetestet, wie das Training 
online stattf nden kann. Schnell war klar, 
dass man sich über die Plattform „Zoom“ 
trifft und so ein etwas anderes Tanzen 
probiert. Die Trainerinnen teilen mit den 
Tänzerinnen aller Altersstufen ihre Musik 
und per Video können die Teilnehmerin-

nen sehen, was die Trainerin vortanzt. Es 
hat noch eine kleine Weile gedauert, bis 
bei allen Gruppen eine 40-minütige Tanz-
stunde angeboten werden konnte, aber 
seit Anfang Februar sind von den Kinder-
gartenkindern bis zur Gruppe „50+“ alle 
mit dabei.
Am Anfang war es für alle ungewohnt 
und es hat die eine oder andere Trai-
ningsstunde gedauert, bis man sich 
eingewöhnt hatte, aber inzwischen funk-
tioniert die Technik gut und auch das 
Tanzen macht Spaß!
Es ist natürlich nicht dasselbe wie wenn 
man sich live sieht, aber dennoch sind 
wir froh, dass wir einen Weg gefunden 
haben, wie wir uns wiedersehen und ein-
mal die Woche bewegen können. Wir Trai-
nerinnen freuen uns auch schon auf die 
nächsten Tanzstunden, die in der Halle 
stattf nden!

Kurse f nden online statt!
Liebe Wirbelwind-Yogis,
leider können die Wirbelwind-Yogakurse 
bis Ende November aufgrund der aktuel-
len Corona-Verordnung nur online statt-
f nden.
Für die Online-Freischaltung meldet euch 
bitte direkt bei mir unter 07032 7869400 
oder ute.kneissler@web.de.
Bleibt gesund und optimistisch
Eure Yogaute

Yoga zu Hause

MÖNCHBERG

 Vom Bezirksamt 

Bezirksamt 
Mönchberg

Bergstraße 9
Telefon 959997, Fax 202592

E-Mail: moenchberg@herrenberg.de

Geänderte Sprechzeiten
Montag 16.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr

Das Bezirksamt Mönchberg ist am 
Freitag, 12. März geschlossen!

Bitte vorab einen Termin vereinbaren 
unter www.herrenberg.de/terminver-
einbarung, damit die Abstandsregeln 

eingehalten werden können.
In Rentenangelegenheiten wenden 

Sie sich bitte an Frau Elke Braitmaier
in Herrenberg, Tel. Nr. 924-215.

Bei Fragen zur Kelter und zur Grafen-
berghalle in Kayh wenden Sie sich bitte 

an das BZA Kayh, Tel. 959982.
Sprechzeiten des Ortsvorstehers

nach Vereinbarung

Fortschreibung der   
Einwohnerzahl im  
Stadtteil Mönchberg
Im Monat Februar 2021 haben sich 
folgende Veränderungen ergeben:
Stand vom Vormonat  1.174
Zugänge durch Zuzüge  15
Zugänge durch Geburten  2
Abgänge durch Wegzüge  6
Abgänge durch Todesfälle  0
Neuer Stand  1.185

Abfuhr der Biotonne

Montag, 15. März

Hinweis zur Müllabfuhr
Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag 
mit geschlossenem Deckel bis spätestens 
6.00 Uhr bereit gestellt sein.

 WIR GRATULIEREN 

Klaus Dieter Pawlowski,
zum 80. Geburtstag am 11. März

 VOLKSHOCHSCHULE 

VHS Herrenberg
Außenstelle MönchbergAußenstelle Mönchberg

Ute Ebner-Tallafuss
Grabenstr. 40, 71083 Herrenberg
Telefon 07032 7949979
Fax 07032 7949982
E-Mail: vhs-kayh@gmx.de
Kontaktzeit: Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr

vhs Mönchberg
Alle VHS Präsenzkurse entfallen bis 
Ende der Woche 10.
Die Kurse Rückenf t am Montag Mor-
gen sind als Online Kurse in Planung.

 KIRCHEN 

Evangelische
Kirchengemeinde
Evangelische
Kirchengemeinde
MönchbergMönchberg

Pfarramt der Kirchengemeinden Kayh 
und Mönchberg
Traubenstraße 7, 71083 Herrenberg/Kayh

Pfarrstelle
Pfarrer Ulrich Weber
Telefon 07032 71376; Fax 07032 9109627
E-Mail: pfarramt.kayh@elkw.de
Homepage: www.gemeinde.moenchberg.
elk-wue.de

Sekretärin: Frau Rebekka Piskai

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag und Donnerstag  
 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Kirchenpf ege: Frau Birgit Gußmann,  
Telefon 07032 73147

Hausmeister Gemeindehaus:
Katja Seum-Weltin und Steffen Holder, 
Telefon 07032 9198103

Mesnerin: Frau Hannelore Braitmaier, 
Telefon 07032 76931

ZURÜCK
Direkt zur -Bahn
H I N &
Nehmen Sie den City-Bus
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Wochenspruch KW 10: Wer seine Hand 
an den Pfug legt und sieht zurück, der 
ist nicht geschickt für das Reich Gottes.
 Lukas 9,62

Gottesdienste und Termine:
Sonntag, 14. März Lätare
18.00 Gemeinsamer „Gottesdienst mal 

anders“
 (Pfarrer Weber und Team)
 Opfer: je hälftig für das Missions-

projekt
Mittwoch, 17. März
16.15 Konfrmandenunterricht (digital)

** Gottesdienst mal anders
Der Gottesdienst am Sonntag um 18.00 
Uhr wird ein digitaler Gottesdienst sein! 
Um daran teilzunehmen, müssen sie auf 
den Link auf der Homepage gehen und 
sind dann dabei. Am besten schon et-
was vorher einwählen. Bei technischen 
Schwierigkeiten gibt es dort auch eine 
Telefonnummer. Das wird der zweite 
‚Gottesdienst mal anders‘ in digitaler 
Form sein und wir gehen davon aus, dass 
er dieses Mal nicht so ‚holprig‘ wird wie 
beim ersten Mal... Herzliche Einladung 
zum Thema „Leben ist Begegnung – Be-
gegnung ist Leben“!

Herzliche Einladung!

** Bethel hat sich bedankt
Ein Dankesbrief von den v. Bodel-
schwinghe Stiftungen Bethel (übrigens 
die größte diakonische Einrichtung von 
Europa) ist angekommen. Mönchberg 
hat 1300 kg Altkleider gegeben – das ist 
stark! Unsere beiden Gemeinden haben 
zusammen 3 Tonnen Altkleider gesam-
melt. Vielen Dank allen Gebern und allen 
Helfern im Hintergrund!

KirchengemeindeKirchengemeinde
Katholische  

Gottesdienste und andere kirchliche Ver-
anstaltungen siehe unter Katholischer 
Kirchengemeinde Herrenberg.

 VEREINE UND PARTEIEN 

Fußballverein  
Mönchberg
Fußballverein  
Mönchberg

Alteisen-/Schrottsammlung
Liebe Mönchberger,
der Fußballverein führt am Samstag, 27. 
März eine Alteisen und Schrottsammlung 
durch.
Gesammelt werden Eisenmetalle wie: 
Autoteile aus Metall, Badewannen, Bett-
roste ohne Holzrahmen, Blechplatten, 
Dachrinnen, Eisenbeschläge, Fahrrad-
rahmen, leere Fässer, Felgen ohne Reifen, 
Gussrohre, Heizkessel, Heizkörper, leere 
Öltanks aufgeschnitten, Maschendraht, 
Metallgartenzäune, Metallrohre, Öfen 
ohne Ausmauerung und Öl, Profleisen, 
Stäbe Stangen, Töpfe, Pfannen, Träger, 
Warmwasserboiler, Werkzeuge) sowie 
nicht Eisenmetalle wie Alu, Blei, Kupfer, 
Messing, V2A und Zink
Nicht gesammelt werden: Batterien, Bild-
schirme, Druckbehälter wie Gasfaschen, 
Elektroklein und –grossgeräte, Farbei-
mer, Gefriergeräte, Kühlschränke, Reifen

Der Schrott wird bei Ihnen zu Hause ab-
geholt. Gerne helfen wir Ihnen auch bei 
schweren Gegenständen.
Ansprechpartner:
Marcel Fleck +49 172 6338710
Matthias Mayer +49 171 7033565
Manuel Kloss +49 174 9152161
Vielen Dank für Eure Unterstützung!
Fußballverein Mönchberg 1921 e.V.

Ballfangnetz
Liebe Mitglieder, liebe Mönchberger,
trotz des ruhenden Spielbetriebs und der 
aktuellen Einschränkungen konnten wie 
die Zeit sinnvoll nutzen und das aus Si-
cherheitsgründen wichtige Ballfangnetz 
montieren.Ebenso haben wir in diesem 
Zuge auch gleich neue Schirmständer 
eingebaut.Nun steht einer Nutzung der 
sonnigen Terrasse nichts mehr im Wege 
und wir freuen uns auf die Wiederauf-
nahme des Spielbetriebs.Vielen Dank den 
feißigen Helfern.

bauverein Mönchberg
Obst- und Garten- 
bauverein Mönchberg

Jahreshauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
unsere Jahreshauptversammlung, die wir
satzungsgemäß im März hätten durch-
führen müssen, findet wegen den im-

mer noch geltenden Einschränkungen 
der Coronapandemie zu einem späteren 
Zeitpunkt statt.
Die Vorstandschaft hat beschlossen kei-
ne virtuelle online Jahreshauptversamm-
lung durchzuführen, sondern möchte 
sobald wieder möglich, zu eine Päsenz-
veranstaltung ins Vereinsheim einladen.
Leider sind terminliche Veranstaltungs 
planungen derzeit schwierig bzw. müssen 
verschoben werden. 
Wir wünschen allen unseren Vereinsmit-
gliedern und Freunden des Vereins trotz-
dem einen guten Start bei den anstehen-
den Obstbau- und Gartenarbeiten.

 sonstiges 

Kurse fnden online statt!
Liebe Wirbelwind-Yogis,
leider können die Wirbelwind-Yogakurse 
bis Ende November aufgrund der aktuel-
len Corona-Verordnung nur online statt-
fnden.
Für die Online-Freischaltung meldet euch 
bitte direkt bei mir unter 07032 7869400 
oder ute.kneissler@web.de.
Bleibt gesund und optimistisch
Eure Yogaute

Redaktionsschluss  
Amtsblatt
Bis Montag, 11.00 Uhr müssen alle Arti-
kel im Redaktionssystem unter https://
amtsblatt.krzbb.de eingeben sein
Alles was später eingestellt wird  landet 
automatisch in der darauffolgenden 
Kalenderwoche/Ausgabe.

ICH KANN SOWIESO 
NICHTS TUN.

Weitere Informationen und alle 

Details  nden Sie online unter:

… UND WENN DOCH? IHRE SPENDE. FÜR KINDER. VOR ORT.

www.kinder.help
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